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Und jetzt? Viele Besucher bei Gespräch  
zwischen Michel Friedman und Felix Klein 

Kelkheim (nd) – Am vergangenen Freitag 
trafen sich der Publizist Michel Friedman und 
der Antisemitismusbeauftragte der Bundesre-
gierung Felix Klein zu einer Diskussionsrun-
de im Plenarsaal des Kelkheimer Rathauses. 
Die Veranstaltung „Und jetzt?“ fand im Rah-
men eines „Wochenendes der Reflexion und 
der Kultur anlässlich des Holocaust-Gedenk-
tags“ statt. Das Interesse der Kelkheimer Bür-
gerinnen und Bürger war groß und so füllten 
250 bis 300 Personen den Saal. Die Modera-
tion übernahm die Journalistin Pola Nathusi-
us in Vertretung von Esther Schapira. 

Die Diskussionspartner
Michel Friedman wurde im Februar 1956 in 
Paris geboren. Der deutsch-französische Ju-
rist, Talkmaster, Philosoph und Publizist ge-
hörte für einen Zeitraum von zwei Jahren 
dem Bundesvorstand der CDU an. Außerdem 
war er stellvertretender Vorsitzender des Zen-
tralrats der Juden in Deutschland und Präsi-
dent des Europäischen Jüdischen Kongresses. 
Seit dem Jahr 2016 ist Friedman Honorarpro-
fessor für Immobilien- und Medienrecht an 
der University of Applied Sciences in Frank-
furt am Main.
Felix Klein wurde im Januar 1968 in Darm-
stadt geboren. Der deutsche Jurist und Diplo-
mat war Sonderbeauftragter für Beziehungen 
zu jüdischen Organisationen und Antisemitis-
musfragen im Auswärtigen Amt. Seit dem 
Jahr 2018 ist er Beauftragter der Bundesre-
gierung für jüdisches Leben in Deutschland 
und den Kampf gegen Antisemitismus.

Umgang mit der Gegenwart 
Begrüßt wurden die Besucher durch den 
Kelkheimer Bürgermeister Albrecht Kündi-
ger. Generell waren viele Vertreter der Stadt 
Kelkheim gekommen, um der Veranstaltung 
beizuwohnen. „Als Bürgermeister dieser 
Stadt bin ich sehr stolz auf die Veranstaltung 
und stolz darauf, dass sie schon viele Tage 
ausgebucht ist - wenn das kein Zeichen ist“, 
so Kündiger.
Im Gespräch ging es um drei zentrale Fragen. 
Wie kann, wie muss man den derzeit grassie-
renden Antisemitismus einordnen? Was kann 
man ihm entgegnen, wie kann man ihn be-
kämpfen? Wie gestaltet sich jüdisches Leben, 
jüdischer Alltag in Deutschland heute?

„Ich habe mich immer als linksliberal gese-
hen und habe das Gefühl, meine politische 
Heimat verloren zu haben“, bezog sich Pola 
Nathusius auf die aktuellen Geschehnisse im 
Bundestag. Er habe eine Partei nie als Heimat 
gesehen, das Thema sei für ihn wenig emoti-
onal, antwortete Friedman. „Stellen Sie sich 
vor, ich wäre nicht zurückgetreten – wie 
könnte man mich noch ernst nehmen?“ Das 
sagte Friedman zu seinem Austritt aus der 
CDU, den er nur wenige Stunden zuvor er-
klärt hatte. Felix Klein bekräftigte, dass man 
mit der Situation umgehen müsse, auch auf 
sein Thema, den Antisemitismus, hätten die 
aktuellen Ereignisse Auswirkungen. 
Wie Friedman und Klein es schaffen würden, 
nicht deprimiert zu sein, wollte Nathusius wis-
sen. „Wir sind nach wie vor nicht bereit, Ein-
wanderungsland zu sein – in anderen Ländern 
wird man netter empfangen“, so Friedman. Al-
lerdings sei er nicht deprimiert, er wolle 
schließlich mündige Bürger. Wichtig sei eine 
gute Bildung. Hasserfüllte Menschen würden 
ihn motivieren und nicht deprimieren, resü-
mierte Friedman. Auch Klein bestätigte, dass er 
rational mit Entscheidungen umgehen wolle, 
denn Wut sei immer ein schlechter Ratgeber. 
Natürlich sei Bildung ein Schlüssel. Man solle 
sich nicht nur auf die Politik verlassen, Vereine 
und die Kirche seien ebenso in der Pflicht. Vier-
zig Prozent der Jugendlichen wüssten nicht ein-
mal, was Auschwitz ist und genauso viele Per-
sonen wüssten nicht, wie viele Menschen in 
den Konzentrationslagern getötet wurden, kon-
statierte Friedman. „Wir müssen Jugendlichen 
die Möglichkeit geben zu verstehen, was der 
Anfangspunkt war“, ergänzte er.

Nahostkonflikt nährt Antisemitismus 
Sie sei bezüglich der Demonstrationen gegen 
Rechts im Zwiespalt, dort gäbe es oft „Free 
Palestine“-Rufe und Zusammenarbeiten mit 
antisemitischen Organisationen, bemängelte 
Pola Nathusius. Felix Klein erklärte, dass es 
eine paradoxe Situation sei. In Deutschland 
bekomme man fast nur Bilder aus Gaza zu se-
hen, nicht aus Israel. „Zum ersten Mal seit 
dem Zweiten Weltkrieg sind so viele Juden 
ermordet worden – die Folge daraus ist, dass 
der Antisemitismus in Deutschland gestiegen 
ist und zwar bevor Israel überhaupt reagiert 
hat“, so Klein. Selbst Frauenorganisationen 

hätten geschwiegen. Friedman erklärte, dass 
er ein Problem mit der Hamas hätte und nicht 
mit dem einzelnen Palästinenser. Ein Terro-
rist bleibe ein Terrorist. „Unabhängig des Jü-
dischseins bin ich mit der rechtsextremen jü-
dischen Regierung nicht einverstanden – wie 
viele Israelis, die jeden Tag demonstrieren 
gehen“, stellte Friedman klar. Auch werde 
immer von jüdischen Siedlern gesprochen, es 
seien aber keine jüdischen Siedler, sondern 
israelische. „Das ist ein Unterschied“, unter-
strich Friedman. Er sei noch nie in Gaza ge-
wesen, werde aber immer wieder gefragt 
„Was machen Sie denn in Gaza?“

Als Jude sicher in Deutschland?
Ob man gefährdet sei, wenn man Jude ist, 
wollte Nathusius wissen. Friedman antwortete, 
dass Felix Klein ihn gewarnt hätte. Er könne 
nicht hingehen, wohin er will, und sichtbar jü-
disch zu sein sei gefährlich. „Dagegen muss 
man sich wehren“, rief Friedman. Was mache 
es mit jüdischen Kindern, dass ihre Schulen 
bewacht werden müssten? Nach dem Überfall 
auf Israel würden sich Familien fragen, ob sie 
einen Davidsstern tragen. Friedmans Kinder 
hätten diesen vorher selbstverständlich getra-
gen, denn sie hätten auf das Versprechen nach 
dem Zweiten Weltkrieg vertraut. Viele jüdi-
sche Menschen hätten gedacht, dass sie Deut-
sche geworden wären, dass sie selbstverständ-
lich geworden seien. „Diese Menschen sind 
heute sehr einsam“, erklärte Friedman.

� Fortsetzung auf Seite 2

Wie gestaltet sich jüdisches Leben in Deutschland heute? Und wie kann man dem Antisemitismus begegnen? Darüber sprachen der Publizist Michel 
Friedman (Mitte) und der Antisemitismusbeauftragte Felix Klein (li.). Moderiert wurde das Gespräch von Pola Nathusius (re.). � Foto: Natalie Diehl
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Und jetzt? Viele Besucher bei Gespräch ...
Fortsetzung von  Seite 1

Klein erklärte, dass es in den letzten Jahren 
systemisch gelungen sei, auf den Antisemitis-
mus zu reagieren. Die Aufmerksamkeit der 
Staatsanwaltschaft wurde bezüglich des Anti-
semitismus geschärft und auch zur Lehrer- 
und Polizeiausbildung gehöre es dazu. Besu-
che in Konzentrationslagern müssten Pflicht 
für Schulklassen werden. „Ich bin selbst nicht 
jüdisch, aber wir müssen jüdisches Leben in 
unserer Gesellschaft sichtbar machen, denn 
es ist viel schwieriger, etwas zu hassen, das 
selbstverständlich ist“, so Klein. Ohne den 
Überfall der Hamas auf Israel wäre der Anti-
semitismus in Deutschland gesunken. Man 
könne Faktoren wie den Nahostkonflikt von 
außen aber nicht beeinflussen.

Friedman entgegnete, dass es kein Nahost-
Problem sei, wenn jüdische Studenten an 
Universitäten gejagt würden, sondern ein 
Problem der Bundesrepublik Deutschland. 
Wenn der Triggerpunkt da war, zeige sich, 
wie viel Antisemitismus es gebe. „Auch wenn 
es schlummert, diese große Gruppe gibt es 
und die extreme Linke hat Terroristen zu Frei-
heitskämpfern gemacht“, ergänzte er. In den 
letzten sieben Jahren sei das Leben für Juden 
in Deutschland nicht besser geworden. Klein 
erwiderte, dass es kein Rezept gegen Antise-
mitismus gebe, es mache ihn betroffen, wenn 
jüdische Menschen sagen, es wäre nicht bes-
ser, sondern schlechter geworden. „In einem 
Land, in dem Juden nicht leben möchten, 
möchte ich auch nicht leben – ich kämpfe da-
für, dass Menschen so denken“, schloss Felix 

Klein. Friedman erklärte, dass die Deutschen 
zwar den Antisemitismus nicht erfunden hät-
ten, dafür aber Auschwitz. Seit Jahrhunderten 
werde Antisemitismus mit der These begrün-
det, dass Juden Jesus getötet hätten. „Glaubt 
jemand, dass dieses kulturelle Gedächtnis in 
50 bis 100 Jahren ausgelöscht wird?“ fragte 
Friedman. 
Ob es überhaupt einen Grund zur Hoffnung 
gebe, wollte Nathusius wissen. „Ich bin ein 
verzweifelter Optimist – ich kann als Mensch 
nur blühen, wenn ich Teil der Gesellschaft 
bin und keine Minderheit“, entgegnete 
Friedman. Womit sie ihre Zuversicht speise, 
fragte er die Moderatorin. „Ich weigere 
mich, dass es schlechter wird – nicht nur für 
mich, auch für meine jüdischen Freunde“, so 
Pola Nathusius.

Ausstellung #StolenMemory  
vor dem Rathaus eröffnet 

Kelkheim (nd) – Am vergangenen Freitag 
wurde vor dem Rathaus die Ausstellung #Sto-
lenMemory eröffnet. Es handelt sich um eine 
Wanderausstellung der Arolsen Archives. Die 
Arolsen Archives sind das weltweit größte 
Archiv zu den Opfern und Überlebenden des 
Nationalsozialismus. Die Eröffnung des Wan-
dercontainers war zugleich der Beginn eines 
„Wochenendes der Reflexion und der Kultur 
anlässlich des Holocaust-Gedenktags“. 

Rückgabe von Effekten
Begrüßt wurden die Besucher von Lilith Ros-
ka. Sie arbeitet als Online-Redakteurin für die 
Arolsen Archives. Diese haben sich das Ziel 
gesetzt, Gegenstände von Personen, die durch 
die Nationalsozialisten ermordet wurden, an 
die Nachfahren zurückzugeben. Diese Ge-
genstände werden Effekten genannt. Oft han-
delt es sich dabei um Schmuck und Fotografi-
en. „Wir geben nicht nur Gegenstände zurück, 
sondern auch ein Stück Familiengeschichte“, 
sagt Lilith Roska. Meist können sie den An-
gehörigen auch Dokumente und Informatio-
nen über den Verbleib der Personen überge-
ben. Die Ausstellung enthält fünf Plakate 
über Personen, deren Verwandte noch gesucht 

werden. Zusätzlich klärt die Ausstellung über 
den historischen Kontext der nationalisti-
schen Lagersysteme auf. Bis heute erhalten 
die Arolsen Archives jährlich 20.000 Anfra-
gen zu Verfolgten des Regimes. Die Überle-
benden waren nach dem Zweiten Weltkrieg 
weit verstreut. Mit den damaligen Mitteln 
war es schwierig bis unmöglich, Menschen 
wiederzufinden. „In den vergangenen Jahren 
konnten die Arolsen Archives rund tausend 
Familien ausfindig machen“, so Roska. Man-
che Nachkommen wussten nicht einmal, dass 
ihr Familienmitglied umgekommen war, son-
dern glaubten, die Person hätte nach dem 
Krieg ein neues Leben angefangen. 

Bewegende Schicksale 
Viele Effekten wurden versteckt und mit der 
Zeit wiederentdeckt. Wiederum wurden an-
dere neu angekommenen Häftlingen in den 
Konzentrationslagern unter Zwang abgenom-
men. Die Häftlinge mussten ihre Besitztümer 
in Effektenkammern abgeben. Meist stam-
men die Dokumente von historischen Institu-
tionen und von den Alliierten, welche die Un-
terlagen in KZs und Krankenhäusern fanden. 
Die auf den Plakaten beschriebenen Schick-

sale sind bewegend. Auf einem Plakat sind 
Bilder einer jungen Frau zu sehen. Ihr Name 
war Neonella Doboitschina. Als sich ihre 
Spur im Lager Salzgitter-Watenstedt verliert, 
ist sie zwanzig Jahre alt. Das Lager war eine 
Außenstelle des Konzentrationslagers Neuen-
gamme. Schüchtern lächelt sie auf den teils 
verwitterten Fotos in die Kamera. Bisher 
konnte die Familie der jungen Russin, die von 
ihren Freunden Nelly genannt wurde, nicht 
ausfindig gemacht werden.
Auch eine Tafel mit der Kennzeichnung, die 
Häftlinge im KZ Dachau tragen mussten, ist 
zu sehen. Worte wie „Jüdischer Rassenschän-
der“ sind auf der Tafel zu lesen. Die Farben 
der Kennzeichen teilten die Gefangenen auf 
grausame Art und Weise in Kategorien. Grau 
war beispielsweise die Farbe für einen Bibel-
forscher, rosa die Farbe für einen Homosexu-
ellen. Für viele Besucher vielleicht nichts 
Neues, doch immer wieder erschreckend.
„Jeder kann bei #StolenMemory mitmachen, 
um Familien der Opfer zu finden“, erläuterte 
Roska. Speziell für Jugendliche gibt es Soci-
al-Media-Angebote und eine Internetseite. 
Der Übersee-Container mit der Ausstellung 
tourt durch ganz Deutschland. Auch in Frank-
reich und Polen gibt es einen Wandercontai-
ner der Arolsen Archives.
Die Ausstellung kann noch bis zum 14. Feb-
ruar in Kelkheim besucht werden. Am 8. und 
9. Februar ist sie geschlossen. Der Container 
ist von 9 bis 17 Uhr geöffnet.

Lilith Roska (Online-Redakteurin der Arolsen Archives, 3. von li.) und Bürgermeister 
Albrecht Kündiger (4. von li.) bei der Eröffnung der Ausstellung. � Fotos: Natalie Diehl 

Gesucht: Angehörige von Neonella 
Doboitschina. Die Familie konnte bis heute 
nicht ausfindig gemacht werden.

Kelkheimer Intensivklasse im Demokratiemuseum
Kelkheim (kez) – Intensivklassenschülerin-
nen und -schüler der Kelkheimer Eichen-
dorffschule haben die Sonderausstellung 
„Meister Floh – Märchen, Zauber und Traum-
welten. Illusion und Desillusion in schwieri-
gen Zeiten“ besucht. Die Ausstellung ist im 
„Fliegenden Jakobiner“ in der Alten Malzfab-
rik in Hochheim zu sehen, einem Begeg-
nungsort für lebendige Geschichte und De-
mokratie, wo es auch eine Dauerausstellung 
gibt. Dabei wird die Epoche der Französi-
schen Revolution als Geschichte „zum Anfas-
sen“ präsentiert.

Geschichte und Geschichten
Dass Märchen und Geschichten oftmals in ih-
rer Bekanntheit Grenzen überschreiten, das 
merkten die Schülerinnen und Schüler der In-
tensivklasse der Eichendorffschule schon bei 
der schulischen Vorbereitung ihres Museums-
besuches. Die 18 Jugendlichen der Schulklas-
se stammen aus neun unterschiedlichen Her-
kunftsländern. Bei der Sammlung ihrer Ge-
schichten kamen so manche bekannten Figu-
ren wie Alibaba und auch Gestalten aus 

Grimms Märchen zum Vorschein. Dass diese 
Märchen sehr alt sind, durch mündliche Über-
lieferung bewahrt wurden und vieles mehr 
über Aberglauben, Magie und zauberhafte 
Gegenstände erfuhren die Schülerinnen und 
Schüler durch Marc Scheibe in der neuen 
Sonderausstellung  des Demokratieforums in 
Hochheim.
Das Museum steckt voller Gegenstände, die zu 
einer Reise in die Vergangenheit der Region 
einladen. Am Ende des Museumsbesuchs la-
sen einige Schülerinnen und Schüler ihre mit-
gebrachten Geschichten vor und alle wählten 
anschließend ihre Lieblingsausstellungsstücke 
im Museum. Einen Platz ganz vorn in der Be-
liebtheit erhielt das Ziffernblatt mit der Dezi-
malzeit. Die Einführung dieser neuen Uhrzeit 
im Jahre 1793 war wenig erfolgreich und wur-
de schon nach zwei Jahren wieder rückgängig 
gemacht. Magische Märchen und Geschichten 
dagegen haben die Zeiten überdauert.

Die Sonderausstellung wird am kommenden 
Sonntag um 18 Uhr in der Alten Malzfabrik in 
Hochheim offiziell eröffnet.

Der Historiker Marc Scheibe präsentiert den 
Schülerinnen und Schülern ein ganz 
besonderes Ausstellungsstück aus der Zeit der 
Französischen Revolution: eine Uhr mit 
Dezimalzeit � Foto: Petra Thiede

Kelkheims viertausend  
Jahre altes Erbe

Kelkheim (kez) – Der Magistrat der Stadt 
Kelkheim lädt zu einem spannenden Erleb-
nisvortrag ein. Der Titel lautet „Gräber unter 
Hügeln – Kelkheims 4.000 Jahre altes Erbe 
der Vergangenheit“. Es referiert der Archäo-
loge und Forscher Sascha Piffko.
Zeit und Ort: Mittwoch, 12. Februar, 18 Uhr 
im Plenarsaal des Rathauses Kelkheim, 1. OG, 
Gagernring 6. Die Teilnahmegebühr beträgt 5 
Euro. Anmeldung unter: kultur@kelkheim.de

Fahrrad-Club veröffentlicht 
WahlkreisRADar

Main-Taunus (kez) – Im Vorfeld der Bundes-
tagswahl hat der Allgemeine Deutsche Fahr-
rad-Club (ADFC) Main-Taunus die Direkt-
kandidaten von CDU, SPD, Bündnis 90/Die 
Grünen, FDP und der Linken im Wahlkreis um 
Stellungnahmen zu fünf Fragen rund um die 
Themen Radverkehr und Verkehrswende ge-
beten. Die Aktion unter dem Titel #Wahlkreis-
RADar soll den Wählerinnen und Wählern hel-
fen, einen Einblick in die Positionen der Par-
teien zu gewinnen und die Gesichter auf den 
Wahlplakaten für die Erststimme mit konkre-
ten Inhalten zu verbinden. Die vollständigen 
Antworten der Kandidaten sind auf der Web-
seite des ADFC Main-Taunus unter https://
mtk.adfc.de/ abrufbar. 

Ex-Bürgermeister Thomas 
Horn feierte 65. Geburtstag

Kelkheim (kez) – Am 6. Februar 2025 feierte 
der Bürgermeister a. D. Thomas Horn seinen 
65. Geburtstag. Seit 30 Jahren ist Horn aktiv 
in der Kelkheimer Kommunalpolitik, im 
Main-Taunus-Kreis und in der Regionalver-
sammlung Südhessen und hat maßgeblich an 
den Entscheidungen in dieser Zeit mitge-
wirkt. Im Jahr 1995 war Thomas Horn zum 
Bürgermeister von Kelkheim gewählt wor-
den. Im Jahr 2015 beendete er nach fast 20 
Jahren seine erfolgreiche Kommunalarbeit 
als Bürgermeister. Seit 2021 sitzt Horn in der 
Stadtverordnetenversammlung in Kelkheim 
und arbeitet für die CDU-Fraktion im Aus-
schuss für Planen, Bauen, Umwelt und Klima 
mit. Privat spielt Horn als begeisterter Rock-
musiker und großer Fan von Iron Maiden die 
Hits seiner Idole auf der E-Gitarre nach, be-
sucht Konzerte und erhält seine Fitness durch 
Sport. Gemeinsam mit seiner Frau erkundet 
er die Stadt auf dem E-Bike und geht weiter-
hin auf Reisen. Der Kelkheimer Bürgermeis-
ter Albrecht Kündiger sagt: „Ich habe mit 
Thomas Horn zu seiner Zeit als Bürgermeis-
ter der Stadt Kelkheim viele kontroverse Dis-
kussionen geführt. Ich hege aber Respekt und 
Anerkennung für seine Arbeit, die er in seiner 
Amtszeit zum Wohle der Stadt Kelkheim und 
seiner Bürgerinnen und Bürger geleistet hat.“
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FÜR SCHÖNE
TRÄUME!

Wir bieten als größtes Bettenfachgeschäft
im Rhein-Main-Gebiet eine erstklassige
Auswahl in allen Bereichen des Schlafs.
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GOLDANKAUF
in Kelkheim-Fischbach

Schuhhaus Fischer
Fischbacher Kirchgasse 2

Sofort Bargeld für Zahngold, 
Schmuck, Ringe, Münzen.

In Zusammenarbeit mit
NEW ICE Deutschland GmbH

40 Jahre Goldankauf
Bitte Ausweis mitbringen

Bis zu 40 Prozent Rabatt auf die UVP*
(*unverbindliche Preisempfehlung d. Herstellers)

65779 Kelkheim, Frankfurter Str. 27, Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 10.00 – 12.30 Uhr und
14.30 – 19.00 Uhr, samstags: 10.00 – 14.00 Uhr · Inh. A. Hergt, Kelkheim, Tel. 06195 724907 

Hausgeräte-Center

  

Schlosserei & Reparaturservice
Fay: Reparaturen von: Türen, 
Toren, Fenstern, Garagentoren, 
Montage von: Türschließern, 
Schlössern; Einbruchsicherungen,
Tel. 06195 9876543
info@schlosserei-fay.de

Drössler Parkett
Parkettleger- und Schreinermeisterbetrieb

Wir sanieren für Sie Ihre Parkettböden (aus ALT mach NEU).
Wir verlegen für Sie aus Meisterhand Parkett jeglicher Art.

Sachverständiger für Parkettböden
Besuchen Sie unser Parkett-Studio in der  

Frankfurter Straße 71 A in Kelkheim.
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0 61 95 67 11 30 

oder unter www.droesslerparkett.de

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de
s+m@sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

KORREKTURABZUG

 Ausgabe Datum HW OW KB KW KE EW SBW BW Bemerkungen
 41 10.10.2024 x x     x  LS

130/2, SK
Lösen
Sie Ihr

E-Rezept
rund

um die
Uhr ein!

www.ihre-apotheker.dewww.ihre-apotheker.de

Wir bringen Ihnen Ihre Bestellung 
im gesamten Rhein-Main-Gebiet 

kostenfrei nach Hause.

… oder besuchen Sie uns vor Ort!

Was auch immer Sie DRUCKEN  lassen möchten,

vom Flyer bis zur Visitenkarte, vom Briefbogen bis zur Trauerkarte,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE!

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de

Auslagestellen

toom Baumarkt, Lise-Meitner-Str. 2
Schlemmerstübchen Kelkheim, 
Frankfurt Str. 141
Video Paradies, 
Alte Königsteiner Str. 16
Kelkheimer Backstube, 
Frankfurter Str. 125
Halligalli, Lorsbacher Str. 41
Lotto Alles, Frankfurter Str. 88 a
Fitness Hobler, Frankfurter Str. 82
Buchhandlung Tolksdorf,  
Frankenallee 6
Schoko Kasper, Frankfurter Str. 55
My Thai Kelkheim, Bahnstraße 37
Shell Tankstelle, 
Wilhelm-Dichmann-Straße
Glückskurve, Hauptstr. 2
Rathaus, Gagernring 6
Viola´s Bücherwurm, Bahnstr. 13
Lotto Glück, Frankfurter Str. 2 a
Tuttolomondo, Mittelweg 6

  

  

Möbel Meiss
Louisenstraße 98 · 61348 Bad Homburg

Niederstedter Weg, im Gewerbegebiet
61348 Bad Homburg

Anzeigenannahme: 
Frau Göndöcs 

06174 9385-41 
goendoecs@ 

hochtaunus.de

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Stadt Kelkheim ist „Gesundes Unternehmen“

Kelkheim (kez) – Die Stadtverwaltung 
Kelkheim ist von der Gesundheitskasse AOK 
Hessen als „Gesundes Unternehmen“ zertifi-
ziert worden. Diese Auszeichnung hat die 
Verwaltung für ihr Engagement im Hinblick 
auf das Gesundheitsmanagement für ihre Be-
schäftigten erhalten. Die entsprechende Ur-
kunde überreichte Alexander Regel, Leiter 
der Abteilung Prävention bei der AOK Hes-
sen, im Kelkheimer Rathaus an Bürgermeis-
ter Albrecht Kündiger und Ersten Stadtrat 
Dirk Hofmann.
„In Zeiten des demografischen Wandels und 
der zunehmenden Digitalisierung muss unse-
ren Beschäftigten eine erhöhte Aufmerksam-
keit geschenkt werden. Wir wollen unsere 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gesund und 
leistungsfähig halten und dafür die Rahmen-
bedingungen einer gesundheitsförderlichen 
Arbeitsumgebung schaffen. Mit der AOK 
Hessen als starkem Partner an unserer Seite 
haben wir ein ganzheitliches betriebliches 
Gesundheitsmanagement erfolgreich als fes-
ten Bestandteil in unserer Organisationsstruk-
tur etablieren können“, stellt Erster Stadtrat 
und Personaldezernent Dirk Hofmann zufrie-
den fest. 
Im Bereich „Prävention“ bietet die Stadtver-
waltung Kelkheim ihren Mitarbeitern vielfäl-
tige Maßnahmen der Betrieblichen Gesund-
heitsförderung (BGF), die verstärkt auf das 
gesundheitsbewusste Verhalten in den Berei-
chen Bewegung, Ernährung, Stressbewälti-

gung und Entspannung zielen. Damit die Be-
trieblichen Gesundheitsmanagement-Struktu-
ren nachhaltig bei der Stadtverwaltung aufge-
baut werden, entschied sich Kelkheim für 
eine Zusammenarbeit mit der AOK Hessen. 
Das Team Arbeits-und Gesundheitsschutz um 
Corinna Michel und Kristin Adler koordiniert 
und führt intern die verschiedensten Projekte 
und organisiert für die Beschäftigten der Stadt 
regelmäßig Gesundheitskurse, Workshops, 
Vorträge und Aktionstage. So wurden bereits 
ein zweitägiger Gesundheitstag sowie ein Rü-
cken- und Faszien-Kurs für die Beschäftigten 
angeboten. 
Zum Kennenlernen verschiedener Entspan-
nungsverfahren und zur Entschleunigung des 
stressigen Alltags wurde jüngst ein Entspan-
nungstag für die Beschäftigten geplant. Wei-
terhin trifft sich seit über einem Jahr bereits 
eine etablierte Betriebssportgruppe zum wö-
chentlichen Yoga. 
Seitens der AOK steht Lea Schlacht mit ihrer 
Fachexpertise bei der Auswahl und Gestal-
tung von zielgerichteten Präventionsmaßnah-
men beratend zur Seite. Diese werden be-
darfsgerecht gemeinsam entwickelt. Lea 
Schlacht hat bei der Stadt bereits die Arbeits-
situationsanalyse moderiert. Verschiedene 
Analyseverfahren wurden genutzt, um die 
konkreten Bedürfnisse der Mitarbeitenden 
herauszufiltern und eine zielgerichtete Ver-
besserung ihrer jeweiligen Arbeitssituation zu 
erzielen. 

Lea Schlacht und Alexander Regel, AOK Hessen, überreichen dem Ersten Stadtrat und 
Personaldezernenten Dirk Hofmann, Bürgermeister Albrecht Kündiger und Corinna Michel, 
städtische Fachkraft für Betriebliches Gesundheitsmanagement, das Zertifikat.� Foto: Stadt

Seit ewigen Zeiten liegen unsagbar viele 
Kleinst-Scherben vor der ehemaligen Metzge-
rei Brandt (Bahnstraße/Hornauer Straße). Wer 
auch immer dafür verantwortlich ist, egal. Ir-
gend jemand hat dies vor vielen, vielen Mona-
ten verursacht und nun müssen wir anschei-
nend mit diesem „Schandfleck“ leben. Vor 
Monaten hatte ich die entsprechende Behörde 
darüber informiert und man wollte die Scher-
ben entfernen lassen, aber bislang ist leider 
nichts geschehen. Die Ecke sieht wirklich 
schlimm aus. Kinder können sich verletzen, 

ebenso Hunde, denen diese kleinen Scherben 
zwischen die Pfoten geraten. Was ist so schwer 
daran, diesen Schandfleck zu beseitigen? Ein-
fach mal durch die Stadtreinigung die Scher-
ben wegkehren lassen, ist anscheinend nicht so 
einfach. Vielleicht steht uns ja wieder einmal 
unsere vielgeliebte Bürokratie im Wege? Ist es 
womöglich die Aufgabe des Besitzers und die 
Diskussion geht nun ewig hin und her?
 
Ute Kavulakian
Kelkheim

Leserbrief
Scherben bleiben monatelang liegen

Vereine freuen sich über die Spenden
Kelkheim (jd) – Mitte Dezember 2024 fand 
in der Klosterkirche Kelkheim ein Benefiz-
konzert statt. Der Eintritt war frei und Spen-
den zu Gunsten der Lebenshilfe Main Taunus 
und der Bürgerstiftung Kelkheim wurden 
gern entgegengenommen. Mitwirkende des 
Konzerts waren Ye Mee Kim-Schneider (Or-
gel), Concert Band und Sinfonieorchester der 
Eichendorffschule, der Oberstufenchor der 
Eichendorffschule, der Unterstufenchor des 
Privatgymnasiums Dr. Richter Kelkheim, die 
Chorgemeinschaft Kelkheim und der Frauen-
chor des GV Liederkranz 1873 Münster e.V. 
Es kam bei diesem Konzert ein Spendenbe-
trag von 1.820 € zusammen.
Am 28. Januar 2025 wurden im Alten Rat-
haus in Münster die Spenden übergeben. Wil-
libald Dichmann vom Chor Liederkranz 
überreichte die Spenden, die jeweils aus 910 
Euro bestanden.  Die erste Spende wurde von 
Frau Dr. Hildegard Bonczkowitz und Kay Ka-
rin Möller entgegengenommen. Die zweite 
Spende wurde an Birgit Schulte von der Le-
benshilfe Main Taunus überreicht. 
Als Bonbon der Veranstaltung kündigte Willi-
bald Dichmann überraschend eine Wiederho-
lung des Benefizkonzerts für das Jahr 2025 an. 
Dieser Musikabend findet am 14. Dezember 
2025 wieder in der Klosterkirche Kelkheim 
statt. Das zeigt, dass diese Veranstaltung bei 
den Zuhörern auf großes Interesse stößt.

Willibald Dichmann vom Gesangverein 
Liederkranz überreicht Birgit Schulte (li.) 
sowie Hildegard Bonczkowitz (re.) und Kay 
Möller die Spenden.� Foto: Johannes Dill
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SEHR GEEHRTE VEREINE,

für Vereine besteht die Möglichkeit, 
 farbige Leisten, oder bei Textmittei-
lungen z. B. ein farbiges Vereinslogo, 
zu schalten. Bitte übermitteln Sie uns 
zukünftig bei Wunsch nach farbiger 

Erscheinung Ihre Mitteilungen/Vereins-
leisten in Farbe und eine schwarz/weiß- 

Vorlage, wenn KEINE farbige Erscheinung 
gewünscht ist.

Wir übernehmen zukünftig alle farbig 
übermittelten Nachrichten 1:1 und be-
rechnen für Farbkosten 50,00 Euro für 
1 Farbe und 80,00 Euro für mehrfarbig, 

alle Preise zzgl. MwSt.

    

Wir laden ein zur nächsten Fraktionssitzung am Diens-
tag, dem 11. Februar, um 20.00 Uhr in den Magistrats-
saal, Rathaus Kelkheim.
Freundinnen, Freunde und interessierte Bürger*innen sind 
herzlich eingeladen!

KKeellkkhheeiimmeerr  GGeesspprrääcchhee
Die evangelischen Kirchengemeinden Kelkheims und der Förderverein für Kinder-, Jugend- und 
Gemeindearbeit laden ein zum Vortrag mit anschließender Diskussion:

 

             
              

              Referent             Patrick Smith, Gemeindepfarrer der Kelkheimer Lukasgemeinde, 
                  langjähriger Krankenhaus-Seelsorger und Ethikkoordinator (AEM)

              Ort:                 Gemeindehaus der ev. Kirchengemeinde St. Johannes (Paradiesweg 17)
              Zeit:                    Freitag, 14. Februar 2025, 20.00 Uhr

Würdevoll sterben ? 
Im Spannungsfeld zwischen Seelsorge, 

spiritueller Begleitung, Sterbehilfe 
und Palliativmedizin

Kino
Kelkheim

Hornauer Straße / Ecke Rotlintallee     Tel. 06195 / 6 55 77     www.kino-kelkheim.de

Programmübersicht
vom 06.02.2025 bis 12.02.2025

Vorlage Anzeige Amtsblatt 2025

Donnerstag und Mittwoch 20.00 Uhr
Freitag bis Montag 17.30 Uhr
Freitag bis Sonntag 17.00 Uhr

Paddington in Peru
Donnerstag bis Samstag 19.30 Uhr, Freitag, Montag, Dienstag auch 17.00 

Uhr

Die leisen und die großen 
Töne

Donnerstag bis Montag 20.00 UhrOhne Altersbeschränkung

Französisches Drama über zwei ungleiche Brüder, die einst 
getrennt wurden und die Liebe zur Musik eint…

Dritter Familienfilm über den beliebten Bären Paddington. Dieses Mal besucht er seine 
Tante Lucy in Peru…

Donnerstag und Mittwoch 20.00 Uhr
Freitag bis Montag 17.30 Uhr
Freitag bis Sonntag 17.00 Uhr

Donnerstag und Mittwoch 20.00 Uhr
Freitag bis Montag 17.30 Uhr
Freitag bis Sonntag 17.00 Uhr

Donnerstag und Mittwoch 20.00 Uhr
Freitag bis Montag 17.30 Uhr
Freitag bis Sonntag 17.00 Uhr

Frei ab 12 Jahre

Donnerstag und Mittwoch 20.00 Uhr
Freitag bis Montag 17.30 Uhr
Freitag bis Sonntag 17.00 Uhr

Donnerstag und Mittwoch 20.00 Uhr
Freitag bis Montag 17.30 Uhr
Freitag bis Sonntag 17.00 Uhr

Donnerstag und Mittwoch 20.00 Uhr
Freitag bis Montag 17.30 Uhr
Freitag bis Sonntag 17.00 Uhr

Die Saat des heiligen 
Feigenbaums

Dienstag und 
Mittwoch 19.30 Uhr

Frei ab 16 Jahre

Ein Jurist im Iran muss zwischen Regimetreue und Gewissen 
entscheiden – Deutscher Beitrag zur Oscar Nominierung 2025…

Es sind die kleinen DingeKonklave
Freitag bis Dienstag 19.30 Uhr

Thriller von Edward Berger nach einem Roman von Robert Harris über die neue 
Papstwahl und ein Geheimnis des verstorbenen Papstes…

Ohne Altersbeschränkung
Samstag und Sonntag 15.00 Uhr

Freitag bis Montag 17.00 Uhr

Micha denkt groß
Komödie mit Charly Hübner, der in Sachsen-Anhalt, zum Ärger der Einheimischen, ein 
Luxushotel errichten will…

Frei ab 12 Jahre Donnerstag und Mittwoch 19.30 Uhr

Frei ab 12 Jahre

Donnerstag und Mittwoch 20.00 Uhr
Freitag bis Montag 17.30 Uhr
Freitag bis Sonntag 17.00 Uhr

Donnerstag und Mittwoch 20.00 Uhr
Freitag bis Montag 17.30 Uhr
Freitag bis Sonntag 17.00 Uhr

Donnerstag und Mittwoch 20.00 Uhr
Freitag bis Montag 17.30 Uhr
Freitag bis Sonntag 17.00 Uhr

Donnerstag und Mittwoch 20.00 Uhr
Freitag bis Montag 17.30 Uhr
Freitag bis Sonntag 17.00 Uhr

Donnerstag und Mittwoch 20.00 Uhr
Freitag bis Montag 17.30 Uhr
Freitag bis Sonntag 17.00 Uhr

Donnerstag und Mittwoch 20.00 Uhr
Freitag bis Montag 17.30 Uhr
Freitag bis Sonntag 17.00 Uhr

Die drei ???
Samstag und Sonntag 15.00 Uhr

Freitag bis Montag 17.30 Uhr

Zweiter Teil über die jugendlichen 
Detektive, die sich diesmal einem besonders 
mysteriösen Fall widmen…

…und der Karpatenhund

Frei ab 6 Jahre

Donnerstag: Freier Eintritt auf Einladung der GRÜNEN, Anna Lührmann zu Gast 

Denns feiert Jubiläum: Kelkheim bringt zwanzig Personen ins  
Bild und es gibt zweitausend Euro Spende für die Bürgerstiftung

Kelkheim (jd) – Seit fünfzig Jahren gibt es 
Denns Biomärkte. Das ist für die Biomarkt-
kette ein Grund zum Feiern. Denns verbindet 
das Jubiläum mit einer Fotochallenge: Wer 
das Ziel erreicht, zwanzig Personen auf einem 
Foto abzulichten, bekommt eine Spende von 
2.000 Euro.
Das war die Herausforderung für die Stadt 
Kelkheim und die Stadt hat, wie nicht anders 
zu erwarten, erfolgreich bei dieser Fotochal-
lenge abgeschnitten. Wie man auf dem Foto 
unschwer erkennen kann: Kelkheim hat die 
Herausforderung mit Bravour bestanden.
Am 29. Januar erfolgte vor dem Denns Bio-
markt die Übergabe der Spende an die Bür-
gerstiftung Kelkheim, die durch Hildegard 
Bonczkowitz und andere Teilnehmer vertre-
ten war. Denns-Mitarbeiterin Semada 
Kostreba überreichte in Vertretung der 
Marktleitung die Spende. Christine Michel 
vom Rathaus, hatte die Veranstaltung insze-
niert. Sie betonte abschließend die Wichtig-
keit, dass ein Biomarkt in Kelkheim vorhan-
den ist.

Alles begann bei Denns ganz klein – mit vier 
Milchprodukten, viel Pioniergeist, einem gu-
ten Sinn fürs Geschäft und einem Opel Blitz 
für die Auslieferung.

Denns Biomarkt als Erfolgsgeschichte
Anfang der 1970er Jahre begann die Erfolgs-
geschichte mit einem gewissen Thomas 
Grein. Er hat über Jahrzehnte Denns als kom-
petenten Partner für den Einzelhandel ausge-
richtet. Im Jahr 2003 eröffnet der erste Laden 
unter dem Namen Denns Bio im bayrischen 
Geretsried. 2005 folgt der erste Denns Bio-
markt in Österreich. Heute gibt es mehr als 
400 Denns Biomärkte in Deutschland und 
Österreich. Seit 50 Jahren gilt bei Denns das 
Motto: Gemeinsam für eine bessere Welt. Das 
Ziel ist „Bio für alle“. Verfolgt werden die 
Ziele:
• mehr Fläche für den Ackerbau
• Ökozüchtung
• Kampf gegen Ackergifte
• Verzicht auf Gentechnik und
• faire und transparente Lieferketten

Bei der von Denns ausgelobten Fotochallenge geht es darum, zwanzig oder mehr Personen ins 
Bild zu bringen und abzulichten. Das ist in Kelkheim gelungen. Denns-Mitarbeiterin Semada 
Kostreba (Bildmitte) überreicht der Bürgerstiftung die Spende von 2.000 Euro. Darüber freut 
sich Dr. Hildegard Bonczkowitz von der Bürgerstiftung (im blauen Mantel).� Foto: Johannes Dill

Opel-Zoo: Kein Futter von außen!
Kronberg (kez) – Eine Infek-
tion mit der hochansteckenden 
Maul- und Klauenseuche wäre 
auch für die Zootiere im Opel-
Zoo eine Gefahr. Die Viruser-
krankung befällt Klauentiere, 
also Rinder, Schafe, Ziegen 
und Schweine. Aber auch Zo-
otiere wie Elefanten, Giraffen 
und weitere Huftiere können 
lebensbedrohlich erkranken.
Zum Schutz der Tiere im 
Opel-Zoo ist daher besonders 
wichtig, dass die geltende Re-
gel auch eingehalten wird: 
Kein mitgebrachtes Futter für 
die Zootiere! Die Tiere dürfen 
ausschließlich mit dem im 
Opel-Zoo verkauften Futter 
gefüttert werden!
Für den Menschen ist die 
Krankheit zwar nicht gefähr-
lich, doch kann die Maul- und 
Klauenseuche über alles, was 
einmal mit einem infizierten 
Tier in Berührung war, weiter-

verbreitet werden. Bisher ist 
die Seuche nur bei wenigen 
Wasserbüffeln aus einer Hal-
tung in Brandenburg nachge-
wiesen worden. Dies hat auf-
grund der hohen Verbreitungs-
gefahr und großen Bedeutung 
für die Tierbestände jedoch 
ganz Deutschland in Alarmbe-
reitschaft versetzt. In Bran-
denburg wurden umgehend 
Schutzmaßnahmen ergriffen 
und eine intensive Beprobung 
der Tierbestände in und um 
Berlin wurde eingeleitet.
Für den Opel-Zoo gibt es bis-
her keine amtlichen Anord-
nungen, die Zootiere werden 
aber tierärztlich vor diesem 
Hintergrund ganz besonders 
genau beobachtet. Die Ver-
antwortlichen im Opel-Zoo 
sind im Austausch mit den 
Behörden und hoffen, dass in 
Deutschland keine weiteren 
Fälle gefunden werden.

Konzert „Scary & Fairy“ wird verschoben
Kelkheim/Königstein (kez) 
– Das für den 9. Februar im 
Haus der Begegnung in Kö-
nigstein angekündigte Gos-
pelkonzert „Scary & Fairy” 
muss abgesagt und verscho-
ben werden. Als Grund nann-

te die Gruppe Gospel Inspira-
tion eine Erkrankung des 
Chorleiters. Neuer Termin ist 
der 18. Oktober 2025. Alle 
Eintrittskarten (auch die ver-
losten Tickets) behalten ihre 
Gültigkeit. 
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Trockene Lippen
Wer kennt das nicht? Im Win-
ter sind die Lippen gefährdet, 
trocken und rissig zu werden. 
Die Haut der Lippen ist beson-
ders empfindlich, weil sie sich 
von der normalen Haut unter-
scheidet. Sie hat keine Talg-/
Schweißdrüsen und Haarwur-
zeln, d. h. Lippenhaut kann den 
schützenden Fett-Wasser-Film 
nicht selbst produzieren. Der 
Wechsel von Wärme zu Kälte 
und die trockene Heizungsluft 
reizen die Lippen. Kälte verur-
sacht eine schlechte Durchblu-
tung, was zur Folge hat, dass 
die Nährstoffe und die Repara-
turmechanismen auch reduziert 
aktiv sind. Eingerissenen Mund-
winkel können aber auch eine 
Folge von Vitaminmangel, Infek-
tionen oder einem geschwäch-
tem Immunsystem sein. Lippen 
knabbern und Lippen schlecken 
potenzieren das Spannungsge-
fühl. Was hilft in dieser Winter-
zeit? Viel trinken, ein nicht zu 
warmes Raumklima und eine 
gesunde Ernährung. Für die 
Pflege sind natürliche Wachse, 
Öle und Sheabutter zu empfeh-
len, Pflegestifte mit Mineralölen 
sind zu vermeiden. Gerade be-
vor es in die Winterluft geht, ist 
es sinnvoll die Lippen zu pfle-
gen. Wenn es schon schuppig 
oder rissig ist, kann man einmal 
die Woche ein Lippenpeeling 

machen. Grundsätzlich sollte 
die Pflege im Übergang zur wär-
meren Jahreszeit aber nicht zur 
Gewohnheit werden. 
Unser Team von 40 Apothekern 
oder die Service-Hotline der Pri-
me-Website 06171 9161 444 
beantworten gern Ihre Fragen. 
Rezepte abgeben und Heimlie-
ferservice genießen: Einfach 
apothekeprime als App herun-
terladen!

Ihre
Magdalena Roth
Apothekerin

Central Apotheke
Inhaber:
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Magdalena Roth
Apothekerin

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

– Anzeige –

9.99
Stück ab

Liebe blüht – 
zum Valentinstag
am 14.02.!

Bepflanzte Schalen
Bunte Frühlingspflanzen 
für draußen, passend 
zum 
Valentinstag 
dekoriert

19.99
Stück ab

Top-Preis

Valentins-
Blumenstrauß

versch. Farben 
und Größen

Abb. 
ähnlich

Große Auswahl an 

Schnittblumen und 

Valentinssträußen!
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Pflanzen-Mauk Gartenwelt GmbH
An den Drei Hasen 39 • 61440 Oberursel

Mo. – Fr.: 9 – 19 Uhr • Sa.: 9 – 18 Uhr
www.mauk-gartenwelt.de

Angebote gültig, solange der Vorrat reicht. 
An Feiertagen geschlossen.

Bitte helfen Sie kranken  
Kindern mit Ihrer Spende!

www.kinder-bethel.de
6
0
8
5

Erfolgreiches Sportabzeichenjahr bei  
der TSG Münster

Münster (kez) – Auch 2024 blickt die 
TSG Münster auf ein sehr erfolgreiches 
Sportabzeichenjahr zurück. So gab es 
die Trainings an 20 Montagen, Termine 
im Schwimmbad, eine Fahrradprüfung 
und einige Sonderprüfungen, unter an-
derem für die Abteilung Turnen. Einge-
leitet hat die Saison 2024 ein gelungener 
Sportabzeichentag Anfang Mai.
Trotz eines leichten Rückgangs der Ab-
zeichen bei den Erwachsenen konnte 
sich der Verein insgesamt gegenüber 
dem Vorjahr steigern. So standen am 
Ende des Jahres 113 abgeschlossene 
Abzeichen zu Buche (45 Erwachsene 
und 68 Jugendliche).
Am 16. Dezember 2024 hatten sich 
dann einige der kleinen und großen 
Sportlerinnen und Sportler in der Sport-
halle der TSG Münster eingefunden, um 
ihre wohlverdienten Abzeichen in Emp-
fang zu nehmen. 
Nach ein paar einleitenden Worten des 
Hauptvorstands, vertreten durch Eric 
Kreuder, wurden die Abzeichen verteilt. 
35 Abzeichen konnten so persönlich 
überreicht werden.
Besonders freut man sich bei der TSG 
über die vielen Neuzugänge, aber auch 

über langjährige Treue. Einige haben 
2024 bereits ihr 30., 35. oder gar 48. 
Sportabzeichen überreicht bekommen. 
Im Anschluss klang der Tag dann noch 
gemeinsam mit einigen Teilnehmern in 
der Vereinsgaststätte aus.
Die TSG Münster freut sich auf die Sai-
son 2025 und den Sportabzeichentag als 
Saisonauftakt am 26. April. 

Im Anschluss folgen, wie gewohnt, 21 
Termine, immer montags, 19 Uhr, auf 
dem Sportplatz sowie drei Abnahmen 
im Schwimmbad.
Ganz neu wird es ab Mai 2025 einen 
zweiten wöchentlichen Termin auf dem 
Sportplatz geben. Immer freitags, von 
17 bis 19 Uhr, steht die TSG dann be-
reit.

Sie alle haben 2024 erfolgreich ihr Sportabzeichen abgelegt.�Foto: TSG Münster

Viele gehandicapte Spieler mit dabei – 
Inklusionsmatch in Hornau bringt viel Spaß

Hornau (kez) – Bei herrlichem Win-
terwetter und mit Sonne pur war die 
Fußball-Inklusionsmannschaft von 
Eintracht Hattersheim zu Gast in Hor-
nau auf dem Reis. Sie spielte am 
Samstag gegen die zweite Mannschaft 
der TuS Hornau. Die Vorsitzende der 
„anderen Eintracht vom Main“, Tanja 
Klemm, sagt:  „Eintracht Hattersheim 
ist mehr als nur ein Fußballverein – 
wir sind eine Gemeinschaft, die sich 
für Inklusion und Vielfalt im Sport 
einsetzt.“

Viele Tore und ein 14:14
Und es entwickelt sich ein munteres 
Spielchen, Endstand 14:14. Mit Ab-
stand die meisten Tore hat bei TuS Hor-
nau Dominik Cimander erzielt. Sonst 
„nur“ Edelfan – trotz Handicap ver-
passt Dominik Cimander kaum ein 
Spiel der TuS-Hornau – durfte er als 
Mittelstürmer ran. Bei Eintracht Hat-
tersheim ging es nahezu reihum mit 
dem Toreschießen.  Am Ende war es 
eine richtig schöne Fußballveranstal-
tung. Alle hatten viel Spaß an dieser 
Aktion.

Dominik Cimander beim Schuss aufs Tor. Er ist Edelfan der Hornauer und spielte  
beim Inklusions-Fußballspiel gegen Eintracht  Hattersheim  mit.�
� Foto: Franz-H. Scheffer

Tischtennis-Team der TuS Hornau 
erkämpft wichtige Punkte

Hornau (kez) – Die TuS Hornau hat am 
Samstagabend in der Tischtennis-Oberliga 
Hessen einen hart umkämpften 6:4-Erfolg ge-
gen die TG 1953 Langenselbold eingefahren. 
In einer ausgeglichenen Begegnung über-
zeugten Mohammadjavad Sohrabi und Nazar 
Tretiak mit souveränen Auftritten, während 
Kapitän Sascha Röhr einen wichtigen Punkt 
gegen Richard Prause beisteuerte.
Die Partie begann mit gemischten Ergebnis-
sen in den Doppeln. Sascha Röhr und Joshua 
Klute unterlagen knapp in fünf Sätzen gegen 
Prause/Gehm, während Mohammadjavad 
Sohrabi und Nazar Tretiak ihr Spiel gegen 
Schreitz/Dettmar mit 3:1 für sich entscheiden 
konnten. Somit ging es mit einem ausgegli-
chenen 1:1 in die Einzel.
In den Einzeln zeigte Mohammadjavad Sohra-
bi erneut seine Klasse und gewann souverän 
gegen Richard Prause und Andreas Schreitz 
jeweils mit 3:0. Nazar Tretiak präsentierte sich 
ebenfalls in Topform und holte zwei klare Sie-
ge gegen Jannes Dettmar und Andreas Gehm.

Ein wichtiger Moment des Spiels war der 
3:1-Erfolg von Kapitän Sascha Röhr gegen 
Richard Prause. Nachdem er zuvor gegen 
Schreitz unterlegen war, konnte er mit diesem 
Sieg den knappen Vorsprung für die TuS Hor-
nau ausbauen. Joshua Klute hingegen hatte 
einen schweren Tag und musste sich in beiden 
Einzeln geschlagen geben, doch die geschlos-
sene Mannschaftsleistung reichte am Ende 
für den verdienten 6:4-Sieg.
Mit diesem Erfolg sammelt die TuS Hornau 
zwei wichtige Punkte und bleibt im Tabel-
lenmittelfeld. Die Mannschaft will den posi-
tiven Trend nutzen, um sich weiter von den 
unteren Rängen abzusetzen. Bereits am 
Samstag, 8. Februar, wartet die nächste Her-
ausforderung: Auswärts beim Sportclub 
Niestetal will die TuS Hornau erneut punk-
ten. Nur einen Tag später empfängt das Team 
dann den Tabellenführer VfR Fehlheim 
1929. Ein anspruchsvolles Wochenende, das 
richtungsweisend für den weiteren Saison-
verlauf sein könnte.

Programm der Evangelischen Jugend für 2025 erschienen 
Kelkheim (kez) – Unter dem Titel „mitei-
nander“ ist das Programm der Evangeli-
schen Jugend im Dekanat Kronberg mit 
Freizeiten, Fortbildungen und Veranstal-
tungen für das Jahr 2025 erschienen. Das 
Angebot der Freizeiten richtet sich an alle 
Kinder und Jugendlichen, unabhängig von 

Wohnort, Schulzugehörigkeit, Religion 
oder Geldbeutel der Eltern.

Alle Angebote können über die Internetseite 
www.jugend-im-dekanat-kronberg.de ge-
bucht werden. Infos sind ebenso telefonisch 
unter 06196 560130 erhältlich.
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Kölner Domorganist Winfried Bönig verwandelt 
St. Dionysius in einen Ort großer Klangwelten

Kelkheim (kez) – In der vergangenen Woche 
erstrahlte die St. Dionysius Kirche in Kelk-
heim-Münster in einem besonderen Licht: 
Unter den Händen des großartigen Domorga-
nisten Winfried Bönig, dem musikalischen 
Botschafter des Kölner Doms, erlebte das 
Publikum ein Konzert, das in seiner Vielfalt 
und Virtuosität beeindruckte. Die Veranstal-
tung, Teil der fortlaufenden Meisterkonzert-
Reihe, verwandelte die beschauliche Kirche 
St. Dionysius in einen Ort erhabener, großer 
Klangwelten.
Bereits zu Beginn des Abends erinnerte Initia-
tor und künstlerischer Leiter der Meisterkon-
zerte Stephan Paxmann in seinen einleitenden 
Worten an frühere Höhepunkte: „Was macht 
man, wenn man schon den Organisten des Kö-
nigs von England und den des Papstes hier in 
Kelkheim-Münster zu Gast hatte? Man holt 
sich den Organisten der dritthöchsten Kirche 
der Welt in die St. Dionysius Kirche. Ich freue 
mich, Winfried Bönig herzlich willkommen zu 
heißen.“ Professor Bönig nahm diese Einla-
dung herzlich an und erwiderte mit Blick auf 
einen Satz seines ersten Orgellehrers: „Es gibt 
keine großen und kleinen Orgeln, es gibt nur 
gute und schlechte Orgeln. Und da ist es für 
mich schon eine Besonderheit, auf so einer 
sehr guten Orgel hier in Kelkheim zu spielen.“
Das Programm des Abends spannte einen be-
eindruckenden Bogen von klassischer Tradi-
tion bis zu modernen Interpretationen. Neben 
drei Kantatenbearbeitungen von Johann Se-
bastian Bach, die mit Schwung und Verve die 
Tonalität des Abends skizzierten, bildete die 
Darbietung von Mozarts Phantasie in f‑moll 
KV 608 das besondere Highlight – ein Werk, 
das im Sterbejahr des Komponisten 1791 ent-
stand. Die Komposition, ursprünglich für eine 
Orgelwalze mit hellen Pfeifenklängen ge-
dacht, verursachte bei Mozart allerdings gro-
ßen Missmut, sodass er eigentlich gar keine 

Lust hatte, dieses Auftragsstück zu kompo-
nieren. Und dennoch schaffte es Mozart nicht, 
„schlechte, missmutige Musik“ zu schreiben. 
Im Gegenteil! Die Phantasie enthüllte mit 
Bravour ihre melancholische Schönheit und 
unterstrich Bönigs einfühlsame und gleich-
sam kraftvolle Interpretation. 
Weiterhin überzeugte eine Transkription von 
Samuel Barbers Adagio, bei der sich ein sich 

wiederholendes Grundthema langsam zu ei-
nem emotional aufgeladenen Crescendo ent-
wickelte, nur um in einem überraschenden 
Pianissimo zu enden. Auch wenn Barber 
selbst wenig Gefallen an diesem Werk fand 
und in den USA, dem Herkunftsland von Sa-
muel Barber, dieses Stück als das „traurigste 
Stück Musik, das je geschrieben wurde“ gilt, 
gelang es Bönig, die Zuhörer mit der feinen 
Balance zwischen Spannung und Ruhe in sei-
nen Bann zu ziehen.
Den Bogen spannten zudem drei Stücke des 
französischen Komponisten und Titularorga-
nisten von Notre Dame de Paris, Louis Vier-
ne, darunter die festliche „Hymne au Soleil“ 
(Hymne an die Sonne), die flinke und wir-
belnde „Naiades“ und das eindrucksvolle 
„Les Cloches de Hinckley“. Letzteres ent-
stand aus einer schlaflosen Nacht von Vierne 
im Ort Hinckley in England und verarbeitete 
das Glockengeläut der Kirche, welches der 
Grund für die Schlaflosigkeit war. Vierne, 
von Geburt an blind, vermittelte in seinen 
Werken ein einzigartiges Spiel von Licht und 
Schatten, das sich eindrucksvoll in der Klang-
farbe der Orgel widerspiegelte.
Der krönende Abschluss des Konzerts bildete 
die Zugabe: Der Bolero von James Lefebury-
Wely, einem Pariser Organisten der La Made-
leine Kirche, offenbarte noch einmal die 
Wandlungsfähigkeit und facettenreiche Aus-
druckskraft des Orgelspiels. Das Publikum be-
lohnte diese Darbietung mit stürmendem Ap-
plaus und bezeugte damit den hohen Wiederer-
kennungswert der Meisterkonzert-Reihe.
Christof Wolf, Kulturreferent der Stadt 
Kelkheim, fasste die Eindrücke des Abends 
treffend zusammen: „Der Abend hat gezeigt, 
welch hochkarätige Musiker Stephan Pax-
mann für Kelkheim gewinnen kann – und das 
regelmäßig! Seine Meisterkonzert-Reihe ist 
erstklassig.“

Gelungener Auftritt im Rahmen der 
Meisterkonzerte in Kelkheim-Münster: 
Winfried Bönig an der Orgel. Darüber freut 
sich der künstlerische Leiter Stephan 
Paxmann (li.).� Foto: Thomas Zellhofer

Ach du Schreck – das Ei ist weg

Münster (kez) – Das wird eine „eirige“ Sa-
che am Freitag, 14. Februar, wenn um 16 
Uhr das Figurentheater „Marmelock“ mit 

dem Stück „Ach du Schreck – das Ei ist 
weg“ im Kulturbahnhof Kelkheim-Münster 
zu Gast ist.

In der Legekiste wohnen Feder und die dicke 
Käthe. Die junge Henne Pünktchen möchte 
den letzten freien Platz einnehmen. Aber sie 
darf nur mitmachen, wenn sie schon mal ein 
Ei gelegt hat. Und dann kommt es, Pünkt-
chens erstes Ei: besonders schön, groß und 
mit Punkten. Die Aufregung ist groß! 
Doch schon am nächsten Morgen ist das 
Wunderei weg! Es kann nur gestohlen wor-
den sein. Hofhund Holmes geht als Detektiv 
auf die Suche. Verdächtige gibt es genug! 
Keiner will es gewesen sein! Die junge Kat-
ze Elisa spielt gerne mit Bällen – vielleicht 
auch mit dem Ei? Oder war Mutterschaf 
Shirley die Diebin, um mit dem Ei das Fell 
ihrer kleinen Frida zu pflegen? Was tat 
Frosch Kalle, als er heimlich vom Frosch-
konzert davonschlich? Oder kommt Sau Ro-
salinde in der Matschkuhle in Frage? Das 
alles und noch viel mehr wird schlussendlich 
aufgeklärt. Die Welt des Hühnerhofes öffnet 
sich für alle ab drei Jahren.
Karten zum Preis von 5 Euro für Kinder und  
6 Euro für Erwachsene können unter Tel. 
0619574349 oder im Internet www.kulturge-
meinde-kelheim.de reserviert werden.

Ob die Kinder rauskriegen können, wer das Ei von Huhn Pünktchen gestohlen hat? �
� Foto: Figurentheater „Marmelock“

Engelbilder und mehr
Kelkheim (kez) – Die Kelkheimer Künstlerin 
Connie Albers präsentiert in der Zeit vom 7. 
bis zum 23. Februar Werke zum Thema „Zwi-
schen Himmel und Erde“ in der Alten Kirche 
Hornau, Rotlintallee 10. Connie Albers ist 
Kunsttherapeutin und Autorin und malt seit 
vielen Jahren autodidaktisch. Ihre Bilder ent-
stehen oft auf intuitive Weise und sind sowohl 
farb- als auch ausdrucksstark. 
Neben ihren Engelbildern zeigt sie Motive 
zum Thema ihres Lyrikbandes „Mohnrot-Ein-
undzwanzigtage im Ukraine-Krieg“, in dem 
sie die Gefühle von Frauen auf der Flucht be-
leuchtet. Da am 24. Februar 2025 der dritte 
Jahrestag des Kriegsbeginns in der Ukraine 
stattfindet, ist eine Konzertlesung dazu am 
Samstag, 22. Februar, 17 Uhr, geplant.
Mit ihren Engelbildern möchte Connie Albers 
daher Mut machen, sich vertrauensvoll auch 
auf Ungewisses einzulassen. Und so lauten die 
Botschaften ihrer Engel zum Beispiel „Fürchte 
dich nicht“, „Vertrauen“, „Hoffnung“, „Mitge-
fühl“ und „Frieden“ – Werte, die in diesen Zei-
ten Orientierung geben sollen.
Die Vernissage findet am Freitag, 7. Februar,  
um 19 Uhr statt. Musikalisch begleitet wird 
sie von der Band „Memento“ aus Kelkheim-

Fischbach. Die Begrüßung übernimmt Mi-
chaele Scherenberg, Moderatorin und Mär-
chenerzählerin.
Öffnungszeiten der Ausstellung: jeweils 
mittwochs von 15 bis 17 Uhr, samstags von 
15 bis 18 und sonntags von 15  bis 18 Uhr.

Werke der Kelkheimer Künstlerin Connie 
Albers sind in der Alten Kirche Hornau zu 
sehen. � Foto: privat

Tombola-Erlös gut verwendet: 
Fünfhundert Bäume gepflanzt

Kelkheim (kez) – Die Vereinigung Kelkhei-
mer Selbstständiger und der Tanzsportclub 
Fischbach hatten im Frühjahr 2024 wieder 
einen erfolgreichen Ball ausgerichtet – der 
Erlös wurde inzwischen an das Forstamt für 
Wald- und Biodiversitätsförderung  des Lan-
desbetriebs HessenForst gespendet. 500 Bäu-
me wurden gepflanzt. Da auch Hessens Wäl-
der unter dem Klimawandel leiden, wird ein 

Wald der Zukunft – ein Mischwald – entwi-
ckelt, denn die in den 1950er und 1960er Jah-
ren ausschließlich gepflanzten schnell wach-
senden Fichten fielen komplett dem Borken-
käfer zum Opfer und sind daher nicht mehr 
zu retten. HessenForst unterhält eine Abtei-
lung für Spenden, die für die Anpflanzung 
von Bäumen im Staatswald von ganz Hessen 
verwandt werden. Durch den Erlös der Tom-
bola konnten die Bäume – Douglasie, Weiß-
tanne und Lerche – unterhalb des Ros-serts in 
der Gemarkung Fischbach, am Ortsausgang 
Richtung Ruppertshain, angepflanzt werden. 
Die Anpflanzung erfolgte in Abstimmung 
von Dirk Stelzer und Stefan Wolf aus dem 
Ballorganisationsteam mit Hendrik Bickel 
vom Forstamt Königstein. Beide Organisato-
ren ließen sich von Bickel die Setzlinge – 
Douglasie, Weißtanne und Lerche – zeigen. 
Diese Bäumchen werden mit Ökofarbe weiß 
markiert, um sie einerseits zu erkennen und 
andererseits gegen den Abfraß von Rotwild 
zu schützen.
Am 26. April findet der nächste Frühlingsball 
statt. Der Erlös der diesjährigen Tombola 
geht an den Kelkheimer Tierschutzverein e.V.

Hendrick Bickel vom Forstamt Königstein 
zeigt einen der Setzlinge.
� Foto: Christoph Bleischwitz

Entspannte Zeitreise mit 
Gitarrist Peter Reimer

Kelkheim (kez) – Der Gitarrist Peter Reimer 
ist der „Mann auf der Bank“, ein  vielschichti-
ger Künstler, Herzensmensch und musikali-
scher Weltenbummler. Er kommt am Freitag, 
21. Februar, in den Jazzclub Kelkheim (Be-
ginn: 20.30 Uhr). In seinen Konzerten nimmt 
Reimer sein Publikum mit auf eine Reise, an 
deren Ende die Menschen lächelnd und gut ge-
launt nach Hause gehen. Die Zuhörerinnen 
und Zuhören lauschen seiner eigenen, zeitlos 
schönen Gitarrenmusik und ausgewählten Co-
versongs. Dabei schöpft Peter Reimer aus tau-
send Jahren Musikgeschichte rund um den 
Globus – ein echter Weltmusiker. Mit und auch 
ohne Looper erzeugt der Gitarrist immer wie-
der neue Klangwelten und eine Klangfülle, die 
oft schon an eine Band oder an Kammermusik 
erinnert. Er liebt und lebt seine Musik, die Gi-
tarre, die Songs seiner Vorbilder, weiß dazu 
Geschichten und Anekdoten zu erzählen.
Hier ist ein echter Vollblutmusiker und Könner 
am Werk, dessen Leidenschaft die Zuhörer jede 
Sekunde spüren. Das Fachmagazin „Akustik 
Gitarre“ schrieb zu Reimers neuen CD „Times 
& Places“: „Diese Produktion bestätigt den 
hervorragenden Ruf, den er sich bei vielen Auf-
tritten erspielt hat, und die exzellente Werbung, 
die er dabei für die Akustikgitarre generell 
macht.“ Das Album wurde für den „Preis der 
Deutschen Schallplattenkritik“ nominiert.
Tickets gibt es für 20 Euro im Vorverkauf, 
erhältlich über die Homepage des Jazzclubs 
unter www.jazzclub-kelkheim.de), oder an 
der Abendkasse für 25 Euro.

Vollblutmusiker Peter Reimer kommt  
in den Jazzclub Kelkheim. � Foto: privat

Thema Sprache:  
Fortbildung für Tagesmütter

Main-Taunus (kez) – Die Evangelische 
Familienbildung Main-Taunus bietet Ta-
gesmüttern und -vätern eine vierteilige 
Modulfortbildung zum Thema „Sprache“ 
an. Von Stefanie Salomon, Fachreferentin 
für Sprache und Interkulturelle Pädagogik, 
erfahren sie. wie und mithilfe welcher Ma-
terialien sie die Sprachentwicklung der 
Kinder früh begleiten und fördern können. 
Außerdem geht es um die Rolle von Mehr-
sprachigkeit bei Kindern und Kindertages-
pflegepersonen. Die Fortbildung findet am 
8. März und 28. Juni jeweils von 9 bis 16 
Uhr in Präsenz in der Königsteiner Straße 
6a in Bad Soden statt, dazwischen gibt es 
zwei Abend-Termine am 6. und 13. Mai, 
die jeweils von 18 bis 21 Uhr online über 
Zoom ablaufen. Als Modulfortbildung im 
Rahmen des Hessischen Bildungs- und Er-
ziehungsplans ist der Kurs vom Land Hes-
sen gefördert und für Kindertagespflege-
personen kostenfrei. Er umfasst 24 Unter-
richtseinheiten. Eine Anmeldung ist noch 
bis zum 27. Februar  unter www.evangeli-
sche-familienbildung.de möglich. 



Kalenderwoche 6 · Nummer 5 · 71. Jahrgang � Samstag, 8. Februar 2025

D E S  M A G I S T R A T S  D E R  S T A D T  K E L K H E I M  ( T A U N U S )

Amtsblatt

Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)

AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN

u	� Sondersitzung des Ausschusses 
für Soziales, Vereine, Kultur und 
Integration

Sitzungstermin:	� Donnerstag, 13.2.2025, 19.00 Uhr
Raum, Ort:	� Plenarsaal des Rathauses, Rathaus 

Kelkheim (Taunus), Gagernring 6,  
65779 Kelkheim (Taunus)

Zusatzinformation:	� Die Sitzung findet bereits um  
19.00 Uhr statt.

TOP	Betreff

1	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2	� Vorstellung des Konzeptes zur Durchführung des 
Kelkheimer Ferienpasses – ehemals Fraktionsantrag 
Nr. 110 der SPD-Fraktion

3	 Kenntnisnahmen

3.1	� Bildung eines Gesamtelternbeirates für die 
Kindertagesstätten und die Kindertagespflege in 
Kelkheim (Taunus)

4	 Mitteilungen des Magistrats

5	 Anfragen

KELKHEIM (TAUNUS), 31. JANUAR 2025 
HOLGER HOFMANN – STELLVERTRETENDER VORSITZENDER – STADT KELKHEIM (TAUNUS)

u	� Sondersitzung des  
Haupt- und Finanzausschusses

Sitzungstermin:	 � Donnerstag, 13.2.2025, 20.00 Uhr
Raum, Ort:	 �  Plenarsaal des Rathauses, Rathaus 

Kelkheim (Taunus), Gagernring 6,  
65779 Kelkheim (Taunus)

TOP	Betreff

1	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2	� Neuwahl eines Ortsgerichtsvorstehers / 
stellv. Ortsgerichtsvorsteher

3	� Vorstellung des Konzeptes zur Durchführung des 
Kelkheimer Ferienpasses – ehemals Fraktionsantrag 
Nr. 110 der SPD-Fraktion

4	� Überplanmäßige Ausgaben Fa. 01, Sachkonto 5001, 
Fremdwasserbezug in 2024

5	� Mietvertrag über die Räumlichkeiten des Museums 
für Möbelhandwerk und Stadtgeschichte inklusive 
Vereinbarung über die Zahlung eines städtischen 
Investitionskostenzuschusses – vormals Fraktions
antrag Nr. 109 der CDU-/UKW-und SPD-Fraktion

6	 Kenntnisnahmen

6.1	� Bildung eines Gesamtelternbeirates für die 
Kindertagesstätten und die Kindertagespflege in 
Kelkheim (Taunus)

7	 Mitteilungen des Magistrats

8	 Anfragen

KELKHEIM (TAUNUS), 31. JANUAR 2025 
THOMAS KIRST – VORSITZENDER – STADT KELKHEIM (TAUNUS)

	 b)	 durch Briefwahl

	 teilnehmen.

	� Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der 
Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen 
amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen 
Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief 
mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettel-
umschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so 
rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebe-
nen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltag 
bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der 
angegebenen Stelle abgegeben werden.

6.	� Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur ein-
mal und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des 
Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle des Wahl-
berechtigten ist unzulässig (§ 14 Absatz 4 des Bundes-
wahlgesetzes).

	� Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder 
wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner  
Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer 
anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf 
technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlbe-
rechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahl-
entscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfe-
leistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme 
erfolgt, die selbststimmte Willensbildung oder Ent-
scheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verän-
dert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson 
besteht (§14 Abs. 5 des Bundeswahlgesetzes). 

	� Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Er-
gebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis ver-
fälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder 
mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im 
Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlent-
scheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine ge-
äußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine 
Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 
und 3 des Strafgesetzbuches).

KELKHEIM (TAUNUS), 30. JANUAR 2025 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

u	� Wahlbekanntmachung
1.	 Am                        23. Februar 2025

	 findet die

	 Wahl zum 21. Deutschen Bundestag

	 statt.

Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr. 

2.	� Die Gemeinde ist in zwölf allgemeine Wahlbezirke ein-
geteilt.

	� In folgendem allgemeinen Wahlbezirk wird die Wahl 
nach Altersgruppen und Geschlecht durchgeführt (re-
präsentative Wahlstatistik); das Wahlgeheimnis wird 
auch hier unbedingt gewahrt: 

	� Briefwahlbezirk 90002 (Kelkheim-Münster):  
Rathaus (Plenarsaal), Gagernring 6, Kelkheim (Taunus)

	� In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlbe-
rechtigten in der Zeit vom 13. 1. 2025 bis 2. 2. 2025 
übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der 
Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu 
wählen hat.

	� Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Brief-
wahlergebnisses um 15.30 Uhr im Rathaus, Gagern
ring 6, 65779 Kelkheim (Taunus) zusammen.

3.	� Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des 
Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er 
eingetragen ist.

	� Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und 
ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzu-
bringen.

	� Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgege-
ben werden.

	� Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wäh-
ler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimm-
zettel ausgehändigt.

	� Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweit
stimme.

	� Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender 
Nummer

	 a)	� für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die 
Namen der Bewerber der zugelassenen Kreiswahl-
vorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine 
Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei an-
deren Kreiswahlvorschlägen außerdem des Kenn-
worts und rechts von dem Namen jedes Bewerbers 
einen Kreis für die Kennzeichnung,

	 b)	� für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die 
Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbe-
zeichnung verwenden, auch dieser, und jeweils die 
Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen 
Landeslisten und links von der Parteibezeichnung 
einen Kreis für die Kennzeichnung.

	 Der Wähler gibt 

	 seine Erststimme in der Weise ab,

		�  dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels 
(Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetztes 
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich 
macht, welchem Bewerber sie gelten soll,

	 und seine Zweitstimme in der Weise,

		�  dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blau-
druck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder 
auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, wel-
cher Landesliste sie gelten soll.

	� Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabi-
ne des Wahlraumes oder in einem besonderen Neben-
raum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet wer-
den, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In 
der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt 
werden.

4.	� Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahl-
handlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jeder-
mann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung 
des Wahlgeschäfts möglich ist.

5.	� Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der 
Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt 
ist,

	 a)	� durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbe-
zirk dieses Wahlkreises oder

u	� Öffnungszeiten Wahlamt
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

ab Montag, 10. Februar 2025, können Sie im Gartensaal 
des Rathauses, Gagernring 6, per Briefwahl Ihre Stimme 
abgeben. Bitte bringen Sie Ihre Wahlbenachrichtigung 
oder Ihren Personalausweis mit. Nur so können wir Ihnen 
einen Wahlschein ausstellen. Der Wahlschein ist Voraus-
setzung für die Briefwahl.

Das Wahlamt im Gartensaal hat ab dem 10. Februar 2025 
wie folgt geöffnet:

Montag, 10. Februar 2025 8.00 bis 12.00 Uhr und  
14.00 bis 16.00 Uhr

Dienstag, 11. Februar 2025 8.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 16.00 Uhr

Mittwoch, 12. Februar 2025 8.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 16.00 Uhr

Donnerstag, 13. Februar 2025 8.00 bis 12.00 Uhr und 
16.00 bis 18.00 Uhr

Freitag, 14. Februar 2025 8.00 bis 12.00 Uhr

Montag, 17. Februar 2025 8.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 16.00 Uhr

Dienstag, 18. Februar 2025 8.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 16.00 Uhr

Mittwoch, 19. Februar 2025 8.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 16.00 Uhr

Donnerstag, 20. Februar 2025 8.00 bis 12.00 Uhr und 
16.00 bis 18.00 Uhr

Freitag, 21. Februar 2025 8.00 bis 12.00 Uhr

Darüber hinaus stehen wir Ihnen in besondere Fällen 
auch am Freitag, 21. Februar 2025, bis 15.00 Uhr und am 
Samstag, 22. Februar 2025, von 10.00 bis 12.00 Uhr im EG 
(Raum 006) des Rathauses zur Verfügung. 

Sollten Sie Fragen haben, kontaktieren Sie gerne das 
Wahlamt unter 06195 803-617.

KELKHEIM (TAUNUS), 5. FEBRUAR 2025 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER
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AKTUELLES AUS DEM RATHAUS

Tierärztlicher Bereitschafts-
dienst für den MTK
Monat Februar 2025

8. Februar 2025: 
Feuerbacher, Dr. Katja 
Robert-Koch-Straße 116, 65779 Kelkheim 
Tel.: 06174 23443

9. Februar 2025: 
Meyer, Sandra 
Frankfurter Landstraße 170, 61352 Bad Homburg 
Tel.: 06172 44090

u	� Folgende gut erhaltene, 
gebrauchsfähige Gegenstände 
werden kostenlos angeboten:

2 Holztische in grau mit weißer Tischplatte,  
1,60 m lang, 0,70 m breit 
6 graue Holzstühle 
Tel.: 06195 4678 oder 0151 55061503

Fritz-Box 6360 Cable 
2 Neon-Röhren, jeweils 1,50 m lang 
Tel.: 06195 911270

FÜR MICH NUTZLOS – 
FÜR ANDERE BRAUCHBAR:

AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN

u	� Wahl einer Schiedsperson  
und einer stellvertretenden 
Schiedsperson für den Schieds-
amtsbezirk Kelkheim (Taunus)

Da die Amtszeit der bisherigen Schiedspersonen im Januar 
2025 ausgelaufen ist, steht die Wahl der Schiedspersonen 
gemäß § 4 des Hessischen Schiedsamtsgesetzes (HSchAG) 
vom 23. März 1994 an. 

Für den Schiedsamtsbezirk Kelkheim (Taunus) werden da-
her interessierte Personen, die nach ihrer Persönlichkeit 
und ihren Fähigkeiten für das Amt geeignet sind, aufge-
rufen, sich für die 

•	 die Stelle einer Schiedsperson

•	 die Stelle einer stellvertretenden Schiedsperson

beim Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus), Haupt- 
und Rechtsamt, Gagernring 6, 65779 Kelkheim (Taunus), 
schriftlich oder persönlich zu bewerben.

Die Bewerbungsfrist läuft bis zum 28. Februar 2025.

Die Wahl erfolgt gemäß § 4 Abs. 1 HSchAG durch die 
Stadtverordnetenversammlung auf die Dauer von fünf 
Jahren.

Die bisherigen Schiedspersonen bleiben bis zum Amtsan-
tritt der neugewählten Schiedspersonen im Amt.

Die Aufgaben des Schiedsamts bestehen in der Durchfüh-
rung von Schlichtungsverfahren in bürgerlichen Rechts-
streitigkeiten und in Strafsachen nach den Vorschriften 
des HSchAG in Verbindung mit dem Gesetz zur Regelung 
der außergerichtlichen Streitschlichtung (HSchlichtG) vom 
6. Februar 2001 mit dem Ziel, eine gütliche Einigung zwi-
schen den Parteien zu erreichen. 

Gemäß § 3 Abs. 1 HSchAG müssen Schiedspersonen nach 
ihrer Persönlichkeit und ihren Fähigkeiten für das Amt ge-
eignet sein.

Das Amt kann gemäß § 3 Abs. 2 HSchAG nicht bekleiden,

1.	� wer die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter 
nicht besetzt;

2.	� eine Person, für die eine Betreuerin oder ein Betreuer 
bestellt wurde;

3.	� wer als Rechtsanwältin oder Rechtsanwalt zugelassen 
oder als Notarin oder Notar bestellt ist;

4.	� wer die Besorgung fremder Rechtsangelegenheiten 
geschäftsmäßig ausübt;

5. 	� wer die rechtsprechende Gewalt (§ 1 des Deutschen 
Richtergesetzes) als Berufsrichterin oder Berufsrich-
ter oder das Amt der Staatsanwaltschaft (§ 142 des 
Gerichtsverfassungsgesetzes) ausübt oder im Schieds-
amtsbezirk im Polizeivollzugsdienst tätig ist.

In das Amt soll gemäß § 3 Abs. 3 HSchAG nicht berufen 
werden, wer

1.	� bei Beginn der Amtsperiode das dreißigste Lebensjahr 
noch nicht oder das fünfundsiebzigste Lebensjahr voll-
endet haben wird;

2.	 nicht in dem Bezirk des Schiedsamtes wohnt;

3.	� durch sonstige, nicht unter Abs. 2 Nr. 2 fallende ge-
richtliche Anordnungen in der Verfügung über sein 
Vermögen beschränkt ist.

KELKHEIM (TAUNUS), 5. FEBRUAR 2025 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

u	� Weihnachtskrippe am  
Rettershof – Herzlichen Dank!

Die Spendenbüchse an der Weihnachtskrippe im Gutshof 
des Rettershofes hat einen Erlös von 800,– € erbracht.

Der Betrag wurde der Lebenshilfe Mai-Taunus e.V., Kon-
taktstelle Kelkheim, überwiesen.

Wir danken allen Spenderinnen und Spendern für ihren 
Beitrag.

KELKHEIM (TAUNUS), 5. FEBRUAR 2025 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

u	� Das Team der Smartphone- 
Sprechstunde teilt mit:

Die nächste Smartphone-Sprechstunde 
findet statt am:

Freitag, 21. Februar 2025 
Stadtbibliothek Kelkheim (Taunus) 

Raum Gutenberg 
11.00 bis 13.00 Uhr

Interessierte Kelkheimerinnen und Kelkheimer können 
entweder zur Smartphone-Sprechstunde von 11.00 Uhr 
bis 11.55 Uhr oder von 12.00 bis 13.00 Uhr kommen. The-
matisch werden in beiden Runden folgende Themen be-
handelt:

Online-Shopping, Reisebuchungen mit der RMV-App und 
DB-Navigator-App.

Für eventuelle Rückfragen können Sie sich gerne an das 
Büro für bürgerschaftliches Engagement wenden. Mon-
tags, 15.00 bis 17.00 Uhr und mittwochs, 16.00 bis 18.00 
Uhr unter Tel.: 06195 903-223 oder per E-Mail:�  
buerger.engagement@t-online.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Marc Schweitzer und Gaby Koch

KELKHEIM (TAUNUS), 5. FEBRUAR 2025 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

Kinderstadt Sonnental 2025

In den ersten beiden Wochen der hessischen Sommerfe-
rien (7. bis 18. Juli 2025) öffnet die Kinderspielstadt „Son-
nental“ wieder ihre Tore. Kelkheimer Kinder, die nach 
den Sommerferien in die 2. Klasse wechseln und am 7. Juli 
noch keine 13 Jahre alt sind, können an diesem Ferien-
spielprojekt teilnehmen.

Die Kinder werden von montags bis freitags von 9.00 Uhr 
bis 15.30 Uhr in der Pestalozzi-Schule und rund ums Rat-
haus betreut. Ab 7.30 Uhr steht eine Frühgruppe zur Ver-
fügung. Eine Anmeldung kann ausschließlich für beide 
Wochen erfolgen. Ab dem 8. Februar 2025 stehen unter 
www.kelkheim.de (Bürgerservice - Kinder und Jugendli-
che - Ferienangebote) weitere Informationen, sowie die 
Anmeldeformulare zur Verfügung. 

Die Teilnahmegebühr beträgt 250,– € für das erste Kind, 
190,– € für das zweite Geschwisterkind und 140,– € ab 
dem dritten Geschwisterkind.

Bei Bedarf kann eine Frühbetreuung (ab 7.30 Uhr) für 
pauschal 50,– € pro Kind hinzugebucht werden.

Anmeldungen werden bis einschließlich 20. Februar 2025 
im Original oder per E-Mail entgegengenommen. Alle 
Anmeldungen, die bis zum Anmeldeschluss eingehen, 
werden gleichermaßen berücksichtigt. Anmeldungen, die 
nach Anmeldeschluss eingehen, werden nach Eingangs-
datum berücksichtigt, sofern noch freie Plätze zur Ver-
fügung stehen. Durch eine Anmeldung besteht kein An-
spruch auf einen Platz. 

Auskunft erteilt Sybille Schmitt, Tel.: 06195 803-882  
(E-Mail: sybille.schmitt@kelkheim.de).

Sommerferienprogramm „Mach mit!“ 2025

Zeitgleich veranstaltet die städtische Jugendarbeit, eben-
falls in den ersten beiden Sommerferienwochen, ab-
wechslungsreiche Ausflüge, Aktionen und Workshops für 
Jugendliche von 12 bis 18 Jahren. Die ein- bis zweitägi-
gen Veranstaltungen finden jeweils montags bis freitags 
im Zeitraum von ca. 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt. Das Pro-
gramm sowie der Anmeldezeitraum werden zeitnah ver-
öffentlicht. 

Auskunft erteilt Frau Dörr, Tel.: 06195 803-887  
(E-Mail: katrin.doerr@kelkheim.de).

KELKHEIM (TAUNUS), 5. FEBRUAR 2025 
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Auch hier liegt das KELKHEIMER AMTSBLATT für Sie bereit!
Stadt Kelkheim	 Gagernring 6

Lotto-Kiosk Glückkurve	 Hauptstraße 2

Viola’s Bücherwurm	 Bahnstraße 13

Lotto-Glück	 Frankfurter Straße 2a

Schoko Kasper	 Frankfurter Straße 55

Buchhandlung Tolksdorf	 Frankenallee 6

Lotto + Tabakstation Alles	 Frankfurter Straße 88a

Kelkheimer Backstube	 Frankfurter Straße 125

Schlemmerstübchen	 Frankfurter Straße 141

Video Paradies	 Alte Königsteiner Str. 16

Tuttolomondo	 Mittelweg 6

Toom Baumarkt	 Lise-Meitner-Straße 2

Halligalli	 Lorsbacher Straße

Lorin’s Lotto Shop	 Kelkheimer Straße 5

Micha’s Lädchen	 Langstraße 1d

Deutsche Post Shop	 Robert-Koch-Straße 72

Wochenendgebiet	� Landbriefkästen gegen-
über Tannenstraße 2

Stadt  
KELKHEIM (Taunus)



Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)

Samstag, 8. Februar 2025	 Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)� Nr. 5 · KW 6 – Seite 3

STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Stellenausschreibung

Stadt Kelkheim (Taunus)
Der Magistrat

Der Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus) sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

hauptberuflichen Feuerwehrgerätewart (m/w/d)
Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle.  

Der ausgeschriebene Arbeitsplatz ist grundsätzlich teilbar.

Aufgabengebiet:
• � Teilnahme an den Einsätzen und Brandsicherheitsdiensten der 

Feuerwehr der Stadt Kelkheim (Taunus) während der Dienstzeit
• � Mitarbeit in der Atemschutzwerkstatt als Atemschutzgerätewart
• � verantwortlich für die Pflege, Prüfung und Instandhaltung 

der feuerwehrtechnischen Ausrüstung und Geräte sowie der 
Feuerwehrfahrzeuge

• � Verantwortliche/r im Sachgebiet „Einsatzfahrzeuge bis 7,5 t, 
Abrollbehälter und Anhänger“

• � Verantwortliche/r im Sachgebiet „motorbetriebene Geräte“
• � Verantwortliche/r im Sachgebiet „hydraulische Rettungsgeräte“
• � Verantwortliche/r im Sachgebiet „Geräte und Ausrüstung der 

Tierrettungsgruppe“
• � Verantwortliche/r im Sachgebiet „Elektrogeräte“
• � Mitarbeit in sämtlichen anderen Sachgebieten und Vertretung der 

dort zuständigen Kollegen
• � Mitarbeit bei der Ausbildung der hauptberuflichen Kräfte
• � Verantwortliche/r für die Ausbildung der hauptberuflichen Kräfte 

am ATV
• � Zusammenarbeit mit den ehrenamtlichen Gerätewarten und 

Atemschutzgerätewarten der Stadtteilfeuerwehren
Hinweis: Die Übertragung anderer Tätigkeiten sowie der Einsatz in 
anderen Ämtern bleibt vorbehalten.

Wir erwarten folgende Qualifikation:
• � abgeschlossene technische Berufsausbildung, vorzugsweise im 

Elektrotechnikhandwerk.
• � Gerätewartlehrgang einer Landesfeuerwehrschule
• � Atemschutzgerätewartlehrgang I und II einer Landesfeuerwehrschule 

(oder die Bereitschaft diese Ausbildung zeitnah zu absolvieren)
• � Atemschutzgerätewartlehrgänge des Herstellers Dräger  

(oder die Bereitschaft diese Ausbildung zeitnah zu absolvieren)
• � Führerschein der Klasse C, besser CE
• � Lehrgang Drehleitermaschinist, Lehrgang Maschinist für 

Löschfahrzeuge
• � Lehrgang Atemschutzgeräteträger I und II, Sprechfunkberechtigung
• � Lehrgang Kreisausbilder oder Ausbilder in der Feuerwehr  

(oder die Bereitschaft, diese Ausbildung zeitnah zu absolvieren)
• � uneingeschränkte Feuerwehr- und Atemschutztauglichkeit nach 

G26.3 sowie G25 und G 41
• � gute Kenntnisse in den gängigen MS-Office-Anwendungen sowie der 

Verwaltungssoftware Florix
• � abgeschlossene Ausbildung zum Gruppenführer bzw. Gruppen

führerin gem. FwDV2 oder abgeschlossene Ausbildung für den 
mittleren feuerwehrtechnischen Dienst einer Berufsfeuerwehr oder 
abgeschlossene Ausbildung zum Werkfeuerwehrmann bzw. zur 
Werkfeuerwehrfrau

Wir erwarten von Ihnen persönlich:
• � selbstständiges Arbeiten
• � ausgeprägte Teamfähigkeit, Belastbarkeit und Konfliktfähigkeit
• � eine hohe Aus- und Fortbildungsbereitschaft
• � Eigeninitiative, Kooperations- und Organisationsfähigkeit
• � technisches Interesse und Verständnis sowie handwerkliches Geschick
• � Mitgliedschaft in einer Einsatzabteilung einer Freiwilligen Feuerwehr
• � Bereitschaft, im Rahmen einer flexiblen Arbeitszeit auch abends und 

an Wochenenden zu arbeiten
• � Bereitschaft, Überstunden zu leisten

Wir bieten:
• � leistungsgerechte Vergütung nach Entgeltgruppe 8, TVöD-V 

(Tarifvertrag öffentlicher Dienst)
• � eine verantwortungsvolle, vielseitige und abwechslungsreiche 

Tätigkeit 
• � Mitarbeit in einem freundlichen, aufgeschlossenen und hilfsbereiten 

Team
• � intensive Unterstützung bei der Einarbeitung
• � einen krisensicheren Arbeitsplatz mit regelmäßigen Fort- und 

Weiterbildungsmöglichkeiten
• � alle im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen  

(u. a. Zusatzversorgung, Leistungsentgelt)
• � gesundheitsfördernde und gesundheitserhaltende Maßnahmen im 

Rahmen unseres betrieblichen Gesundheitsmanagements
• � ein Premium Job-Ticket für das Verbundgebiet des RMV und dies 

nicht nur für den Arbeitsweg
• � Möglichkeit der Entgeltumwandlung für das Leasing eines Fahrrades 

(nach den Vorgaben des Tarifvertrages Fahrradleasing)

Die Stadt Kelkheim (Taunus) unterstützt die Eingliederung schwer-
behinderter Menschen und begrüßt daher ausdrücklich deren Bewer-
bungen. Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei 
gleicher Eignung besonders berücksichtigt.

Ehrenamtliches Engagement wird in Hessen gefördert. Soweit Sie eh-
renamtlich tätig sind, wird gebeten, dies in den Bewerbungsunter-
lagen anzugeben. Im Ehrenamt erworbene Erfahrungen und Fähig-
keiten können gegebenenfalls im Rahmen von Eignung, Befähigung 
und fachlicher Leistung positiv berücksichtigt werden, wenn sie für 
die vorgesehene Tätigkeit dienlich sind.

Die Stadt Kelkheim (Taunus) fördert die Gleichstellung von Frauen 
und Männern und ist besonders an der Bewerbung von Frauen inte-
ressiert.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann richten Sie bitte Ihre qualifizierte 
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse etc.) bis 
zum 17. Februar 2025 an den

Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus) 
Personal- und Organisationsamt 
Gagernring 6 
65779 Kelkheim (Taunus)

oder an unsere E-Mail-Adresse:

personalamt@kelkheim.de 
(Anlagen nur im PDF-Format, max. 10 MB)

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen nur in Kopie ein, da diese 
nach Abschluss des Verfahrens – unter Beachtung datenschutzrechtlicher 
Bestimmungen – vernichtet werden.

Für Rückfragen steht Ihnen der Leiter der Stabsstelle Brandschutz, Herr 
Benndorf, Tel.: 06195 91984-760 gerne zur Verfügung.

KELKHEIM (TAUNUS), 5. FEBRUAR 2025 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

Stellenausschreibung

Stadt Kelkheim (Taunus)
Der Magistrat

Der Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus) sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt für das Amt für Planen und Bauen einen

Klimaschutzmanager (m/w/d)
Es handelt sich um eine zusätzliche, auf 1,5 Jahre befristete, geförderte 
Projektstelle mit 39 Wochenstunden. Das vom Bund geförderte Projekt 
„Umsetzung des integrierten Klimaschutzkonzeptes für die Stadt Kelk-
heim“ läuft seit 3,5 Jahren und das Erstvorhaben zur Erstellung des Kli-
maschutzkonzeptes und Etablierung des Klimaschutzmanagements ist 
abgeschlossen. Nun ist das Projekt im Anschlussvorhaben, in dem weite-
re Klimaschutzmaßnahmen entwickelt und durchgeführt werden sollen.

Nach Abschluss des Projektes kann die Stelle unbefristet in den Bereich 
Klimaschutz/Nachhaltigkeit/Umweltschutz übergeleitet werden. 

Der Arbeitsplatz ist grundsätzlich teilbar.

Während der Projektlaufzeit umfasst das Aufgabengebiet im 
Wesentlichen:
• � Projektmanagement des Anschlussvorhabens „Umsetzung des 

integrierten Klimaschutzkonzeptes für die Stadt Kelkheim“
• � eigenverantwortliche Weiterentwicklung des Klimaschutzkonzeptes 

und Umsetzung neuer Klimaschutzmaßnahmen
• � Projektmanagement einschließlich Berichterstattung gegenüber 

politischen Gremien sowie Erstellung von Förderanträgen und 
Verwendungsnachweisen für das Projekt

• � Klimaschutzcontrolling und kommunales Energiemanagement
• � Beratungsangebote ausbauen und erneuerbare Energien fördern
• � Mobilitätsangebote evaluieren und Verbesserungen initiieren
• � Öffentlichkeits- und Netzwerkarbeit
• � Akquise von Fördermitteln und Fördermanagement

Nach Abschluss der Projektlaufzeit umfasst das Aufgabengebiet 
im Wesentlichen:
• � alle anfallenden Aufgaben aus den Bereichen Klima/Nachhaltigkeit/

Umwelt
• � Betreuung der kommunalen Fahrradweginfrastruktur
• � Fortführung der begonnenen Maßnahmen des Förderprojektes
• � Eigenverantwortliche Initiierung und Umsetzung von 

Klimaanpassungsmaßnahmen
• � Umsetzung und Weiterentwicklung einer kommunalen 

Wärmeleitplanung
• � Vertretung in der Abteilung Umwelt/Naturschutz/Friedhof/Forst/Abfall

Anforderungsprofil:
• � ein abgeschlossenes Studium der Natur- oder Ingenieurwissen

schaften, Fachrichtung Klima, Raumordnung/Geografie, Energie-  
und Umwelttechnik, Umweltschutz oder einer vergleichbaren 
Fachrichtung (Diplom, Bachelor oder Master)

• � alternativ können sich auch Verwaltungsfachwirte bzw. Diplom- 
Verwaltungswirte (FH) / Bachelor of Arts in Public Administration auf 
diese Stelle bewerben, welche Erfahrung im Bereich kommunalem 
Klimaschutz haben bzw. sich für den Klimaschutz begeistern und sich 
in dem Bereich fortbilden möchten

• � Kenntnisse im Bereich Klimaschutz, energetische Gebäudetechnik  
und Energiemanagement, erneuerbare Energien, nachhaltige 
Mobilität/Mobilitätsmanagement, Energie- und Umwelttechnik

• � eigenverantwortliche, interdisziplinäre und zielorientierte 
Arbeitsweise, Organisationstalent, konstruktive Zusammenarbeit mit 
verschiedenen Akteuren

• � sehr gute schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit 
• � Teilnahme an Sitzungen und Terminen auch außerhalb der normalen 

Arbeitszeiten
• � Teamfähigkeit und sicheres Auftreten
• � Führerschein der Klasse B
• � sicherer Umgang mit Standardbürosoftware (z. B. MS-Office), 

wünschenswert sind Erfahrungen bei der Nutzung des Programms 
ECORegion

Wir bieten:
• � eine verantwortungsvolle, vielseitige Tätigkeit in einem hoch 

motivierten erfahrenen Team
• � intensive Unterstützung bei der Einarbeitung
• � einen krisensicheren Arbeitsplatz mit regelmäßigen Fort- und 

Weiterbildungsmöglichkeiten
• � alle im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen  

(u. a. Zusatzversorgung, Leistungsentgelt)
• � leistungsgerechte Vergütung nach Entgeltgruppe 11, TVöD-V 

(Tarifvertrag öffentlicher Dienst)
• � gesundheitsfördernde und gesundheitserhaltende Maßnahmen im 

Rahmen unseres betrieblichen Gesundheitsmanagements
• � ein Job-Ticket für das Verbundgebiet des RMV und dies nicht nur für 

den Arbeitsweg
• � Möglichkeit der Entgeltumwandlung für das Leasing eines Fahrrades 

(nach den Vorgaben des Tarifvertrages Fahrradleasing)

Die Stadt Kelkheim (Taunus) unterstützt die Eingliederung schwer-
behinderter Menschen und begrüßt daher ausdrücklich deren Bewer-
bungen. Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei 
gleicher Eignung besonders berücksichtigt.

Ehrenamtliches Engagement wird in Hessen gefördert. Soweit Sie eh-
renamtlich tätig sind, wird gebeten, dies in den Bewerbungsunter-
lagen anzugeben. Im Ehrenamt erworbene Erfahrungen und Fähig-
keiten können gegebenenfalls im Rahmen von Eignung, Befähigung 
und fachlicher Leistung positiv berücksichtigt werden, wenn sie für 
die vorgesehene Tätigkeit dienlich sind.

Die Stadt Kelkheim (Taunus) fördert die Gleichstellung von Frauen 
und Männern und ist besonders an der Bewerbung von Frauen inte-
ressiert.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann richten Sie bitte Ihre qualifizierte 
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse etc.) bis 
zum 10. Februar 2025 an den

Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus) 
Personal- und Organisationsamt 
Gagernring 6 
65779 Kelkheim (Taunus)

oder an unsere E-Mail-Adresse:

personalamt@kelkheim.de 
(Anlagen nur im PDF-Format, max. 10 MB)

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen nur in Kopie ein, da diese 
nach Abschluss des Verfahrens – unter Beachtung datenschutzrechtlicher 
Bestimmungen – vernichtet werden.

Für Rückfragen stehen Ihnen der Leiter des Amtes für Planen und Bauen, 
Herr Dr. Büttner, Tel.: 06195 803-950, oder der Leiter des Personal- und 
Organisationsamtes, Herr Heckenmüller, Tel.: 06195 803-211, gerne zur 
Verfügung.

KELKHEIM (TAUNUS), 5. FEBRUAR 2025 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

Stellenausschreibung

Stadt Kelkheim (Taunus)
Der Magistrat

Der Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus) sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt für das  

Personal- und Organisationsamt einen

Mitarbeiter (m/w/d) für die Telefonzentrale

Es handelt sich um eine unbefristete Teilzeitstelle mit 19,50 Wo-
chenstunden. Der ausgeschriebene Arbeitsplatz ist grundsätz-
lich teilbar.

Aufgabengebiet:

• � Beratung und Information der Besucher des Rathauses

• � Vertretungstätigkeiten in der Poststelle

• � Arbeitszeit in der Regel zu den Sprechzeiten der Stadt
verwaltung (abgestimmt im Team der Telefonzentrale)

• � Urlaubsvertretung innerhalb des Teams der Telefonzentrale

Wir erwarten:

• � ein sicheres und freundliches Auftreten

• � Kontaktfähigkeit und Einfühlungsvermögen

• � Freude an bürgerorientierter Tätigkeit

• � Einsatzbereitschaft, Flexibilität und Zuverlässigkeit

• � Teamfähigkeit

Wir bieten:

• � leistungsgerechte Vergütung nach Entgeltgruppe 5 des Tarif-
vertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD-V)

• � intensive Unterstützung bei der Einarbeitung

• � Zusammenarbeit in einem aufgeschlossenen Team

• � alle im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen

• � gesundheitsfördernde und gesundheitserhaltende 
Maßnahmen im Rahmen unseres betrieblichen Gesundheits-
managements

• � regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

• � ein Job-Ticket für das Verbundgebiet des RMV und dies nicht 
nur für den Arbeitsweg

• � Möglichkeit der Entgeltumwandlung für das Leasing  
eines Fahrrades (nach den Vorgaben des Tarifvertrages 
Fahrradleasing)

Die Stadt Kelkheim (Taunus) unterstützt die Eingliederung 
schwerbehinderter Menschen und begrüßt daher ausdrück-
lich deren Bewerbungen. Schwerbehinderte Bewerberinnen 
und Bewerber werden bei gleicher Eignung besonders be-
rücksichtigt.

Ehrenamtliches Engagement wird in Hessen gefördert. So-
weit Sie ehrenamtlich tätig sind, wird gebeten, dies in den 
Bewerbungsunterlagen anzugeben. Im Ehrenamt erworbene 
Erfahrungen und Fähigkeiten können gegebenenfalls im Rah-
men von Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung positiv 
berücksichtigt werden, wenn sie für die vorgesehene Tätig-
keit dienlich sind.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann richten Sie bitte Ihre Bewerbung bis zum 17. Februar 2025 
an den

Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus) 
Personal- und Organisationsamt 
Gagernring 6 
65779 Kelkheim (Taunus)

oder an unsere E-Mail-Adresse:

personalamt@kelkheim.de 
(Anlagen nur im PDF-Format, max. 10 MB)

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen nur in Kopie ein, 
da diese nach Abschluss des Verfahrens – unter Beachtung da-
tenschutzrechtlicher Bestimmungen – vernichtet werden.

Für Rückfragen steht Ihnen der Leiter des Personal- und Orga-
nisationsamtes, Herr Heckenmüller, Tel.: 06195 803-211, gerne 
zur Verfügung.

KELKHEIM (TAUNUS), 5. FEBRUAR 2025 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

�

Die Stadt Kelkheim (Taunus) sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt für die Kita „Die KLEINEN Dachse“ in Eppenhain eine/n

Erzieherin bzw. Erzieher (m/w/d)
Die ausfühliche Stellenausschreibung finden Sie auf der  
Homepage: www.kelkheim.de
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V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r

WANN WO WAS

Freitag 7.2. 9.30 Uhr Hl. Dreifaltigkeit,  
Haus St. Josef

Frauenfrühstück

18.00 Uhr Eppenhain, Mehrzweckraum Gemütliches Beisammensein für Mitglieder,  
Freunde und Nachbarn, MGV Sängerlust Eppenhain

19.44 Uhr St. Franziskus, 
Gemeindezentrum

1. Fassenachtssitzung der Frauengemeinschaft 
Hornau

Samstag 8.2. 9.30 Uhr St. Franziskus,  
Gagernhaus Mehrzweckraum

Kinder- und Jugendchor Regenbogen, ab 9 Jahren

10.30 Uhr St. Franziskus,  
Gagernhaus Mehrzweckraum

Kinder- und Jugendchor Rgenbogen, 4 – 8 Jahre

Sonntag 9.2. 9.00 Uhr Fischbach unter der Brücke, 
Abfahrt mit PKW

Rundwanderung über 13 km ab Roter Mühle 
(Kapellchen, Waldkindergarten, Bad Soden, 
Hunderwasserhaus, Kurpark, Altenhainer Tal), 
Schlussrast Rote Mühle, Führung A. Bohnwagner / 
E. Millé, Tel.: 06195 74524, Taunusklub Fischbach

Montag 10.2. 9.30 – 11.30 Uhr Bücherei St. Dionysius Münster Öffnungszeiten zur Ausleihe 
Pfarrei St. Franziskus

10.00 – 11.30 Uhr Stadtbibliothek,  
Raum Gutenberg

Rudi Hammer: Praktische Philosophie 
Arbeitskreis Philosophie Kelkheim

19.00 Uhr Restaurant Europa, 
Gagernring 1

Monatliches Treffen des Verein Deutsche Sprache, 
VDS Regionalgruppe Kelkheim / Wiesbaden

Dienstag 11.2. 12.30 Uhr Hl. Dreifaltigkeit, Bibliothek Mittagstisch für Senioren, Anmeldung bis zum 
Freitag im Gemeindebüro Fischbach

15.00 Uhr St. Franziskus, Saal Seniorentanz
16.00 – 18.00 Uhr Bücherei St. Dionysius Münster Öffnungszeiten zur Ausleihe 

Pfarrei St. Franziskus
Mittwoch 12.2. 15.00 Uhr Ev. Stephanusgemeinde,  

Am Flachsland 28 – 32
Spiele- und Plaudernachmittag im Stephanustreff

17.00 Uhr St. Franziskus,  
Vorplatz St. Martin

Jongliertreff für Kinder und Jugendliche

17.30 Uhr Hl. Dreifaltigkeit, 
Gemeindezentrum

Spieletreff, Leitung: Gabriel Benz,  
Tel.: 06195 65386, benz-kelkheim@web.de

Donnerstag 13.2. 14.30 Uhr Fischbach, Johanneskirche, 
Paradiesweg 17

Seniorencafé „Faschingsfeier“, Ev. Lukasgemeinde

19.00 Uhr St. Marien, Gemeindezentrum Tanz und Meditation
Freitag 14.2. 16.00 Uhr Kulturbahnhof  

Kelkheim-Münster
Figurentheater Marmelock  
„Ach schreck – das Ei ist weg“. Eine Geschichte 
vom Hühnerhof für Zuschauer ab 3 Jahren. 
Kulturgemeinde Kelkheim e.V. 

19.00 Uhr St. Marien, Gemeindezentrum Spieleabend für alle,  
organisiert von der Gruppe FrauenZeit

19.44 Uhr St. Franziskus, 
Gemeindezentrum

2. Fassenachtssitzung der  
Frauengemeinschaft Hornau

20.00 Uhr Fischbach, Gemeindehaus von 
St. Johannes

Gesprächsreihe „Kelkheimer Gespräche“,  
Thema: Würdevoll sterben?, Ev. Lukasgemeinde

20.11 Uhr TSG-Turnhalle,  
Lorsbacher Straße 39

Stimmungssitzung, TSG – Abteilung Karneval

Samstag 15.2. 19.11 Uhr TSG-Turnhalle,  
Lorsbacher Straße 39

Prunksitzung, TSG – Abteilung Karneval

19.31 Uhr Franziskushaus Kelkheim- 
Hornau, Rotlintallee 10

1. Kappensitzung, Arbeitskreis Karneval der 
Kolpingsfamilie Kelkheim e.V.

19.31 Uhr Bürgerhaus Fischbach 1. Kostümsitzung 
Fischbacher Carneval-Verein e.V. 1958

Sonntag 16.2. 14.31 Uhr Bürgerhaus Fischbach Kreppelsitzung 
Fischbacher Carneval-Verein e.V. 1958

15.11 Uhr TSG-Turnhalle,  
Lorsbacher Straße 39

Familiensitzung, TSG – Abteilung Karneval

17.59 Uhr Hl. Dreifaltigkeit, 
Gemeindezentrum Münster

Frauenfastnacht 1. Sitzung 

Gerne nehmen wir Ihre Veranstaltung in den Kalender auf. Nutzen Sie hierfür das Formular auf unserer 
Homepage und senden es uns bis montags, 10.00 Uhr, an Frau Beate Ries, E-Mail: beate.ries@kelkheim.de  

Formular: https://www.kelkheim.de/_data/Veranstaltungskalender.pdf

Am Marktplatz 1, 65779 Kelkheim (Taunus)
Telefon: 06195 / 8539, https://opac.winbiap.net
stadtbibliothek@kelkheim.de

BILDERBUCHKINO
IN DER STADTBIBLIOTHEK

Mittwoch,
19.02.2025
15:30 Uhr
Für Kinder ab 3 Jahren

Eintritt frei
Raum Gutenberg, 4.OG

Am Marktplatz 1, 65779 Kelkheim (Taunus)
Telefon: 06195 / 8539, https://opac.winbiap.net
stadtbibliothek@kelkheim.de

DONNERSTAG 
20. MÄRZ 2025
19:00 - 20:00 UHR
EINTRITT: 10 €€
INKL. KLEINER KÖSTLICHKEITEN

VORVERKAUF IN DER 
STADTBIBLIOTHEK

Harfenmusik 
zwischen Büchern
BETTINA LINCK

Ausstellungen

E I N L A D U N G
zur Eröffnung der Ausstellung:

„ZWISCHEN HIMMEL  
UND ERDE“

Werke in Pastell, Acryl und Aquarell  
von Connie Albers

Freitag, 7. Februar 2025, 19.00 Uhr

in der Galerie der Stadt Kelkheim  
in der Alten Kirche Hornau, Rotlintallee

Begrüßung: 
Michaele Scherenberg

Musikalische Gestaltung 
Band „Memento“

Lesung mit Klangmeditation 
Sonntag, 9. Februar 2025, um 17.00 Uhr 

„Umarmt von deinem Engel“ 
Eintritt frei

Öffnungszeiten bis Sonntag, 23. Februar 2025:
Mittwoch von 15.00 bis 17.00 Uhr 

Samstag und Sonntag von 15.00 bis 18.00 Uhr

Veranstalter: Magistrat Stadt Kelkheim (Taunus)

KELKHEIM (TAUNUS), 5. FEBRUAR 2025 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

NACHTWÄCHTERFÜHRUNG
durch die dunklen Seiten Kelkheims

Eine Reise durch die Zeit und Nacht für Erwachsene  
mit der Frankfurter Schauspielerin und  

Historikerin Kate Schaaf

am Samstag, 15. Februar 2025, 18.30 Uhr

Treffpunkt: Altes Rathaus Kelkheim-Münster

Teilnahmegebühr: 10,– €

Anmeldung erwünscht unter  
Telefonnummer: 06195 803-854 oder per  

E-Mail: kultur@kelkheim.de

Veranstalter: Stadt Kelkheim (Taunus), Kulturreferat

KELKHEIM (TAUNUS), 5. FEBRUAR 2025 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

Am Marktplatz 1 
65779 Kelkheim
Tel: 0 61 95/ 85 39
https://opac.winbiap.net/kelkheim 
stadtbibliothek@kelkheim.de

Polylino
NEUES ANGEBOT DER 
STADTBIBLIOTHEK

Polylino ist ein digitaler Bilderbuchservice. 
Alle Bücher sind auf Deutsch eingelesen, viele 
Bücher verfügen außerdem über Audiospuren 
in anderen Sprachen, z.B. Arabisch, Englisch, 
Polnisch und Somalisch. Derzeit sind über 60 
Sprachen verfügbar.

Kostenlos über einen gültigen Bibliotheksausweis!
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Sprechstunden im Rathaus

Bürgermeister Albrecht Kündiger, Tel.: 06195 803-300 
E-Mail: buergermeister.kuendiger@kelkheim.de 
Telefonsprechstunde am  
Mittwoch, 12. Februar 2025, 10.00 Uhr

Erster Stadtrat Dirk Hofmann, Tel.: 06195 803-200 
E-Mail: dirk.hofmann@kelkheim.de 
Telefonsprechstunde am  
Freitag, 14. Februar 2025, 12.30 Uhr

Rathaus Kelkheim, einschließlich Stadtkasse 
Tel.: 06195 803-0 
Anmeldung zur Eheschließung nach tel. Vereinbarung

Offene Jugendarbeit  
(Jugendtreffs, Projekte, Beratung, Jugendbeteiligung) 
Telefon: 06195 803 -885/ -886/ -887 
E-Mail: jugend@kelkheim.de 
Instagram: @jugendarbeit_kelkheim

Integrationsbüro 
Telefon: 06195 803 -302/ -303/ -892 
E-Mail: integration@kelkheim.de 
www.kelkheim.de/ Bürgerservice/Verwaltung/Integration und Gleichstellung

Ortsgericht Kelkheim (Taunus), Tel.: 06174 63488 
Rathaus Gagernring 6, Zimmer 016,  
E-Mail: ortsgericht@kelkheim.de – Termin nur nach 
telefonischer Vereinbarung oder per E-Mail.

Schiedsamt Kelkheim, Tel.: 06195 672806 
Sprechstunde nach Vereinbarung. E-Mail: schiedsamt@kelkheim.de

Beratungsstelle „Älter werden in Kelkheim (Taunus)” 
Tel.: 06195 803-820 und -821, E-Mail: soziales@kelkheim.de

Nachbarschaftshilfe und Heinzelmenschen:  
Sicherheitsberater für Senioren: Tel.: 06195 803-820

Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Kelkheim (Taunus) 
E-Mail: gleichstellungsbeauftragte@kelkheim.de

Büro für bürgerschaftliches Engagement

Alte Schulstraße 8, Tel.: 06195 903223 (mit Anrufbeantworter), 
E-Mail: buerger.engagement@t-online.de
Öffnungszeiten: Mo. 15.00 – 17.00 Uhr und Mi. 16.00 – 18.00 Uhr

Ausländerbeirat

Salomé Korschinowski,  
E-Mail: auslaenderbeirat.kelkheim@hotmail.com

Inklusionsbeirat

Ansprechpartner: Torsten Brinkmann, 
E-Mail: kontakt@inklusionsbeirat-kelkheim.de

Öffnungszeiten Wertstoffhof und Grünschnittannahmestelle 

Wertstoffhof:  
Zeilsheimer Weg 5 – samstags von 8.00 bis 12.00 Uhr
Grünschnittannahmestelle:  
an der B 519 zwischen Liederbach und Hofheim,  
samstags von 8.00 bis 18.00 Uhr

Museum Kelkheim – Sammlung für  
Möbelhandwerk und Stadtgeschichte

Frankfurter Straße 21, Kelkheim.  
Tel.: 06195 803-850/-851, Fax: 06195 803-133  
E-Mail: kultur@kelkheim.de, www.museum-kelkheim.de

Sprechstunde der Mobilen Jugendarbeit  
Kelkheim u. Liederbach – Aufsuchende  
Jugendarbeit, Jugend- u. Suchtberatung

Sprechstunden für Jugendliche, Eltern und Angehörige nach 
Vereinbarung
Alte Schulstraße 8, 65779 Kelkheim (Taunus),  
Tel.: 06195 675666, Mobil: 0163 7434-110 oder -112,  
E-Mail: kelkheim.liederbach-mob@jj-ev.de

Stadtbibliothek

Am Marktplatz 1, Kelkheim, Tel.: 06195 8539, Fax 06195 902778 
E-Mail: stadtbibliothek@kelkheim.de,
Homepage: https://opac.winbiap.net/kelkheim
Dienstag: 10.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch – Donnerstag: 10.00 – 13.00, 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 10.00 – 15.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 13.00 Uhr

Stadtwerke Kelkheim  Wasserwerk  Rufbereitschaft

Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 16.00 Uhr, Freitags von 7.00 bis 
12.00 Uhr (außer gesetzl. Feiertag), Tel.: 06195 9948-20 oder 06195 
803-966. Außerhalb der Dienstzeiten ist die Rufbereitschaft unter Tel.: 
0172 8306647 erreichbar.

Störungsdienste – Telefonnummern

Strom – Syna GmbH – 0800 7962787
Gas – NetzDienste RheinMain – 069 213 88110
Telefon/Internet – Telekom – 0800 3301000

Förstersprechstunde

Ab September 2024 bis einschließlich März 2025 findet an jedem ers-
ten und dritten Donnerstag im Monat die Förstersprechstunde statt.
Im Bürgerhaus Fischbach, im Vereinsraum 2 des ehemaligen Malte-
ser Gebäudes steht Ihnen von 16.00 bis 17.00 Uhr unser Revierförster 
Hendrik Bickel für Fragen zur Verfügung. Hier können Sie auch einen 
Leseschein für den Kelkheimer Stadtwald erwerben.
Bitte beachten: Die Vergabe eines Lesescheins ist nur nach Vorlage 
eines Motorsägescheins möglich.
Sie können Herrn Bickel auch per E-Mail erreichen:  
hendrik.bickel@forst.hessen.de

E-Carsharing Standorte in Kelkheim (Taunus)

Fischbach, Im Schulzehnten 3
Hornau, Mörikestraße 4
Rathaus, Gagernring 6
Stadtmitte, Hauptstraße 25
Parkplatz Stadtmitte Süd
Münster, Zeilsheimer Str. 2A

Förderprogramm: „500 Balkone für Kelkheim“

Die Stadt Kelkheim fördert den Kauf und
die Inbetriebnahme von Solar-Stecker-
Modulen (Balkonkraftwerke) mit 100,– €.
Weitere Informationen unter www.kelkheim.de
in der Rubrik Umwelt (Energie).

SERVICESEITE

KUNSTRAUM 44
Künstlerkreis Kelkheim e. V.

Breslauer Straße 44, 65779 Kelkheim

Der Künstlerkreis Kelkheim lädt ein zur Skulpturenausstellung

„fünf x dreidimensional“
Vernissage: 12. August 2018, 11.00 Uhr mit den Künstlern:
Reinhold Mehling, Daniel Amadeus Michel, Marlies Pufahl, Nadja Recknagel und Christa Steinmetz

Geöffnet: 12. bis 26. August 2018, Do./Sa. von 15.00-18.00 Uhr – So. von 11.00-18.00 Uhr
Künstlercafé: Donnerstag, den 23. August ab 15.00 Uhr

KunsTraum 44 – Breslauer Straße 44 – 65779 Kelkheim

E i n l a d u n g    z u r   A u s s t e l l u n g

Dorothea Gräbner & Margit Matthews

Rückblicke – Rückseiten

Margit Matthews Blick zurück auf einen  
langen Weg als Fotografin führt uns nach  

Berlin, in den Jemen und nach Peking.

Für Dorothea Gräbner sind Rückseiten  
von Gemälden bzw. Leinwänden  

genauso spannend wie Vorderseiten,  
weshalb sie beide gleichzeitig zeigt.

Vernissage:  
Sonntag, 9. Februar 2025, um 15.00 Uhr

Finissage:  
Sonntag, 2. März 2025, ab 16.00 Uhr

Begrüßung: Paul Pfeffer, 
1. Vorsitzender KünstlerKreis Kelkheim e.V.

Einführung: Ilse Dreher,  
Bildende Künstlerin und Kuratorin

Ausstellungsdauer: 
9. Februar bis 2. März 2025

Geöffnet:  
donnerstags und samstags 15.00 – 18.00 Uhr, 

sonntags 11.00 – 14.00 Uhr

KunsTraum44, Parkstraße 2, 65779 Kelkheim

Veranstalter: KünstlerKreis Kelkheim  
mit freundlicher Unterstützung der  

Stadt Kelkheim (Taunus) – Kulturreferat

Einladung zum Erlebnisvortrag

GRÄBER UNTER HÜGELN 
ERBE DER VERGANGANHEIT

Sie sind beeindruckende Zeugen einer  
längst untergegangenen Welt:  

Kelkheims 4000 Jahre alte Grabhügel.

50 dieser einzigartigen Zeugnisse prähistorischer 
Vergangenheit befinden sich beim Rettershof.

Die Geheimnisse dieses im Main-Taunus-Kreis einmalig 
großen Gräberfelds hat der Archäologe Sascha Piffko 
im Auftrag der Stadt gelüftet. Er erzählt uns in seinem 

Vortrag eine Geschichte über eine fremde Welt, Vorstel-
lungen vom Dies- und Jenseits unserer Vorfahren und der 

Ungleichheit zwischen ihnen. Von goldenen Schmuck
stücken und bronzenen Waffen. Von Frieden und Krieg.

Ein Erlebnisvortrag vom 
Archäologen und Forscher Sascha Piffko, M.A.  

SPAU Archäologie Münzenberg

am Mittwoch, 12. Februar 2025, 18.00 Uhr

im Plenarsaal des Rathauses Kelkheim, 1. OG 
Gagernring 6, 65779 Kelkheim

Teilnahmegebühr: 5,– €

Anmeldung: kultur@kelkheim.de

Veranstalter: Stadt Kelkheim (Taunus), Kulturreferat

KELKHEIM (TAUNUS), 5. FEBRUAR 2025 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Pfarrkirche	� Klosterkirche St. Franziskus 
Mainblick 51, 65779 Kelkheim

Zentrales Pfarrbüro:	�pfarramt@sankt-franziskus.de 
Am Kirchplatz 7, 65779 Kelkheim  
Tel. 06195 97503-0, Fax 06195 97503-10 
www.sankt-franziskus.de

Das Zentrale Pfarrbüro und die Gemeindebüros sind zu 
den folgenden Zeiten geöffnet:

Montag – Freitag:		  09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag + Donnerstag:	 15.00 bis 17.00 Uhr

Hl. Dreifaltigkeit 
Gemeindebüro	 wegen Renovierungsarbeiten 
Tel. 		  nur Freitag 08.30 bis 10.30 Uhr 
06195 97503-30	

Hl. Dreifaltigkeit	� Fischbacher Kirchgasse 12,  
65779 Kelkheim

St. Josef	 Ehlhaltener Straße, 65779 Kelkheim

St. Matthäus	 St. Matthäus-Str. 5, 65779 Kelkheim

St. Dionysius	 Am Kirchplatz 4, 65779 Kelkheim

St. Franziskus	 Dienstag 15.00 bis 18.00 Uhr 
Gemeindebüro	 Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr 
Tel. 06195 72401-0	 Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr

St. Martin	 Rotlintallee 9, 65779 Kelkheim

Stadtkapelle	 Hauptstr. 9, 65779 Kelkheim

St. Marien	 Dienstag 10.30 bis 12.00 Uhr 
Gemeindebüro	 Donnerstag 17.00 bis 19.00 Uhr 
Tel. 06195 97503-65	� Wachenheimer Str. 58, 

65835 Liederbach

Bankverbindung:	� BIC: FFVBDEFF 
IBAN: DE39 5019 0000 4102 0204 00

Familiencafé	 Das Familiencafé macht Winterpause. 
FranzisKUSS

Kath. Bücherei 
Tel. 0152 25268773	� Am Kirchplatz 4, Kelkheim-Münster 

Montag 9.30 bis 11.30 Uhr 
Dienstag 16.00 bis 18.00 Uhr

5. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Samstag, 8. Februar
18.00 Uhr	� Eucharistiefeier 

	 Matthäussaal, Ruppertshain
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Martin

Sonntag, 9. Februar
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Marien
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Dionysius
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Klosterkirche
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Hl. Dreifaltigkeit

Montag, 10. Februar
09.00 Uhr	� Gemeinschaftsmesse  

der Frauen	 St. Dionysius
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	 Hl. Dreifaltigkeit

Dienstag, 11. Februar
18.00 Uhr	� Weg-Gottesdienst  

der Erstkommunionkinder  
und ihrer Familien	 Hl. Dreifaltigkeit

18.00 Uhr	� Eucharistiefeier 
	 Matthäussaal, Ruppertshain

18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Martin

Mittwoch, 12. Februar
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Stadtkapelle
18.00 Uhr	� Weg-Gottesdienst  

der Erstkommunionkinder  
und ihrer Familien	 St. Dionysius

18.00 Uhr	� Weg-Gottesdienst  
der Erstkommunionkinder  
und ihrer Familien	 St. Marien

Donnerstag, 13. Februar
18.00 Uhr	� Weg-Gottesdienst  

der Erstkommunionkinder  
und ihrer Familien	 St. Martin

18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Marien

Freitag, 14. Februar
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Hl. Dreifaltigkeit
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Dionysius

6. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Samstag, 15. Februar
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Josef
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Martin

Sonntag, 16. Februar
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Marien
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Dionysius
11.00 Uhr	� Familiengottesdienst mit Vorstellung  

der Erstkommunionkinder	 Klosterkirche
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Hl. Dreifaltigkeit
18.00 Uhr	 Ökumenisches Abendgebet	 Stadtkapelle

EVANGELISCHE  
LUKASGEMEINDE  

KELKHEIM 

Gustav-Adolf-Straße 4, 65779 Kelkheim
E-Mail: lukasgemeinde.kelkheim@ekhn.de
Gemeindebüro Pauluskirche: 	 06195 902432
Gemeindebüro Johanneskirche:	 06195 61989
Öffnungszeiten Gemeindebüro: 
Montag, Dienstag und Donnerstag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
Mittwoch von 15.00 bis 17.00 Uhr
Pfarrerin E. Paulmann: Telefon 06195 2845 oder  
E-Mail elisabeth.paulmann@ekhn.de
Pfarrer P. Smith: Telefon 06195 672502 oder  
E-Mail patrick.smith@ekhn.de
Kirchenmusik Y. Kim: Telefon 0176 4455 9141 oder  
E-Mail yemeekim@web.de
Familienzentrum St. Berger: Telefon 0173 8258531 oder 
E-Mail www.ev-familienzentrum-kelkheim.de

So., 9. Februar
10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl  

in der Johanneskirche, Fischbach

So., 16. Februar
09.45 Uhr	� Kindergottesdienst  

in der Johanneskirche, Fischbach
10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl  

in der Pauluskirche

Weitere Details finden Sie 
auf unsere Homepage: 
www.paulusgemeinde-kelkheim.ekhn.de�

Diakonie

Die Diakoniestation der evangelischen Kirchen-
gemeinden Kelkheim in der Frankenallee 1 ist 
24 Stunden täglich unter der Telefonnummer 
06195 6773490 zu erreichen. Die Bürozeiten 
sind: Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr. 
Homepage: www.diakoniestation-taunus.de

Evangelische Stephanusgemeinde Kelkheim-Hornau
Am Flachsland 28 – 32, 
Telefon 06195 64796, Fax 06195 910668 
E-Mail: stephanusgemeinde.kelkheim@ekhn.de 
Internet: www.stephanusgemeinde-kelkheim.de

Das Gemeindebüro (Tel. 64796) erreichen Sie telefonisch 
dienstags, mittwochs und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr, 
donnerstags von 14.00 bis 17.00 Uhr oder per E-Mail.

Die Kasualvertretung entnehmen Sie bitte dem 
Anrufbeantworter.

Kirchenmusik: YeMee Kim-Schneider, Tel. 0176 44559141

Sonntag, 9. Februar
10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl  

in der Stephanusgemeinde (Gemeindesaal) 
mit Prädikant Thorsten Bartsch

Mittwoch, 12. Februar
15.00 Uhr	� Spiele und Plaudernachmittag  

im Stephanustreff

Sonntag, 16. Februar
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Pauluskirche

Gemeinde Christi
Evangelische Freikirche
Industriestr. 2, 65779 Kelkheim (Eingang 2 über Weilbacher Str.)
www.gemeinde-christi-kelkheim.de – Kontakt: 06195 65943

Sonntag, 9. Februar 	 10.30 Uhr	 Gottesdienst

Mittwoch, 12. Februar	 19.00 Uhr 	Bibelgespräch

Sonntag, 16. Februar 	 10.30 Uhr	 Gottesdienst

Mittwoch, 19. Februar	 19.00 Uhr 	Bibelgespräch

Besucher sind herzlich willkommen!

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Kelkheim
Parkstraße 15, 65779 Kelkheim (Taunus)
Tel. 06195 5840� efg-kelkheim.de

Herzliche Einladung zu Gottesdienst 
und Kinderprogramm: Sonntags 10.30 Uhr 
Weitere Angebote telefonisch und im Netz:�

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE KELKHEIM 
Tilsiter Straße 25 
www.nak-kelkheim.de

Herzlich willkommen zu unseren Gottesdiensten:
Sonntag: 10.00 Uhr, Mittwoch: 20.00 Uhr
Sie erreichen uns zudem über die E-Mail-Adresse
kontakt@nak-kelkheim.de

Impressum:
Herausgeber: Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus),  
vertreten durch den Bürgermeister, Gagernring 6,  
65779 Kelkheim (Taunus), www.kelkheim.de
E-Mail: buergermeister.kuendiger@kelkheim.de

Das Amtsblatt kann im Rathaus und in den auf der 
Homepage der Stadt Kelkheim (Taunus) genannten 
Ausgabestellen im Stadtgebiet wöchentlich kostenlos 
einzeln bezogen und zudem auf der Homepage der 
Stadt Kelkheim (Taunus) eingesehen werden. Im Übri-
gen wird das Amtsblatt samstags kostenlos als Einlage 
in der Kelkheimer Zeitung an die Kelkheimer Haushalte 
zugestellt.

Alles Wissenswerte über Kelkheim

www.Kelkheim-entdecken.de

die Homepage für Kinder 
und Erwachsene

jetzt auch für Smartphones und Tablets

Du wohnst in Kelkheim und gehst 
hier zur Schule?

Dann willst Du vielleicht mehr wissen 
über Deine Stadt,  

ihre Geschichte, Denkmäler, Schulen, 
Freizeitangebote und Veranstaltungen 

für Kinder und Jugendliche.

Auf der Internetseite der Stadt Kelkheim  
www.Kelkheim-entdecken.de findest 

Du viele Infos,

die Du auch für Deine Hausaufgaben 
und Referate benutzen kannst.

Veranstalter: Stadt Kelkheim (Taunus), 
Kulturreferat und Rotary Club Kelkheim

Wir sind auch bei facebook.com online
Sie finden uns unter
„Stadtverwaltung Kelkheim”. 
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VERBÄNDE

•	 Essen auf Rädern
	� Wir bieten Ihnen täglich frisch gekochtes, warmes, 

schmackhaftes Essen an. 
Menü 1   8,80 € 
Menü 2   8,80 €

•	 Tagespflege für ältere Menschen
	� Eine Einrichtung zur Entlastung pflegender Angehöri-

ger. Zu Hause wohnen, in der Tagespflege leben, von 
Montag bis Freitag 8.00 bis 16.30 Uhr, Mittelweg 9, 
Kelkheim, Tel.: 06195 998998-0

•	� Psychosoziale Beratungsstelle des DRK im MTK, Kul-
turbahnhof Münster, Zeilsheimer Str. 8 a, Sprechzeiten 
nach Vereinbarung unter Telefon 06195 9939-26

•	� Senioren-Gymnastik 60-plus
	 im Saal der Seniorenbegegnungsstätte, Mittelweg 9
	 Mittwoch 9.30 und 10.45 Uhr
	� Infos beim DRK, Telefon 06195 9939-0 oder 

Carola Lamhofer, Telefon 06195 977879
•	 DRK-Bereitschaftsabend
	� jeden Mittwoch, von 19.00 bis 21.00 Uhr  

Nähere Informationen unter 
bereitschaftsleitung@drk-kelkheim.de

•	 DRK Kindertagesstätte „Die KrümelMonster“
	� Öffnungszeiten montags bis freitags von 7.00 bis  

17.00 Uhr, Info unter Telefon 06195 9983434 oder 
kita-kruemelmonster@drk-familiendienste.de

•	 Second-Hand für jedermann
	� Rot-Kreuz-Laden, Hornauer Str. 4, Kelkheim  

Öffnungszeiten:  Mo. bis Fr. von 10.00 bis 13.00 Uhr 
sowie von 15.00 bis 18.00 Uhr.  
Gut erhaltene Kleiderspenden können während der 
Öffnungszeiten im Rot- Kreuz-Laden abgegeben 
werden. Infos unter Tel.: 06195 9877078 oder über die 
Geschäftsstelle.

•	� Seniorencafé 
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 14.00 bis 16.00 Uhr 
im Haus der Senioren, Mittelweg 9, 1. Stock, 
mit Anmeldung unter Tel. 06195 9989980

Der Sozialverband VdK ist der größte Sozialverband für 
alle Menschen und alle Generationen in Hessen und Thü-
ringen.

Der Ortsverband Kelkheim, Stadtteil Eppenhain, sucht eh-
renamtlich engagierte Personen, die älteren Mitbürgern 
in Ruppertshain/Eppenhain den einfachen Umgang mit 
Smartphones näherbringen. Es geht hierbei besonders 
um die Bedienung von Apps, wie z. B. Rezeptbestellun-
gen über die Krankenversicherungskarte, Online-Banking, 
WhatsApp und anderes.

Interessierte, die Freude an der Wissensvermittlung auf 
dem Gebiet Handy-Nutzung haben, bitten wir, sich über 
ov-kelkheim@vdk.de zu melden. Wir freuen uns über  
jeden, der Interesse daran hat, sich auf diesem Gebiet 
ehrenamtlich einzubringen.

... weil Nähe zählt.
Geschäftsstelle Main-Taunus-Kreis/Kelkheim 
Kelkheimer Straße 32 – 34, 65779 Kelkheim 
Tel. 06195 911119 · Fax 06195 911118
Internet. www.malteser.de

Unsere Dienstleistungen für die Bevölkerung von Kelkheim:

•	Hausnotruf
	� Unser Bereitschaftsdienst ist Tag und Nacht besetzt.

•	Krankenfahrdienst
	� Fahrdienst für Dialyse-, Behandlungs- und Kranken- 

hausfahrten. Tel.: 06195 62222

•	�Malteser Freiwilligendienst (auch Bundesfreiwilligen-
dienst für Menschen über 27 Jahren)

	� Rufen Sie uns an, wenn Sie weitere Informationen 
wünschen.

•	Rettungsdienst und Krankentransport
	� Rettungsdienstanforderungen nur über die Zentrale 

Leitstelle MTK. Tel.: 06192 5095 oder per Notruf, Tel.: 112.

•	�Ehrenamtlicher Besuchs- und Begleitdienst für 
einsame, ältere Menschen:

	� Wir haben ein offenes Ohr für Sie und nehmen uns Zeit 
für Gespräche und Aktivitäten. Nehmen Sie Kontakt mit 
uns auf, wir besuchen Sie gerne: Tel.: 06195 911119

•	�Malteser Ausbildungsangebote:
	� Erste Hilfe Grundlehrgang  

(mit Modul Berufsgenossenschaften)
	 –  auch für Führerscheinbewerber
	 –  jetzt mit Info über den Einsatz von AED-Geräten
	� Kursanmeldung über:  

https://www.malteser.de/kursangebote/erste-hilfe.html
	 Erste Hilfe Training (Modul Berufsgenossenschaft)
	 –  jetzt mit Info über den Einsatz von AED-Geräten
	� Kursanmeldung über:  

https://www.malteser.de/kursangebote/erste-hilfe.html
	� Notfälle im Säuglings- und Kindesalter  

(früher Erste Hilfe am Kind, Grundlehrgang)
	 – � Aufgrund der aktuellen Situation finden bis auf 

Weiteres keine Kurse statt.
	� Spezielle Kurse, wie z. B. Erste Hilfe bei Sportunfällen 

für Sportvereine, gerne auf Anfrage. Ebenso Ausbil-
dungsangebote für Schulen und Kindergärten.

	 Ort aller Lehrgänge und Seminare:
	� Malteserhaus Main-Taunus, Kelkheim-Fischbach, 

Kelkheimer Str. 32 – 34 (Eingang über Burgweg).
	� Wegen reger Kursnachfrage bitten wir um eine 

telefonische Anmeldung unter Tel.: 06195 911119 oder 
per Internet: www.malteser-kurse.de

	 Hinweis:
	� Malteser-Mitglieder können die angebotenen Kurse 

kostenfrei besuchen. Inhaber der Ehrenamts-Card 
erhalten Ermäßigung.

•	Malteser Jugend
	� Für Kinder von 10 bis 14 Jahren.  

Termin nach Vereinbarung.
	 Infos unter: Jugend-kelkheim@malteser.org

•	Malteser Schulbegleitdienst
	� Der Malteser Schulbegleitdienst (Teilhabeassistenz) 

bietet Kindern mit seelischer, geistiger und/oder kör-
perlicher Behinderung eine individuelle Hilfestellung in 
Schule und Hort, damit sie den dort gestellten Anfor-
derungen möglichst selbständig begegnen können.

	� Information und Anmeldung: Frau Yara Burkard,  
Tel.: 069 130209614, E-Mail: Yara.Burkard@malteser.org

Spenden Sie für die bedürftigen Menschen in der Ukraine!

https://www.malteser.de/spenden-helfen/ 
spendenaktion?cfd=8lu7m

DEUTSCHES
ROTES KREUZ

ORTSVEREINIGUNG KELKHEIM
Alte Schulstr. 8, Tel. 06195 9939-0; Fax 06195 9939-29
www.drk-kelkheim.de, E-Mail: ov@drk-kelkheim.de

Dienststunden der Geschäftsstelle: 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr

Die DRK-Sozialstation in der Alten Schulstr. 8 unterstützt 
Sie in folgenden Bereichen: in der häuslichen Pflege, bei 
Beratungseinsätzen und Behandlungspflege (inkl. einem 
qualifizierten Wundmanagement) sowie bei der aktivie-
renden Hauswirtschaft und Betreuung. Sie können uns zu 
unseren Geschäftszeiten erreichen unter Tel.: 06195 993919

•	� Mobiler Sozialer Hilfsdienst für ältere und behinderte 
Mitbürger. 
Unser Angebot: Einkaufs- und Betreuungsservice  
und weitere Dienstleistungen. Bitte fragen Sie die 
DRK-Geschäftsstelle.

VERANSTALTUNGEN DER KELKHEIMER VEREINE

VEREINSRING HORNAU 
TUS HORNAU – ABTEILUNG FUSSBALL

Samstag, 8. Februar
12.00 Uhr	C1	 SG Kelkheim-Hornau – SV St. Stephan Griesheim
15.00 Uhr	1 Ma	TuS Hornau – Sportfreunde Eisbachtal
17.00 Uhr	 A1	 SV St. Stephan Griesheim – TuS Hornau-Kelkheim
17.30 Uhr	 A2	 Vikt. Kelsterbach – TuS Hornau-Kelkheim
17.30 Uhr	 B1	 SG Kelkheim-Hornau – FV Biebrich

Sonntag, 9. Februar
13.00 Uhr	2 Ma	TuS Hornau – Eintracht Oberursel
15.30 Uhr	3 Ma	TuS Hornau – FC Schloßborn

Mittwoch, 12 Februar
19.00 Uhr	B3	 SG Kelkheim-Hornau – Vikt. Sindlingen 
� „Am Taunusblick“

VEREINSRING RUPPERTSHAIN 
SV 1891 RUPPERTSHAIN E.V. – ABTEILUNG FUSSBALL

Samstag, 8. Februar
11.30 Uhr	 D.Jun.	 JSG Fischbach/ Ruppertshain – SpVgg 05/99 Bomber HG II
13.30 Uhr	 C.Jun.	 JSG Ruppertshain/ Fischbach – TuRa Niederhöchstadt
15.30 Uhr	 B.Jun.	 JSG Fischbach/ Ruppertshain – TuRa Niederhöchstadt
17.30 Uhr	 A.Jun.	 Spvgg. Hochheim – JSG Ruppertshain/ Fischbach

Sonntag, 9. Februar
13.00 Uhr	 1.Ma.	 SG Oberhöchstadt II – SV Ruppertshain

Freitag, 14. Februar
19.30 Uhr	 A.Jun.	 JSG Ruppertshain/ Fischbach – FSC Eschborn

VEREINE

Wir sind auch 
bei facebook.com 
online
Sie finden uns unter
„Stadtverwaltung 
Kelkheim”. 

Besuchen Sie uns.

Am Marktplatz 1 
65779 Kelkheim
Tel: 0 61 95/ 85 39
https://opac.winbiap.net/kelkheim 
stadtbibliothek@kelkheim.de

Tigerbooks
Lieblingsbücher digital erleben

• Interaktive Kinderbücher
• Hörbücher
• Super-Buch-Titel mit 3D-Erlebniswelt
• Kinderbuchhelden wie die Olchis, das 

Sams, Janosch, Bibi & Tina, Conni,         
Pettersson & Findus und viele mehr

Kostenlos über einen gültigen 
Bibliotheksausweis!

Stadt KELKHEIM (Taunus)
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– OHNE GEWÄHR –

Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T
für alle Krankenkassen und Privatpatienten in dringenden Fällen am Wochenende

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Taunus-West
Lindenstraße 10 · 65719 Hofheim am Taunus

Telefon 116 117
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 23.00 Uhr · Mittwoch von 14.00 bis 23.00 Uhr 

Am Wochenende ab Freitag von 14.00 bis Montag 07.00 Uhr. An Feiertagen ab dem Vorabend 19.00 Uhr bis zum 
darauffolgenden Morgen 07.00 Uhr. – bitte möglichst telefonische Voranmeldung –

Krankentransport Leitstelle            Telefon 06192 5095*
Krankentransport und Rettungsdienst * Auskunft über ärztlichen Mittwochsdienst,  

Zahn-, Augen- und HNO-Ärztliche Notdienste

N O T D I E N S T B E R E I T S C H A F T  D E R  A P O T H E K E N 
Die Notdienstbereitschaft der Apotheken wechselt täglich.  

Die Notdienstbereitschaft gilt für die gesetzlichen Ladenschlusszeiten.

Die Apotheken des Apothekennotdienstes können Sie telefonisch unter 0800 / 0022833 oder auf der Website 
der Landesapothekerkammer unter: www.apothekerkammer.de/apotheken+notdienst/ oder unter www.aponet.de/ 

apotheke/notdienstsuche abrufen. Hier finden Sie die Notdienste der Apotheken im nächsten Umkreis:

Sa., 8. 2. 2025
Sonnen Apotheke	 Tel.: 06195 2266	 Am Kirchplatz 1	 65779 Kelkheim (Taunus)	 Sa. 09.00 bis So. 09.00 Uhr

So., 9. 2. 2025
Easy Apotheke Krifteler Markt	 Tel.: 06192 206710	 Kapellenstraße 48 A	 65830 Kriftel	 So. 09.00 bis Mo. 09.00 Uhr

Mo., 10. 2. 2025
Quellen Apotheke	 Tel.: 06196 21311	 Zum Quellenpark 45	 65812 Bad Soden am Taunus	 Mo. 09.00 bis Mo. 09.00 Uhr

Di., 11. 2. 2025
Brocks´sche Apotheke im MTZ	 Tel.: 069 242480300	 Im MTZ	 65843 Sulzbach (Taunus)	 Di. 09.00 bis Mi. 09.00 Uhr

Mi., 12. 2. 2025
Klosterberg Apotheke	 Tel.: 06195 2728	 Frankfurter Straße 4	 65779 Kelkheim (Taunus)	 Mi. 09.00 bis Do. 09.00 Uhr

Do., 13. 2. 2025
St. Barbara Apotheke	 Tel.: 06196 71891	 Hauptstraße 50	 65843 Sulzbach (Taunus)	 Do. 09.00 bis Fr. 09.00 Uhr

Fr., 14. 2. 2025
Sonnenschein Apotheke	 Tel.: 06196 764310	 Eichkopfallee 55 a	 65835 Liederbach am Taunus	 Fr. 09.00 bis Sa. 09.00 Uhr

Sprechstunde Stadtbrandinspektor 
nach vorheriger Terminabsprache. 
Terminvereinbarung unter Tel.: 0172 6907033 oder 
E-Mail: stadtbrandinspektor@kelkheim.de 
Sie finden die Feuerwehren im Internet unter: 
www.feuerwehr-kelkheim.de

Übungen – Schulungen – Veranstaltungen

FFW Münster

Einsatzabteilung:	� Übungsdienst: 1.,3. und 5. Mittwoch 
im Monat, 20.00 Uhr 
ELW-Gruppe: 
2. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr 
Die Fahrzeug- und Gerätewartung: 
Donnerstag, 19.00 Uhr 
Vorstandsitzung: 4. Mittwoch im 
Monat, 20.00 Uhr 
Ehren- und Altersabteilung: 
3. Donnerstag im Monat, 17.30 Uhr

Jugendfeuerwehr:	� Jeden Montag, 18.00 Uhr 
(entfällt in den Schulferien)

Minilöscher:		�  Jeden Mittwoch, 17.15 Uhr  
(entfällt in den Schulferien)

FFW Kelkheim-Mitte

Treffen der Minilöscher finden statt: 
Donnerstags um 17.00 Uhr (außer in den Schulferien)

Treffen der Jugendfeuerwehr finden statt: 
Donnerstags um 18.00 Uhr (außer in den Schulferien)

Treffen der Einsatzabteilung finden statt: 
Jeden 2. Dienstag (ungerade Kalenderwoche)  
um 19.30 Uhr – Treffpunkt ist jeweils das  
Feuerwehrhaus Kelkheim-Mitte

FFW Eppenhain

Einsatzabteilung: 
Di., 11. 2., 19.30 Uhr	 Unterricht

Minilöscher: 
Fr., 14. 2., 16.00 Uhr	 Treffen

Jugendfeuerwehr: 
Fr., 14. 2., 18.00 Uhr	 Treffen

BRANDSCHUTZ

Stadt KELKHEIM (Taunus)
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Wir trauern um 

Jean-Pierre Jacquemin
* 14. 6. 1946      † 27. 1. 2025

Ingrid
Katrin

Marc und Birgit  
mit Vivienne und Paulin

Auf Wunsch des Verstorbenen findet die Beisetzung  
im engsten Familienkreis statt.

 
Menschen, die wir lieben, 
bleiben für immer, 
denn sie hinterlassen 
Spuren in unseren Herzen. 

Ein großmütiges Herz hat aufgehört zu schlagen. 

Raimund Friebe 
* 7.2.1937        † 5.1.2025 

In Dankbarkeit für seine Liebe und Güte 
nehmen wir Abschied. 

Im Namen aller Angehörigen und Freunde 
Michael, Rainer und Stefan 

Kondolenzanschrift: Stefan Friebe 
Hornauer Straße 37, 65779 Kelkheim 

Die Beerdigung findet am Mittwoch, dem 22. Januar 2025 
um 13.00 Uhr auf dem Hauptfriedhof in Kelkheim statt. 

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen. 

Raimund Friebe 

* 7. 2. 1937     † 5. 1. 2025

an alle, die uns in dieser schweren Zeit auf  
so liebevolle Weise tröstend zur Seite standen. 
Die große Anteilnahme hat uns Kraft und  
Zuversicht gegeben.

der Freiwilligen Feuerwehr Kelkheim-Mitte,  
der Kolpingsfamilie und dem AKK,  
Herrn Bürgermeister Kündiger und ganz  
besonders Herrn Pfarrer Waldeck für die  
einfühlsamen Worte.

   Michael, Rainer und Stefan
im Namen aller Angehörigen und Freunde

          Kelkheim, im Februar 2025
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Ein leises „Dankeschön“, mehr können wir nicht sagen. 

Überwältigt von so unzählig vielen Zeichen 
der Anteilnahme, Trauer und Hilfsbereitschaft 

danken wir auf diesem Wege allen. 
 

Danke für jedes liebe Wort, jeden Händedruck 
und jede Umarmung, jeden stummen Blick, 

wenn die Worte fehlen. 
 

Das alles gibt uns Kraft in dieser 
unbeschreiblich schweren Zeit. 

 

Aber vor allem danken wir Elfriede, für all ihre Liebe, 
die sie in unser Leben getragen hat. 

Du wirst immer bei uns sein. 

Elfriede Lotz 
geb. Heck 

 

† 30. Dezember 2024 

Kelkheim, im Februar 2025 

Erich, Annette, Thomas und Gaby 
Daniela, Marco und Antonia 

Tamara, Akim und Taio 

Danke 
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Mitglied im Bundesverband

deutscher Bestatter

Pietät Stippler 

� 06195-4966
Ihr vertrauensvoller Bestatter
in allen Bestattungsangelegenheiten
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Tag und Nacht
persönlich erreichbar

Inh. J-M Balfanz
Rat und Hilfe in Trauerfällen
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PIETÄT 
CONRADY - ZIMMERMANN 

Nachfolger Armin Ernst 

Tradition bewahrt und weitergeführt 

www.pietaet-conrady-zimmermann.de 

Feldbergstraße 18, 65779 Kelkheim, Telefon (0 61 95) 90 04 22  

Die Nachricht vom 
Ableben eines 

lieben Menschen 
gelangt über die

Kelkheimer
Zeitung
in über 

16.000 Haushalte 
Wir beraten Sie 

gern.

Du fehlst.
Nichts ist schwerer 
als einen geliebten  

Menschen 
gehen zu lassen.

Mit einer Traueranzeige 
teilen Sie Ihren 

Schmerz, finden Halt 
bei Freunden und 
nehmen würdig 

Abschied.

Oliver Mollière präsentiert das Wetter:  
Januar mit einem Mix und recht viel Sonne

Kelkheim (kez) – Es ist jetzt schon acht Jah-
re her, dass der erste Monat des Jahres deut-
lich zu kalt und wirklich winterlich war. In 
diesem Jahr gab es im Januar wieder mal 

eher einen Mix von allen Wetterkonstellatio-
nen. Wir hatten ja durchaus winterliche Mo-
mente, die aufgrund von Inversionswetterla-
gen sogar zu fünf Eistagen führte. Es gab zu-
dem drei Schneedeckentage (mit 4 cm Maxi-
mum am 5. Januar) und 19 Frosttage mit 
einem Minimum von –5,9 °C (am 14. Januar). 
Meist dominierte aber eher Schmuddelwetter, 
untermauert durch 101 l/m² an Niederschlag, 
somit 43 l/m² mehr, als im Januar zu erwarten 
gewesen wäre. Dabei war es teils auch schon 
sehr mild, was die Höchsttemperatur von 13,1 
°C (am 6. Januar) unterstreicht.

Höhere Mitteltemperatur
Die Mitteltemperatur von +1,7 °C lag um 
1,9 °C über der vieljährigen Mitteltemperatur 
von 1961 bis 1990 und 0,5 °C über der Mittel-
temperatur von 1991 bis 2020. Die Sonne hat-
te auch überdurchschnittlich viele Phasen, an 
der sie sich am Himmel blicken ließ. Rund 
60 Stunden sind über ein Viertel mehr als im 
Januar üblich.

Immerhin: Es gab fünf Eistage in diesem 
Januar.� Foto: pixabay.com

Bauchschmerzen, Beinbrüche  
und Bewusstlosigkeit

von Lia Haamel (6. Klasse)

Seit Beginn des Schuljahres 2023/24 gibt es 
an der Eichendorffschule einen Krankenpfle-
ger. Wir haben Herrn Demirbag interviewt.

Warum sind Sie Krankenpfleger geworden?
Ich bin Krankenpfleger geworden, weil ich es 
liebe, Menschen zu helfen. Mittlerweile bin 
ich schon über zehn Jahre im Dienst.
Was macht Ihnen an Ihrer Arbeit besonders 
Spaß?
Wenn ich sehe, wie meine Patienten gesund 
werden, bin ich glücklich. 
Warum haben Sie sich für eine Schule ent-
schieden und nicht für etwas anderes?
Ich habe einmal in einem Krankenhaus gear-
beitet und wollte einen neuen Berufszweig 
kennenlernen.
Wie viele Schülerinnen und Schüler kommen 
am Tag zu Ihnen und warum?
Durchschnittlich kommen 60 Schülerinnen 
und Schüler, meistens wegen Kopf- oder 
Bauchschmerzen. Aber es gibt auch Schüler, 
die wegen psychischer Probleme kommen. 
Der Rekord lag bei 76 an einem Tag. 

Haben Sie manchmal das Gefühl, dass wel-
che kommen, nur um die Schule zu schwän-
zen?
Ja, oft! Vielleicht so 15 Schülerinnen und 
Schüler pro Tag. Ihre Ausreden sind meistens 
Kopfschmerzen oder Bauchschmerzen.
Gibt es oft Ernstfälle?
Ja, mindestens einmal pro Tag. Häufiger gibt 
es Fälle von Bewusstseinsverlust.
Was waren die drei schlimmsten Fälle?
Es gab Verkehrsunfälle vor der Eichendorff-
schule, eine Platzwunde, die wegen eines 
Kopfstoßes am Beckenrand im Freibad ent-
standen ist, und im Sportunterricht hat sich 
jemand das Bein verdreht.
Es kommen manchmal Schülerinnen und 
Schüler zu Ihnen, um Ihnen zu helfen. Was hat 
es genau damit auf sich? 
Diese elf Schülerinnen und Schüler sind in 
der Sanitäter-AG. Sie lernen, wie sie mit be-
stimmten Fällen umgehen können und wer-
den für Notfälle ausgebildet. Das Mindestal-
ter ist 14.
Kommen auch manchmal Lehrer zu Ihnen?
Ja, oft haben Lehrer auch Probleme.
Vielen Dank für das Gespräch.

Schülerreporter
Interview Schulsanitäter

In liebevoller Erinnerung zum 20. Todestag 

In unseren Herzen und unseren Erinnerungen  
lebst Du weiter und bist immer bei uns. 
Wir werden Dich nie vergessen. 

Deine Kinder  
Petra, Volker und Martina  
mit Stefan und Kevin

Günter Trost 
* 30. 1.1940 

† 10. 2. 2005
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ANK ÄUFE

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, Kristall, Spielsa-
chen, Uhren, Ferngläser, usw. auch 
kompl. Nachlässe o. aus Wohnungs- 
auflösungen, zahle Höchstpreise; 
gerne auch defekte Sachen, alles an-
bieten, kostenl. Angebot. Beratung u. 
diskr. Barabwickl. Tel. 06181-14164

30/1, SK

KORREKTURABZUG

 Ausgabe Datum HW OW KB KW KE EW SBZ BW SUA Bemerkungen
 04 23.1.2025 x x x x x x x x x PAP gewerbl.

Ankauf von Cartier Uhren, 
auch defekt!

0171/6588650
www.Uhren-Weinrich.com

Dame sucht Bekleidung jeder Art. 
Sie möchten Platz schaffen oder Ih-
re Kaffeekasse aufbessern? Dann 
sind Sie bei mir goldrichtig. Kaufe 
Trachten, Schreib- und Nähmaschi-
nen, Bilder, Teppiche, Puppen, Bü-
cher, Briefmarken, Münzen, Schmuck 
u.v.m. Tel. 0621/54575161

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Kunsthandel Greif kauft an: Anti-
quitäten & Kunstgegenstände, Ge-
mälde, Zeichnungen & Drucke, 
Schmuck, Uhren aller Art, Teppiche, 
Möbel/Möbelklassiker, Silber, Por-
zellan, Jugendstil & Art Deco Objek-
te, uvm. Zertifizierte Gutachter. Seri-
öse Abwicklung. Kostenlose Schät-
zung per Whatsapp möglich. Auch 
ganze Nachlässe und Haushaltsauf-
lösungen. kontakt@kunsthandelgreif.de 
 Tel. 0611/44784500 oder 
 0176/74716246

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Alte Teppiche und Gemälde vor 
1950 gesucht. Dipl.-Ing. Hans- 
Joachim Homm, Tel. 06171/55497

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – So. 
8.00 – 20.00 Uhr. Tel. 06172/9818709

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, kompl. Nachlässe. 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wert- 
einschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr. Tel. 06173/9772849

Frau Danna sucht und kauft: Perü-
cken, Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Mün-
zen, Teppiche, Porzellan, Pelze, Sil-
ber, Nähmaschinen, Uhren, Gobe-
lin, Möbel, Gardinen, alte Tischde-
cken. Kostenlose Beratung u. An-
fahrt (bis 100 km) sowie 
Wert einschätzung. Zahle Höchst-
preise! 100 % seriös u. diskret, Bar- 
abwicklung vor Ort. Mo. – So. 8:00 
– 20:30 Uhr.  Tel. 06031/7768934

Kaufe altes COR Trio oder desede 
Sofa/Sessel sowie lounge chair von 
eames (auch rep. bedftg.).
 Tel. 0176/45770885

Altkleider gesucht! Gesucht werden 
Altkleider in noch gutem Zustand. 
Vorzugsweise Herren Anzüge, Hem-
den und Mäntel, sowie Damenklei-
der, Abendkleider und Damenschu-
he. Gerne auch Vintage aus den 
60er bis 80er Jahren und mit pas-
senden Accessoires. Seriöse Ab-
wicklung garantiert! L. Winter,
 Tel. 0170/2807330

Kaufe alles aus Zinn und versil-
bert. Anruf genügt. Herr Seeger – 
Fair und Korrekt.
 Tel. 0157/50994974

Frau Strauss sucht Pelze und Ner-
ze aller Art, Altgold und Bruchgold, 
Goldschmuck, Zahngold, Leder- 
und Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Gold-/Silbermünzen, Sil-
ber, Perücken, Puppen, Ferngläser, 
Bleikristall, Modeschmuck, Krüge, 
Silberbesteck, Zinn, Bernstein-
schmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08:00-20:00 Uhr.  
 Tel. 069/66059493

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Tiefgaragenstellplatz in Kronberg/ 
Schönberg zu verkaufen.
 Tel. 0172/9511370

Einzelgarage in Tiefgarage 
Schwalbach - Friedrich-Ebert-Str., 
80,- €/Monat., zu vermieten.
 Tel. 0151/26633273

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Attraktive Sie (45) sucht reifen, 
großzügigen Herrn ab 65 für ge-
meinsame Unternehmungen.
 Inka.Ines@gmx.de

Biete individuelles Personaltraining 
zu Hause oder im Freien an. Das 
neue Jahr hat bereits begonnen!
 Tel. 0162/5783018

Du kochst gerne? Singles, +/-55 
für „Das fast perfekte Dinner“ ge-
sucht. toeat@t-online.de 

PARTNERSCHAFT

Hier und Jetzt. Sie, 54 Jahre, 
schlank, durchschnittlich sportlich 
(Wandern, Radfahren, Skifahren), 
reise gern. Du triffst mich in Museen, 
im Theater oder auch in der Sauna. 
Ich suche einen ehrlichen Partner 
mit Herz und Verstand – zum Re-
den, Lieben, Lachen und gemein-
sam das Leben zu genießen.
 hohenklange@t-online.de

Sie, 76 J., 1,70 m, schlank, vielseitig 
interessiert, sucht niveauv. und seri-
ösen u. liebevollen Partner. Über ei-
ne ernstgem. Nachricht m. Bild 
freue ich mich. Chiffre VT 04/06

Ich suche einen netten Senior, der 
auch ganz alleine ist und mich mal 
in den Arm nimmt und noch eine 
schöne Zeit mit mir verbringen 
möchte (Raum HG). Chiffre VT 05/06

Gentleman der alten Schule, 63 J., 
1,85 m, sportlich, gepflegt, braun, 
elegant, Akad., selbstständig, flexi-
ble Tagesfreizeit, sucht die attrakti-
ve, gerne reifere +70 J. Dame, dis-
kret für regelmäßige Tagesfreizeiten 
zum fantasievollen Verwöhnen. Freue 
mich auf Antwort mit Bild und Tele-
fonnummer an:
 E-Mail: rolf-berg@web.de oder
 Chiffre VT 02/06

Witwer, 77 J., 1,80, sucht eine liebe 
Frau für eine harmonische Bezie-
hung. Zuschriften bitte unter:
 Chiffre VT 03/06

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Silvia, 63 J., bin eine natürl. u. at-
traktive Frau, eine gute Hausfrau u. lei-
denschaftl. Gärtnerin, sehr hilfsbereit u.
fürsorglich. Solltest Du ortsgeb. sein, kann
ich auch zu Dir kommen. Lass mich nicht 
so lange zappeln u. ruf gleich üb. pv an.
Tel. 0176-57801677

Susanne 71 J., kinderlose Witwe, eine 
ganz bezaubernde, attraktive Frau. Ich 
sehne mich wieder sehr nach Liebe und 
Zärtlichkeit. Ich mag alte Schlager, ge-
mütliche Fernsehabende. Beruflich habe 
ich lange im medizinischen Bereich ge-
arbeitet. Bitte rufen Sie an – Sie dürfen 
auch älter sein. Ich komme auch gern 
mit meinem Auto zu Besuch pv
Tel. 0151 – 20593017

 ➤ Babett, 76 J., gepfl egt, mit schöner 
weibl. Figur. Seit ich verwitwet bin, fühle 
ich mich sehr einsam. Die Zeit heilt längst 
nicht alle Wunden, aber dennoch bin ich 
jetzt wieder bereit, in die Zukunft zu bli-
cken. Gerne können wir uns verabreden
oder ich komme Sie mit meinem Auto be-
suchen. Kostenl. Anruf, Pd-Seniorenglück
Tel. 0800-7774050

 ➤ Vera, 70 J., bin eine schlanke, gutausseh. 
Witwe, viel jünger wirkend. Jeden Morgen ste-
he ich mit einem Lächeln auf u. begrüße den
Tag, doch wäre es zu zweit nicht viel schöner? 
Zus. frühstücken, spazieren, mal e. Ausfl ug
machen u. wieder für zwei kochen. Ihr Alter ist 
egal, wenn Sie im Herzen jung gebl. sind. pv 
Tel. 0162-7928872

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

Einkaufshilfe/Alltagshelfer für zu 
Hause von privat. Vertrauenswürdig 
und zuverlässig. Tel. 0162/5783018

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

„Die Hausdame“ Das individuelle 
Konzept für anspruchsvolle Senio-
ren. Bleiben Sie aktiv und selbstbe-
stimmt! Tel. und Info 0170/1897582

Guten Tag, ich biete Senioren-Be-
treuung/Unterstützung mit Erfah-
rung. Tel. 0176/80037181

KINDERBETREUUNG

Guten Tag, ich biete Kinder-Betreu-
ung mit Erfahrung.
 Tel. 0176/80037181

IMMOBILIEN 
MARKT

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Suche Eigentumswohnung von 
Privat. Zum Kauf, gerne renovie-
rungsbedürftig. Tel. 0176/24863552

2-Fam-/Mehrgenerationenhaus in 
Oberursel u. Umgeb. ges., bis ca. 1 
Mio. Tel. 0174/9907082

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Junge Familie sucht von Privat: 
Haus, Whg. ab 4 Zi., Oberursel, Bad 
Homburg. Zügige finanz. Durchf. 
möglich. Tel. 01520/2975404

Sie können helfen: Fröhliche, sol-
vente Familie sucht Bauernhof/Hof-
reite m. Garten auch sanierungsbe-
dürftig. Infos an: aust@lnix.de

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

EFH, Grundst. 655 m2, Bauj. 1966, 
renov. + san.-bedürft., Wohnfl. + 
Nutzfl. ca. 150 m2, 2 Bäder, 1 x WC, 
Garage, in HG-OE, Preis VB, Info:
 Tel. 01522/5444593

Sulzbach a.T.: 3,5 Zimmer ETW von 
privat. Die Wohnung liegt im 1.Stock 
einer ruhigen Wohnanlage, Falken-
steiner Weg. Zu der 80,41 m2 gro-
ßen hellen Wohnung gehört ein Bal-
kon, eine Loggia, ein sep. Keller- 
und Dachbodenraum, sowie ein 
Stellplatz. Garage optional. 
290.000,- € VB. vc1@posteo.de

Wer’s wissen will, 
liest uns.

Wir sind für Sie da!
www.taunus-nachrichten.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Loki ist der Kumpel der Kinder im Anne-Frank-Hort –  
jetzt startet der Hund eine besondere Ausbildung

Main-Taunus (kez) – Loki ist ein kastrierter 
Hütehund-Mischling, der seit über vier Jah-
ren am Leben des Anne-Frank-Kinderhorts in 
Hofheim teilnimmt. Mit zwölf Wochen hat 
ihn Caritas-Hortleiter Moritz Huebl zum ers-
ten Mal mitgebracht, seitdem kommt er regel-
mäßig mit in den Hort des Caritasverbandes 
Main-Taunus. Dass die Kinder ihn lieben, er-
lebt Huebl tagtäglich. „Die Kinder begrüßen 
häufig Loki als erstes und dann komme ich 
dran. Manchmal glaube ich, ich bin nur noch 
das Beiwerk zu Loki“, erzählt er und freut 
sich dabei.
Zum Start in das neue Jahr haben Loki und 
Moritz Huebl mit der Ausbildung zum Thera-
piehund angefangen. Durch seine Ausbildung 
dient Loki als emotionale Stütze, trägt zur 
Stressreduktion bei, fördert soziale Fähigkei-
ten und hilft den Kindern, Vertrauen aufzu-
bauen. Selbstverständlich gibt es feste Regeln 
im Umgang mit Loki. „Alle Kinder lernen, 
was es bedeutet, einen Hund hier zu haben, wie 
und wann sie auf ihn zugehen können, welche 
Signale er sendet und wie man mit einem Hund 
umgeht“, erklärt der Hortleiter, „dabei ist 
Rücksichtnahme ein großes Thema: Alle wis-
sen, dass in Lokis Gegenwart nicht gerannt 
und nicht geschrien wird. Es liegt dann auch 

kein Essen und kein Spielzeug auf dem Bo-
den.“ 
Jeden Tag kann er erleben, wie der Umgang 
mit Loki das Selbstbewusstsein der Kinder 

stärkt – allein schon dadurch, dass sie die 
Ängste vor Hunden abbauen und in ihm einen 
Kumpel sehen, dem sie alles erzählen und bei 
dem sie auch mal traurig sein können. „Weil 
Loki jeden Tag da ist, können die Kinder auch 
schon mal eine kleine Auszeit mit uns und 
ihm im Büro haben, er hört ihnen beim Le-
sen-Üben zu oder lässt sich stundenlang strei-
cheln“, berichtet der Hortleiter vom Hortall-
tag mit Loki, „das tut den Kindern sehr gut.“ 

Tiergestützte Pädagogik
Im Anne-Frank-Hort der Caritas soll das von 
Moritz Huebl erarbeitete Konzept der tierge-
stützten Pädagogik zukünftig noch weiter aus-
gebaut werden. Dies ist allerdings für die Fa-
milien nicht das einzige Auswahlkriterium, 
warum sie ihre Kinder gern dorthin schicken. 
„Wir haben im Moment 50 Jungen und Mäd-
chen im Alter von sechs bis zwölf Jahren hier, 
die bei uns in kleinen, offenen und familiären 
Gruppen pädagogisch betreut werden“, erzählt 
Tina Giese, die stellvertretende Leiterin, „das 
ist etwas anderes als in vielen Schulbetreuun-
gen, wo auch schon mal 45 Kinder pro Gruppe 
zusammenkommen.“ Im Anne-Frank-Hort ist 
es so möglich, individuell auf jedes Kind ein-
zugehen. „So kennen wir die Stärken und 

Schwächen der Kinder und können sie nach 
ihrem ganz speziellen Bedarf fördern“, ist sie 
sich mit Moritz Huebl einig.

Mit anderen in Austausch kommen
Eine Besonderheit in ihrem Hort ist die Tradi-
tion des „familiären Esstisches als Bildungs-
ort“. „Unsere Mädchen und Jungen essen hier 
in Kleingruppen, etwa 5 oder 6 Kinder an ei-
nem Tisch, meist noch mit einer Erzieherin 
oder einem Erzieher“, beschreibt Tina Giese 
diese Situation. „Dabei wird viel kommuni-
ziert, was zum Beispiel in der Schule los war. 
Die Kinder brauchen diese Möglichkeit, um 
sich mitzuteilen und mit anderen in den Aus-
tausch zu kommen, besonders weil solche ge-
meinsamen Familienessen zu Hause heute oft 
zu kurz kommen.“ Die Hausaufgabenbetreu-
ung im Caritas-Hort findet ebenfalls in kleinen 
Gruppen in Klassenräumen statt.
Obwohl der Anne-Frank-Hort offiziell keine 
integrative Einrichtung ist, werden dort auch 
Kinder mit besonderem Förderbedarf betreut. 
„Wir bekommen viele Anfragen, auch von 
der inklusiv arbeitenden Heiligenstockschule, 
sind aber für ganz Hofheim zuständig“, er-
zählt der Hortleiter, „und das werden wir auch 
weiterhin sein.“

Der Hütehund-Mischling Loki stärkt das 
Selbstbewusstsein der Kinder. Seine 
Ausbildung zum Therapiehund hat begonnen.
 � Foto: Caritas Taunus
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Königstein: 3-Zi-ETW, 74 m2, Stell-
platz, Gartenteil, siehe www.ohne- 
makler.net, Objekt OM-315467

In FFM arbeiten, im Grünen leben. 
3-Zimmer-ETW in Bad Homburg/
Ober-Erlenbach, 71 m² Wohnfläche 
mit Küche, Bad, Veranda und Gar-
ten ca. 40 m². Kita fußläufig. T€290 
von privat:
 immo-badhomburg@wolke7.net

GE WERBER ÄUME

Coach sucht Beratungsraum in 
BH o. OU: 
 zusammen1012@gmail.com

MIETGESUCHE

Ehepaar, Kunstlehrerin in Festan-
stellung und Rentner, sucht ruhige 
3-Zi.-Wohnung, ca 75 m2 (kein EG 
od. DG) in Bad Homburg.
 Tel. 06172/6874285

Jutta u. Karl-Heinz (Jg. 48/51) NR, 
keine Haustiere, suchen wegen Ei-
gentümerwechsel im Großraum 
Friedrichsdorf neue Mietwohnung: 
3 Zi ca. 70 m2, barrierefrei, EG mit 
Keller, Garage, Terr., evtl. kl. Garten-
anteil wäre optimal. Tel. 06172/42233 
od. 0176/81455504, Chiffre VT 01/06

3–4 ZI-WO in HG – gepflegt, EG od. 
1. OG, Terrasse/Balkon, großer Kel-
ler, Garage, für 1 Pers., solvent, ab 
sofort. Info: Handy: 01522/4598743

VERMIETUNG

Bad Homburg. Zi.,16 m2 zur Unter-
miete an Studentin. 350,- Euro + NK. 
In der Nähe befinden sich mehrere 
Buslinien.
 E-Mail: rosabranca@t-online.de

Friedrichsd.-Burgh., EG, 2-ZWG, 
ca. 40 m2 + Einrichtg., KM 425,- €, 
für eine Pers. Tel. 0175/1628100

4-Zi-Whg Bad Homburg, Küche, 
Bad, Balkon. Ab sofort. EUR 1.550,- 
+ NK + Kaution. Tel. 0151/12143945

Vermiete ab sofort ein Zimmer 
Souterrain, ca. 28  m2 mit Küchen-
zeile- u. Bad-Mitnutzung, möbliert, 
zentral in Bad Homburg, separater 
Ein- und Ausgang, ruhige Lage, an 
berufstätige Person, Miete 560,- € 
inkl., 500,- € Kaution (Kein Jobcen-
ter). Tel. 0172/6813399

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

KOSTENLOS

Haushaltsauflösung am 21.2.25, 
15.00 bis 18.00 Uhr und 22.2.25, 
10.00 bis 15.00 Uhr. An den Ste-
ckengärten 17, 61440 Oberursel; 
Esszimmer, sonst. Möbel, Geschirr, 
Deko, Bücher.

NACHHILFE

Business English Einzeltraining
Abiturvorbereitung • Nachhilfe

English conversational talk
www.Heck-Englischtraining.de   
T. 01520 2614739 • 06195 66461

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Französisch Sprachtrainerin, Erf. 
Mutterspr. A1 bis C2, Business, Li-
teratur, Grammatik.
 Tel. 0170/3840704

English Language private teacher 
with many years of experience tuto-
ring German pupils, students and 
managers. I will take you to the top 
level. Call 0176/36323331

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Psychotherapie-Praxis in Kelk-
heim sucht Mitarbeiterin. Vor-
aussetzungen: Gute Kenntnisse 
von PsyPrax, Erfahrung mit Ab-
rechnungen, Zuverlässigkeit. 
Auf Rechnung oder als Minijob.  
Tel.: 0171 – 120 38 98

Tatkräftige Haushälterin für lang-
fristige Festanstellung von Privat-
haushalt in Oberursel gesucht, 25+ 
Stunden pro Woche, Führerschein 
erforderlich. Tel. 0173/2711785

Reinigungskraft in Bad Homburg 
gesucht. 2x ca. 2,5 Stunden in der 
Woche, Minijob-Basis.
 Tel. 06172/86118

Zuverlässige Putzhilfe in Kelkheim 
Mitte gesucht. Modernes Einfamilien-
haus, keine Kinder, keine Haustiere, 
für ca. 4 Stunden Donnerstag vor-
mittags. Bewerbungen bitte an:
 Putzhilfe.Kelkheim@yahoo.com

Schreibkraft gesucht! Sehr gute 
Deutschkenntnisse, 20,- € die Stun-
de in Kronberg. Tel. 0160/96260095

Haushaltshilfe gesucht! Nette 
4-köpfige Familie aus Bad Soden 
sucht für 1x die Woche, 3–4 Std., 
Unterstützung im Haushalt.
 Tel. 06174/938566

Haushaltshilfe für 3 Stunden wö-
chentlich in Bad Homburg gesucht 
auf Minijobbasis od. Rechnung.
 Tel. 0172/6737878

STELLENGESUCHE

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 0157 / 58 54 73 43

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen-
legen.  Tel. 0162/4209207

Renovierungen aller Art, Fliesenle-
gen, Trockenbau, Maler und Fassa-
denarbeiten. Wir renovieren Wohnun-
gen schlüsselfertig, Qualitativ und 
zuverlässig. Tel. 0157/58666956

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Malerarbeiten aller Art, inkl. Ge-
rüst von erfahrenem Maler. Fliesen-
arbeiten. Fairer Preis und gute Qua-
lität.  Tel. 0176/20535622

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage. Tel. 0176/40379606

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc. Tel. 0176/40379606

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Suche private Putzstelle als Haus-
haltshilfe. Eschborn.
 Tel. 0172/9049785

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Renovierungen im Haus, Fliesen/
Parkett/Laminat verlegen, Trocken-
bau, Sanitärarbeiten, Maler- und Ta-
pezierarbeiten, Fassadenarbeiten. 
Schnell und qualitativ.
 Tel. 0157/38136689

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Renovierungen aller Art: Parkett 
und Laminat, Fliesenlegen, Trocken-
bau, Maler und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Faire Preise und 
hohe Qualität.  Tel. 0176/23690725

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Gartenarbeit/Renovierungen: He-
cken schneiden, Platten und Pflas-
ter verlegen, Bäume fällen sowie al-
les rund um Renovierungsarbeiten.
 Handy: 0178/1841999
 Tel. 06173/322587

Sie haben keine Zeit zum Bügeln? 
Ich kann helfen.
 Tel. 0172/7159919

Bad-Sanierung, Umbau, Fliesen ver-
legen, Renovierung, Maler/Trocken-
bau, alles aus einer Hand.
Tel. 06172/3806168, wir freuen uns.

Zuverlässige Reinigung für ihr Zu-
hause oder Büro. Wir sind ein pro-
fessioneller Reinigungsservice. Fle-
xibel, pünktlich, freundlich und zu-
verlässig. Tel. 0157/77166911

Renovierung & Sanierung, Maler/
Trockenbau, Bodenverlegung, Flie-
sen, flexibel und kompetent – Sie 
werden zufrieden sein.
 Tel. 0173/36802655

Zuverlässige und herzliche Frau 
sucht Arbeit in der Pflege für Senio-
ren. Tel. 0176/20573581

Nette und erfahrene Frau sucht 
Putz- und Bügelarbeit in Kelkheim.
 Tel. 01575/4887851

RUND UMS TIER

Wir haben 6 BKH (10 J.) aus einer 
Zuchtauflösung übernommen und 
suchen nun ein liebevolles Zuhause. 
Bitte helfen Sie uns.
 Tel. 0172/6915130

UNTERRICHT

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Lateinunterricht. Lateinlehrer er-
teilt fundierten, qualif. Unterricht für 
das Fach Latein (und Altgriechie-
chisch) für alle Klassenstufen, langj. 
Unterrichtserf. Tel. 0151/25261479

VERK ÄUFE

Hausflohmarkt in HG-Altstadt, 
Sonntag,16. Februar, 11–17h, Alte 
Mauergasse 4 HG, Erwachsenen/
Baby/Kinderkleidung, Spielzeug, 
Deko, Schuhe.

Haushaltsauflösung: viel Porzellan, 
Möbel, Teppiche, Haushaltsgeräte. 
Alles muss raus zu fairen Preisen. 
Am 15. Februar 2025 von 11:00 – 
17:00 Uhr im Geranienweg 5 in 
61381 Friedrichsdorf.

Hausflohmarkt/Haushaltauflösung 
Alles muss raus! Wann: 08.02. und 
09.02.2025. Wo: 65779 Kelkheim, 
Hornauerstrasse 209. Ab: 10:00 Uhr 
– 16:00 Uhr.

VERSCHIEDENES

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung u. Datenübertragung, Internet, 
Email, Drucker, WLAN, Handy. Neh-
men Sie Kontakt auf:  
 Tel. 06195/7583010  
 u. 0170/7202306

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Tapezieren, Laminat verlegen, Tü-
ren- & Fenstermontage, Dachaus-
bau u.v.m. Tel. 0162/5899756

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Digitale Enkelin in Bad Homburg 
hilft bei Handy & Internet. Jetzt an-
rufen!  Tel. 0151/25591674

Fußpflege Mirjam Müller, Sendel-
bacher Weg 34, 65779 Kelkheim. 
Terminvereinbarung möglich unter:
 Tel. 0151/20231028

Prellballgruppe der TUS Steinbach 
sucht dringend Verstärkung. Män-
ner und Frauen, die Spaß am Ball-
spiel und Bewegung haben, sind 
herzlich willkommen. Wir spielen je-
den Montag. Näheres unter:
Tel. 06171/79074 od. 0172/6893779

Suche Schulfreundin: Rosemarie 
Rosi Schneider heute ??? ca. 77 
Jahre, wohnhaft damals Wilhelm-
straße, Friedrichsdorf. 
 w.r.wolfgang@t-online.de

Doppelkopfturnier: am 15. 3. in 
Kelkheim um 14 Uhr. Bei Interesse:
 Tel. 06196/7751000

Wie wäre es wenn wir einfach mal 
sprechen? Im Café, ganz locker. 
Über alles, was du mit deinem Um-
feld nicht besprechen kannst?
 lassunsreden@manav.one

Sonntag, den 09.02.2025, Brief-
markensammler – Verein Friedrichs-
dorf. Tausch- und Beratungstag von 
9:30 bis 12:00 Uhr im Seniorentreff, 
Friedrich-Ludwig-Jahn- Str. 29a. 
Gäste und Interessenten sind will-
kommen.

Die 
auflagenstärksten 
Lokalzeitungen für 

Ihre Werbung!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
144.650 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-51 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

BIC 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-51 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Freitag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

BIC 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

Gesamtauflage: 
144.650 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)
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Stellenmarkt
Aktuell

Kurierfahrer Labor 556,- € m/w/d
Eurolab GmbH
Frankfurt Nieder Eschbach

Sie sind ein sicherer Fahrer und haben gerne Kontakt
mit Menschen? Dann sollten wir uns kennenlernen.

Wir sind auf der Suche nach motivierten Fahrern (m/w/d) für feste 
Labortouren im Gebiet Taunus / Main Taunus / Frankfurt zur Abholung 
medizinischer Proben aus Arztpraxen.

Einsatzzeit 15.00 bis 18.45 Uhr bevorzugt gesucht.

Wir bieten:
- pünktliche Bezahlung
- fl exible Arbeitszeiten Montag - Freitag auf Minijob Basis
- ein freundliches Team mit gutem Arbeitsklima

Was erwarten wir:
- Führerschein (KL.B/ alt 3)
- eigener PKW
- Deutsch in Wort und Schrift (mind. B2 Sprachniveau)

Haben wir ihr Interesse geweckt, dann freuen wir uns auf Ihren 
Anruf unter: Telefon 069 669 003 570

Art der Stelle: Minijob,  Arbeitszeiten: nach Vereinbarung

Der OPEL-ZOO sucht Sie!
Saison-Aushilfen für den Kassenbereich

(Minijob mit max. 556,– € / Monat)

Es erwartet Sie eine verantwortungsvolle und 
abwechslungsreiche Tätigkeit. Ihr Einsatz erfolgt  

nach Bedarf und Wetterlage, auch an Wochenenden,  
Feiertagen und in den Ferien. Ideal als Nebenverdienst  

z. B. für Hausfrauen, Rentner oder Studierende!

Was Sie mitbringen sollten:

• Zeitliche Flexibilität  
• Eine gute Kommunikationsfähigkeit 
• Hohes Verantwortungsbewusstsein

Sind Sie interessiert? Dann freuen wir uns auf  
Ihr Anschreiben mit Lebenslauf per  
E-Mail an: bewerbung@opel-zoo.de

von Opel Hessische Zoostiftung 
Am Opel-Zoo 3 
61476 Kronberg im Taunus

Kaufmännische(r) Mitarbeiter(in) gesucht! (m/w/d)
Für den ganzheitlichen Einsatz im Bereich der
Immobilienverwaltung suchen wir eine(n) motivierte(n)
Mitarbeiter(in) in Königstein.

Wir erwarten:
– Erfahrung im Bereich der Immobilienverwaltung.
– Sicherer Umgang mit MS-Office-Anwendungen.
– Selbständige, proaktive und fokussierte Arbeitsweise.
– Engagement und Flexibilität.

Wir bieten:
–  Generalistische Aufgabe in einem eigenverantwortlichen 

Arbeitsumfeld.
– Professionelles, gut organisiertes Team.

Arbeitsstunden 20 – 30 Stunden pro Woche.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail an:
bewerbung@capital-strategies.de

KORREKTURABZUG

 Ausgabe Datum HW OW KB KW KE EW SBW BW Bemerkungen
 6 6.2.2025 x        Stellen

Der Betriebshof Bad Homburg v. d. Höhe, ein wirtschaftliches  
Unternehmen der Stadt Bad Homburg v. d. Höhe, mit mehr als  
200 Beschäftigten sucht zum nächstmöglichen Termin für ein unbe-
fristetes Arbeitsverhältnis

Beschäftigte für den Bereich Grünpflege
Aufgabengebiet:
Die Tätigkeit ist vielfältig und umfasst verschiedene Grünpflegearbei-
ten im Bereich der Parks und Innenstadt. Hierzu gehören das Mähen 
und Düngen von Grünflächen, ebenso wie Gehölzschnitt, Pflanzarbei-
ten, Kübelpflanzen und Reinigungsarbeiten.
Im Winter stehen Sie dem Winterdienst mit Rufbereitschaft zur Verfügung.

Anforderungsprofil:
Sie erfüllen die Voraussetzungen mit einer Berufsausbildung als 
Gärtner*in, vorteilhaft im Garten- und Landschaftsbau oder Sie 
haben mehrjährige Berufspraxis in der Grünpflege gesammelt. 
Zudem haben Sie mit Heckenschere und Rasenmäher gearbeitet, 
mit der Motorsägen wäre von Vorteil. Im Team arbeiten ist für Sie 
selbstverständlich. Den Führerschein, mindestens der Klasse B 
haben Sie erworben und die gesundheitliche Eignung qualifiziert 
Sie für diese Tätigkeit.

Unser Angebot:
Es erwartet Sie eine tarifgerechte Entlohnung bis zur Entgelt-
gruppe 6 (bis 46.000 €), je nach Ausbildungsgrad, einem zusätz-
lichem Erschwerniszuschlag nach dem TVöD VKA und einer flexi-
blen Arbeitszeit bei durchschnittlich 39 Std./Woche, eine zusätzli-
che gute betriebliche Altersversorgung und Maßnahmen, sowie 
Zuschüsse zur Gesundheitsförderung, wie auch ein Premium 
Jobticket des RMV und das Jobradleasing ergänzen das Angebot.

Da die berufliche Gleichstellung von Frauen ein personalwirt-
schaftliches Ziel des Betriebshofes ist, möchten wir ausdrücklich 
Frauen auffordern, sich zu bewerben.
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt. Die 
Stelle ist grundsätzlich teilbar. Bewerbungen von Menschen aller 
Nationalitäten sind ausdrücklich erwünscht.
Ihre Bewerbung erwarten wir bis spätestens 01.03.2025 möglichst 
per Mail an

meinezukunft@bbh.bad-homburg.de

oder schriftlich an

Betriebshof Bad Homburg
Nehringstr. 7–9,  
61352 Bad Homburg v. d. Höhe 
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KORREKTURABZUG

 Ausgabe Datum HW OW KB KW KE EW SBW BW Bemerkungen
 6 6.2.2025 x        Stellen

Der Betriebshof Bad Homburg v. d. Höhe, ein wirtschaftliches  
Unternehmen der Stadt Bad Homburg v. d. Höhe, mit mehr als  
200 Beschäftigten sucht zum nächstmöglichen Termin für ein unbe-
fristetes Arbeitsverhältnis eine/n

KFZ-Mechatroniker*in (m/w/d)

Aufgabengebiet:
Die Tätigkeit umfasst ein vielfältiges Aufgabengebiet im Bereich  
Fahrzeug-Service, u. a. Reparatur und Wartung von LKW, Fahrzeugen 
der Müllentsorgung, Straßenreinigung sowie Kanalunterhaltung und 
der diversen Arbeitsmaschinen und PKW. Hinzu kommen Fahrzeuge 
der Feuerwehr und weiterer städtischer Einrichtungen.

Anforderungsprofil:
Sie haben eine dem Tätigkeitsbereich entsprechende abgeschlos-
sene Berufsausbildung mit Berufspraxis und evtl. Schweißerfah-
rung, vorzugsweise im Bereich Nutzfahrzeugtechnik.
Sie sind zuverlässig und engagiert. Teamarbeit und selbständiges 
Arbeiten ist für Sie selbstverständlich und sind im Besitz der Füh-
rerscheinklasse CE oder erlangen diese nach Besetzung der 
Stelle umgehend, mit Förderung durch den Betrieb. Sie haben die 
Bereitschaft zur externen Fahrzeuginstandsetzung oder Pannen-
hilfe und Einsätze in der Wochenbereitschaft und im Winterdienst.

Unser Angebot:
Es erwartet Sie eine tarifgerechte Entlohnung nach Entgelt- 
gruppe 7 (bis 47.500 €), mit zusätzlichen Erschwerniszuschlag 
nach dem TVöD VKA und einer flexiblen Arbeitszeit bei durch-
schnittlich 39 Std./Woche, eine zusätzliche gute betriebliche  
Altersversorgung und Maßnahmen, sowie Zuschüsse zur Gesund-
heitsförderung, wie auch ein Premium Jobticket des RMV und das 
Jobradleasing ergänzen das Angebot.

Da die berufliche Gleichstellung von Frauen ein personalwirt-
schaftliches Ziel des Betriebshofes ist, möchten wir ausdrücklich 
Frauen auffordern, sich zu bewerben.
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt. Die 
Stelle ist grundsätzlich teilbar. Bewerbungen von Menschen aller 
Nationalitäten sind ausdrücklich erwünscht.
Ihre Bewerbung erwarten wir bis spätestens 01.03.2025 möglichst 
per Mail an

meinezukunft@bbh.bad-homburg.de

oder schriftlich an

Betriebshof Bad Homburg
Nehringstr. 7–9,  
61352 Bad Homburg v. d. Höhe 
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Wir suchen  
eine freundliche und motivierte

Vollzeit- und Teilzeitkraft (m/w/d)
ab sofort

und

eine/n Auszubildende/n (m/w/d)  
als Arzthelfer/in ab 7/2025

Wir bieten: 
• Komplette internistische Diagnostik
 mit Ultraschall aller innerer Organe
• Magen- und Darmspiegelungen
• Diabetes- und Blutdruckschulungen

Langjährig eingespieltes, nettes Team!

Internistische Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Lars-H. Albrecht
Dr. med Abdul-A. Wardak

Am Marktplatz 5, 65779 Kelkheim
Tel: 06195-2992, www.internisten-kelkheim.de

Neues Jahrbuch des MTK: Veränderung,  
Schule digital und Hofheimer Hexen 

Main-Taunus-Kreis (kez) – „Verände-
rung“ ist nach den Worten von Landrat 
Michael Cyriax ein zentrales Thema im 
neuen Jahrbuch für den Main-Taunus-
Kreis 2025. Dieses ist ab sofort erhält-
lich und bietet Beiträge über lokalge-
schichtliche Themen, aktuelle Heraus-
forderungen und innovative Projekte. Es 
ist das erste Jahrbuch, das vom neuen 
Kreisheimatpfleger Robert Hübner 
Morgado betreut wurde.
Mit ihren Texten leisteten auch in der 
neuen Ausgabe die ehrenamtlichen Au-
torinnen und Autoren einen Beitrag zur 
Identifikation mit dem Main-Taunus-
Kreis und seiner Vergangenheit, so der 
Landrat. „Lokalgeschichte hilft, den 
Kreis neu als Heimat zu verstehen.“
Mit Veränderungen im Lauf der Ge-
schichte befassen sich unter anderem 
ein Artikel zur Entwicklung Kriftels um 
1900 und zum Schützenhof in Schwal-
bach, aber auch Texte zu aktuellen Pro-

jekten – etwa den Makerspaces des 
MTK-Medienzentrums, die zur Förde-
rung des digitalen Unterrichts an drei 
Standorten im Kreis eingerichtet wur-
den, darunter die Eichendorffschule in 
Kelkheim.

Weitere Themen sind unter anderem die 
Kunstsammlung Landratsamt, ein He-
xenrundgang durch Hofheim, das Schaf-
fen der Künstlerin Elvira Bach und die 
Geschichte des Baseballvereins „Red-
wings“.
Der Kreisheimatpfleger Robert Hübner 
Morgado arbeitete zuletzt im Stadtar-
chiv von Friedrichsdorf (Hochtau-
nuskreis), davor im Hauptstaatsarchiv 
Wiesbaden und im Stadtarchiv seiner 
Geburtsstadt Mainz, wo er auch an der 
dortigen Universität Zeitgeschichte stu-
diert hat. Im Main-Taunus-Kreis ist er 
Ansprechpartner für Vereine und Einzel-
personen, die sich mit der Geschichte 
befassen, und baut das Kreisarchiv auf.
Erhältlich ist das rund 170 Seiten starke 
MTK-Jahrbuch für zwölf Euro in den 
Buchhandlungen im Kreis. Außerdem 
kann es per E-Mail unter kultur@mtk.
org oder Tel. 06192-2011638 bestellt 
werden.

Landrat Cyriax (re.) und 
Kreisheimatpfleger Hübner Morgado 
beim Durchblättern des neuen 
Jahrbuchs� Foto: MTK

Diakon Johann Maria Weckler führt künftig mit  
Barbara Lecht die katholische Region

Main-Taunus/Hochtaunus (kez) – Der 
Regionalsynodalrat hat Diakon Johann 
Maria Weckler aus der Pfarrei Maria 
Himmelfahrt im Taunus in die Regional-
leitung gewählt. Gemeinsam mit Barbara 
Lecht, die bereits im letzten Frühjahr ge-
wählt wurde, bildet er das Führungsduo 
der im Mai 2024 gegründeten „Katholi-
schen Region Taunus“. Weckler freut sich 
auf das „völlig neue Aufgabengebiet, das 
Handlungsspielraum für Neues“ gibt. 
Unter der Fragestellung „Was bewegt uns 
gemeinsam?“ möchte er Synergien nut-
zen und Themen zusammenführen. Auch 
auf die Zusammenarbeit mit Lecht, die er 
schon viele Jahre kennt, freut er sich sehr. 
Seinen Dienst wird er am 1. Mai 2025 be-
ginnen.
Geboren wurde Johann Maria Weckler 
1987 in Wiesbaden, aufgewachsen ist er 

in Bad Camberg-Erbach. Er studierte 
Theologie in Sankt Georgen und schloss 
im Jahr 2012 mit einem Diplom ab. Von 
2013 bis 2015 war er Jugendbildungsre-
ferent in den katholischen Bezirken 
Lahn-Dill-Eder und Wetzlar, bevor er 
seine Pastoralassistenzzeit 2015 in der 
Pfarrei St. Josef Biedenkopf begann. 
Seit 2017 ist Weckler als Pastoralrefe-
rent in der Pfarrei Maria Himmelfahrt 
im Taunus tätig. 2022 folgte die Diako-
nenweihe.
Diakon Weckler ist verheiratet und Vater 
von zwei Kindern. Er lebt in Bad Cam-
berg.
In der Pfarrei Maria Himmelfahrt im 
Taunus engagierte er sich besonders im 
Bereich der Beerdigungen, bei der Firm-
vorbereitung und hatte seinen Schwer-
punkt in der Kommune Glashütten.

Die Verabschiedung von Diakon Weck-
ler wird am Sonntag 27. April  in der 
Pfarrkirche St. Marien in Königstein im 
Sonntagsgottesdienst um 11.15 Uhr 
stattfinden.

Diakon Johann Maria Weckler freut sich 
auf neue Aufgabe. � Bistum Limburg
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Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

Ihr Weg in
Ihr neues 

Zuhause!

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

I
M
M
O
B
I
L
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N
-
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N
F
O

Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.
% 06174 - 911 75 40

Kelkheim
Fußläufig in die Stadtmitte, 80 qm, 2,5 
Zi., Aufzug, Balkon für nur 298.000,– € 
im vermieteten Zustand.
Bj 1971, Energiebedarf 98, Klasse C, Strom

% 06174 - 911 75 40

Bad Homburg (1A-Premiumlage)

Schicke 3-Zi-Whg., kleine, feine Einheit, 
105 qm, Tageslichtbad, Südwest-Balkon 
für nur 575.000,– € inkl. TG-Platz.
Bj 1995, Verbrauch 106,2, Klasse D, Gas

% 06174 - 911 75 40

Wiesbaden
Beste Innenstadtlage, Erstbezug nach 
 Sanierung, 76,16 qm Wfl., 3 Zi., moder-
nes Bad, Balkon für nur 429.000,– € 
inkl. Stellplatz.
Bj 1965, Verbrauch 210, Klasse G, Gas

Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Neuer Showroom mit über 400 m² Fläche
AUSSTELLUNG:

Parkettböden
Vinylböden
Möbel
Küchen
Fenster
Haustüren
Innentüren
Treppen
Terrassenböden
Pflegemittel

Kelkheim vertraut in Immobilienaufgaben  
unserer Fachkompetenz – Sie auch?

Tel. 06195-919990 oder 06174-9599360
Ihr

www.guenther-grundbesitz.de | info@guenther-grundbesitz.de

ZINSANSTIEG 
SANIERUNGSANGST  
KOSTENEXPLOSION...

WIR VERKAUFEN 
TROTZDEM!

Matthias Günther  Matthias Günther    
Dipl. ImmobilienökonomDipl. Immobilienökonom

Sie möchten vermieten? Sie möchten verkaufen?
Ihr Immobilienspezialist im Main-Taunus-Kreis, 

Hochtaunuskreis, Frankfurt und Umgebung, aber auch 
überregional – wir beraten und unterstützen Sie seriös und 
professionell seit über 25 Jahren rund um die Immobilie:

• Vermietung Ihrer Wohn- und Gewerbeimmobilien •
• Verkauf Ihrer Immobilien und Grundstücke •

Die Verkaufswertschätzung Ihrer Immobilie übernehmen
wir kostenfrei.

Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine E-Mail, 
wir helfen Ihnen gerne weiter!

A. Güttler Immobilien
Gundelhardtstraße 17 · 65779 Kelkheim

Tel. 06195 900597 · Fax 06195 900598 · Mobil 0171 7927500
www.guettlerimmo.de · E-Mail: kontakt@guettlerimmo.de

Anzeigenannahme: 
Frau Göndöcs · 06174 9385-41

Ausschreibung
Aufstellung von Lebensmittelautomaten  

in den Stadtteilen von Königstein im Taunus
Der Magistrat der Stadt Königstein beabsichtigt  

die Aufstellung von Lebensmittelautomaten  
auf städtischen Grundstücken in den Stadtteilen  

Mammolshain, Schneidhain und Falkenstein.

Das Angebot sollte regionale Lebensmittel der  
Grundversorgung wie Eier, Milch- und Fleisch- 

erzeugnisse usw. enthalten. 

Interessenten für die Aufstellung und den Betrieb der 
Automaten wenden sich bitte bis 21.02.2025 an:

Magistrat der Stadt Königstein
Fachbereich Finanzen 

Andreas Becker, Tel. 06174/202248
andreas.becker@koenigstein.de

· Beratung  · Verkauf
· Vermietung  · Wertermittlung

Siemensstraße 6
65779 Kelkheim

+49 6195 677570
info@immo-horn.com 

www.immo-horn.com

Bewerbung für GirlsDay und BoysDay im Landtag
Main-Taunus (kez) – Zur Teilnahme am 
GirlsDay und BoysDay am 3. April laden die 
CDU-Landtagsabgeordneten Christian Heinz, 
Staatsminister, und Axel Wintermeyer, Staats-
minister a.D., alle interessierten Schüler der 
Klassen 5 bis 10 aus dem Main-Taunus-Kreis 
in den Hessischen Landtag ein. „Nutzt die 
Chance für eine frühzeitige und umfangreiche 
Information über die unterschiedlichsten Be-
rufsbilder im Landtag und für Einblicke in die 
Arbeit der Abgeordneten. Dafür bietet der 
GirlsDay und BoysDay eine einzigartige Gele-
genheit“, erläutern die beiden Abgeordneten. 
„Wiesbaden und die CDU-Landtagsfraktion 
freuen sich auf Eure Teilnahme.“

„Wir haben als CDU-Landtagsfraktion auch in 
diesem Jahr ein attraktives und vielseitiges Pro-
gramm zusammengestellt“, so die Abgeordne-
ten. Ob in der Fraktionsgeschäftsstelle, beim 
Stenographischen Dienst oder beim Landtags-
fahrdienst – zahlreiche Berufsfelder können die 
Schülerinnen und Schüler kennenlernen. 
Auf dem Programm stehen außerdem eine 
Führung durch den Landtag sowie eine Dis-
kussion mit Landtagsabgeordneten der CDU-
Fraktion. Das facettenreiche Programm be-
ginnt um 9.30 Uhr und endet gegen 15.30 Uhr. 
Bewerbungen können bis zum 27. Februar per 
Mail an c.heinz@ltg.hessen.de oder a.winter-
meyer@ltg.hessen.de gesendet werden.

Der Hessische Gründerpreis kommt nach Hofheim
Main-Taunus (kez) – Der Hessische Grün-
derpreis (HGP) zeichnet seit 23 Jahren he-
rausragende Unternehmensgründungen aus 
Hessen aus und findet jedes Jahr in einer 
anderen hessischen Region statt. Austra-
gungsort ist im Jahr 2025 Hofheim am Tau-
nus.

Für die Zukunft aufgestellt
Um den Preis bewerben können sich ab sofort 
bis zum 7. Mai junge Unternehmen, die be-
reits aktiv am Markt agieren (maximal fünf 
Jahre), sowie Traditionsbetriebe, die sich im 
Rahmen einer Nachfolgelösung neu für die 
Zukunft aufgestellt haben. Gründer, Nachfol-

ger, Unternehmen und Studierende können 
Geschäftsmodelle vorstellen und bewerben. 
Dem Hessischen Gründerpreis geht es um das 
Sichtbarmachen und die Vernetzung von jun-
gen Unternehmern. 

Es gibt zwölf Finalisten
Zwölf Finalisten treten bei der Fachtagung 
für die Multiplikatorinnen und Multiplika-
toren der Hessischen Gründungsszene am 
7. November in Hofheim am Taunus gegen-
einander an.
Am Abend werden die Preisträger im Rah-
men einer feierlichen Preisverleihung dann 
ausgezeichnet.
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Samstag

0  -4

Sonntag

0  -3

Freitag

0  -2

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:
Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

■ Einbruchschutz
■ Fenster und Türen
■  Glasarbeiten

auch Wärmeschutzglas
■ Reparaturen
■ Einbaumöbel
■ Parkett- und Laminatböden
■ Insektenschutz

Platanenweg 16 • 65719 Hofheim
Telefon 06192 9775404
Mobil 0171 2724514
E-Mail: schreinerei-diehl@web.de
www.schreinerei-andreas-diehl.de

Andreas Diehl
Meisterbetrieb für Bau und Innenausbau

Frankfurter Straße 143 · 65779 Kelkheim
Tel. 06195 9760565 · Fax 06195 9760569
info@hgs-richter.de · www.hgs-richter.de

Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

Mo - Do 8-18 Uhr - Fr 8-16 Uhr
06122-92100 info@walle-in-wallau.de

Hessenstr. 10 - 65719 Hofheim-Wallau
�
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Stunde der Wintervögel:  
Weniger Spatzen, Meisen und Amseln

Hessen (kez) – Etwas weniger Vögel als im 
Vorjahr haben sich bei der „Stunde der Win-
tervögel“ blicken lassen. Sie fand am zweiten 
Januarwochenende statt. Fast 122.000 Men-
schen deutschlandweit widmeten sich eine 
Stunde lang der Beobachtung der Vögel, die 
am Futterhaus im Garten, auf dem Balkon 
oder in den Parks gesichtet werden konnten. 

Die Vogelschutzexperten des NABU haben 
die gemeldeten Daten jetzt bewertet.

Nischen zum Brüten fehlen oft
Auffällig ist, dass deutlich weniger Amseln 
gesichtet wurden: ein Minus von 18 Prozent 
im Vergleich zu 2024. „Im vergangenen Som-
mer wurden uns viele kranke und tote Amseln 
gemeldet, die im Verdacht standen, mit dem 

Usutu-Virus infiziert gewesen zu sein. Das 
könnte dazu geführt haben, dass zur Vogel-
zählung weniger Amseln zu sehen waren“, so 
NABU-Vogelschutz-Experte Martin Rümm-
ler. Auch die beiden Spatzenarten ließen sich 
seltener blicken: Haussperling und Feldsper-
ling liegen beide deutlich unter den Meldun-
gen des Vorjahres. „Feldsperlinge gehören 
schon länger zu den Sorgenkindern, deren 
Bestände in den letzten Jahren regional deut-
lich abgenommen haben. Aber auch der 
Haussperling kämpft trotz seines Rangs eins 
der Liste der häufigsten Wintervögel zuneh-
mend mit den Konsequenzen städtebaulicher 
Maßnahmen. Als Gebäudebrüter ist er auf Ni-
schen und Spalten angewiesen, die bei Sanie-
rungen oft geschlossen werden.“

Milde Temperaturen
Kohl- und Blaumeisen, die wie die Spatzenar-
ten zu den häufigsten Gästen an den Futter-
stellen gehören, machten sich ebenfalls etwas 
rarer. „Die geringeren Meldezahlen sind ver-
mutlich den bisher milden Temperaturen ge-
schuldet und bewegen sich im Rahmen der 
letzten Jahre. 
Sie spiegeln gut die größere Dynamik der Vo-
gelwelt im Winter wider. Bei ausreichend 
Nahrung und wenig Kälte bleiben diese Arten 
öfter auch den Gärten und Futterstellen fern“, 
sagt Rümmler.

Größere „Trupps“ gesichtet
Dafür wurden Kernbeißer doppelt so häufig 
wie 2024 gemeldet. Bergfinken tauchen sogar 

mehr als dreimal so häufig wie im vergange-
nen Jahr auf. Rümmler: „Beide Arten ziehen 
im Winter auf der Suche nach Samen und 
Früchten in größeren Trupps umher. Dabei 

sind vor allem Bergfinken für ihre enormen 
Schwärme bekannt. Am Aktionswochenende 
meldeten Teilnehmende teils Ansammlungen 
von Tausenden von Vögeln – ein beeindru-
ckendes Naturschauspiel.“

„Stunde der Gartenvögel“ im Mai
Die Top Five der Wintervögel sind wie im 
vergangenen Jahr Haussperling, Kohlmeise, 
Blaumeise, Amsel, Feldsperling. Die „Stunde 
der Wintervögel“ ist Deutschlands größte 
wissenschaftliche Mitmachaktion und fand 
bereits zum 15. Mal statt. Im vergangenen 
Jahr haben rund 130.000 Menschen mitge-
zählt. Die nächste Vogelzählung findet mit 
der „Stunde der Gartenvögel“ vom 9. bis  
11. Mai statt.

Auch die Blaumeise war deutlich seltener 
vertreten. �

Amsel im Beerenstrauch � Fotos: NABU e.V.

Neuer Gewässermanager unterstützt Kommunen 
Hessen (kez) – Hessens Flüsse und Bäche sol-
len lebendiger, klimaresilienter und ökologisch 
intakt werden. Bis 2027 müssen laut der euro-
päischen Wasserrahmenrichtlinie WRRL alle 
notwendigen Maßnahmen ergriffen werden, 
um die Gewässer in einen „guten ökologischen 
Zustand“ zu bringen. Doch angesichts des 
Fachkräftemangels und wachsender Aufgaben 
stoßen viele hessische Kommunen und Was-
serverbände dabei an ihre Grenzen. Hier setzt 
das Land Hessen mit einer neuen Initiative an: 
Ein „Gewässermanager“ – beauftragt vom 
Hessischen Landwirtschafts- und Umweltmi-
nisterium – unterstützt Städte, Gemeinden und 
Wasserverbände gezielt bei der Planung und 
Umsetzung von Renaturierungsprojekten. Der 
Gewässermanager wird vollständig vom Land 
finanziert. „Mit dem Gewässermanager geben 
wir den Kommunen und Wasserverbänden 
konkrete Unterstützung für Ihre Aufgaben im 
Gewässerschutz. So können Projekte schneller 
realisiert werden – das ist gut für die Natur, für 
die Kommunen und für kommende Generatio-
nen“, erklärte Umweltstaatssekretär Michael 
Ruhl. Der Gewässermanager ist ein externer 
Dienstleister, der Kommunen bei zentralen 
Aufgaben wie Projektsteuerung, Genehmi-
gungsverfahren und Öffentlichkeitsarbeit un-
terstützt. Vorbild für das neue Programm ist 

das erfolgreiche Projekt „100 Wilde Bäche für 
Hessen“.
Unlängst fand das Auftakttreffen für den Ge-
wässermanager statt: Das Hessische Landwirt-
schafts- und Umweltministerium lud die Hessi-
sche Landgesellschaft mbH (HLG), die künftig 
als Gewässermanager fungiert, sowie Vertreter 
der Regierungspräsidien – den oberen Wasser-
behörden – zum Auftakt ein. Der Gewässerma-

nager kann von allen Kommunen und Wasser-
verbänden genutzt werden, die mit den Regie-
rungspräsidien und Landkreisen öffentlich-
rechtliche Vereinbarungen abschließen. In 
diesen Vereinbarungen verpflichten sich die 
Kommunen, die geplanten Renaturierungs-
maßnahmen innerhalb eines festgelegten Zeit- 
und Umsetzungsplans umzusetzen. Zum Start 
des Programms sind bereits 82 Kommunen in 

Hessen teilnahmeberechtigt. Die ersten Kom-
munen haben bereits unterzeichnet und setzten 
damit ein Zeichen für den Gewässerschutz. 
Der Gewässermanager entlastet Kommunen 
und Wasserverbände in folgenden Bereichen:
•	 Projektmanagement: Unterstützung bei der 

Vergabe von Ingenieur- und Bauleistungen 
sowie Überwachung von Zeit- und 
Umsetzungsplänen

•	 Genehmigungen und Fördermittel: Hilfe 
bei Genehmigungsverfahren und Anträgen 
auf Fördermittel.

•	 Flächenmanagement: Unterstützung bei 
Grundstücksankäufen, -tausch und 
-nutzung.

•	 Öffentlichkeitsarbeit: Organisation von 
Gewässerschauen, Runden Tischen und 
Bürgerbeteiligungen.

Mit dem neuen Programm und der finanziellen 
Unterstützung setzt Hessen ein klares Zeichen 
für den Gewässerschutz und die Anpassung an 
den Klimawandel. Das Programm ist zunächst 
bis 2027 ausgelegt. Die Regierungspräsidien 
und Landkreise schließen die Vereinbarungen 
mit den Gemeinden, Städten und Wasserver-
bänden ab und erteilen erforderliche Genehmi-
gungen. Das Land Hessen beteiligt sich darü-
ber hinaus mit einer Förderquote von 75 bis 
95 Prozent an den Planungs- und Baukosten.

Gemeinsam für lebendige Gewässer: Beim Auftakttreffen des neuen Gewässermanagers 
tauschen sich Vertreter des Umweltministeriums, der Regierungspräsidien und der 
Hessischen Landgesellschaft aus.� Foto: HLG 

Polizei weist auf Gefahren  
in dunkler Jahreszeit hin

Main-Taunus (kez) – Am Mittwoch-
abend vergangener Woche führten Poli-
zeikräfte des Main-Taunus-Kreises mit 
Unterstützung weiterer Streifen des Po-
lizeipräsidiums Westhessen Kontrollen 
im Zuge der Sicherheitskampagne 
„Dunkle Jahreszeit“ durch. Ziel der 
Maßnahmen war die Bekämpfung der 
Einbruchskriminalität.

Wenn Fenster offen stehen
Die Streifen achteten im Besonderen auf 
offenstehende Fenster, Garagen, Türen 
und Tore. Zudem standen ungesicherte 
oder unzureichend gesicherte Wertge-
genstände wie zum Beispiel Fahrräder 
vor Wohnhäusern im Fokus der Polizei. 
Bei entsprechenden Beobachtungen 
sprachen die eingesetzten Beamten die 
Bürger aktiv darauf an und wiesen auf 
mögliche Gefahren hin. Zusätzlich ver-
teilten die Kontrollkräfte Präventions-
flyer an Bürger oder warfen sie in Brief-
kästen ein.

Zuspruch und Dank
Die Streifen stellten darüber hinaus ver-
mehrt geöffnete Autotüren und Fenster 
fest und machten die Bürger darauf auf-
merksam. Ergänzend zu den Fußstreifen 
wurden im Laufe des Abends noch uni-
formierte Bestreifungen von Wohnge-
bieten sowie Verkehrskontrollen durch-
geführt. Die Bürger zeigten in den Ge-
sprächen großen Zuspruch und Dank für 
die getroffenen Maßnahmen.


